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Mai 2024Vorwort

der April hat uns kulturell wieder einiges geboten.  In wunderbarer 
Erinnerung wird die Jubiläumsfeier der Galerie Markt Bruckmühl zu 
deren 30-jährigem Bestehen bleiben. Ein gut gelungener Festakt und 
eine fulminante Ausstellungseröffnung im Anschluss im Galeriege-
bäude machen Lust auf die nächsten 30 Jahre.

Wer noch nicht genug hatte von Kultur an dem Sonntag, konnte dem zweiten Kirchenkonzert unserer 
Blaskapelle in der Herz-Jesu-Kirche Bruckmühl beiwohnen. Ein wunderbares Zusammenwirken von 
Solisten der Blaskapelle, den ganzen Musikern und unserem Organisten Karl-Heinz Vater. Eine voll 
besetzte Kirche, mit begeisterten Zuhörerinnen und Zuhörern, war der verdiente Lohn.

Luise Kinseher und der Blechhauf’n gestalteten das nächste Wochenende in der Kulturmühle. Zwei-
mal ein ausverkauftes Haus, erfreuten uns als Veranstalter und die fabelhaften Darbietungen der 
Künstler, die Besucher.

Ebenfalls im April konnten wir wieder zahlreiche Sportlerinnen und Sportler im Rahmen der ge-
meindlichen Sportlerehrung auszeichnen. Es ist immer beeindruckend wie viele Meisterinnen und 
Meister, seien es bayerische, deutsche oder der ganzen Welt, im Markt Bruckmühl beheimatet sind. 
Wie viel Disziplin, Durchhaltevermögen und Ausdauer hinter den Erfolgen stehen, kann man sich gar 
nicht richtig vorstellen.

An der Stelle einen herzlichen Dank an unseren Sportreferenten Christian Kastl und die Bürgermeis-
terstellvertreter Anna Wallner und Klaus Christoph für die würdige Durchführung der Sportlerehrung. 
Danke auch an unsere Verwaltung – namentlich Frau Daniela Zelz – für die perfekte Organisation 
und an alle Eltern, Trainer und Sportler für die Teilnahme an dem Abend. Weiterhin viel Freude und 
Erfolg!

„Schaun mer mal“, ob der Mai mithalten kann – ich denke schon. Einiges ist wieder im Petto.

Die Planungen für die Erweiterung der Mittagsbetreuung in Bruckmühl sind fertig, sowie die Archi-
tektenauswahl für die Baumaßnahmen zur Erfüllung des Ganztagesanspruchs an Grundschulen ab 
2026 ist getroffen.  Das langwierigste dabei ist die Kommunikation mit den Förder- und Geneh-
migungsstellen in der Regierung. Da kann ich nur unseren Kolleginnen und Kollegen aus der Ver-
waltung das größte Lob aussprechen, dass keiner im Förder- und Auflagendickicht den Mut zum 
Weitermachen verliert.

Wie so oft bin ich zuversichtlich, dass wir die für Bruckmühl beste Lösung finden.

Einen schönen Mai!

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Kinder und Jugendliche,

Ihr

Richard Richter, Erster Bürgermeister



Geburten	 13 (März 2024)
Eheschließungen	 5 (März 2024)
Sterbefälle	 11 (März 2024)

Einwohnerzahl 17.951
(Stand 02.04.2024)

Feuerwehr	 112
Rettungsleitstelle/Rettungsdienst/ 
Notarzt/First Responder Bruckmühl	 112
Polizeinotruf	 110
Polizeiinspektion 
Bad Aibling	 0 80 61 / 90 73 – 0
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 11 61 17
RoMed-Klinik Bad Aibling 	 0 80 61 / 9 30 – 0
Giftnotruf 	 0 89 / 1 92 40
Gehörlosentelefon-Notruf�
(Schreibtelefon) 	 0 89 / 1 92 94
Notdienst Wasserbeschaffungsverband
Högling-Bruckmühl	 01 51 / 23 44 01 80
Notdienst Wasserwerk	 728 57-28
Notdienst Klärwerk	 01 73 / 3 71 88 80
Notfallnummer Bauhof
z. B. bei Vandalismus u. Ölschäden	 01 75 / 7 56 59 28
Straßenbeleuchtungsstörmelde App�
energieportal.bayernwerk.de/schadensmelder/home

Schlüsseldienst A. Heinritzi	 5812

Herausgeber: 	Markt Bruckmühl�
	 rathaus@bruckmuehl.de
Redaktion:	 Silvia Mischi, �
	 Tel. 0 80 62 / 59 102
	 Martina Neuhausen,�
	 Tel. 0 80 62 / 59 103�
	 Gewerbepark BWB 29, Zi. 13,�
	 in Heufeldmühle
	 buergerbote@bruckmuehl.de 
Gestaltung, Layout, Druck 
und Anzeigenannahme:
	 h&m Druck GmbH
	 Gruber Straße 8
	 83626 Kreuzstraße/Valley
Telefon: 	 08024/47532-0
E-Mail: 	 info@hm-digi.de
Auflage:	 8.200 Exemplare
Verteilung:	� Kostenlos an alle Haushalte im 

Bereich des Markt Bruckmühl
Für Textinhalte und deren Richtigkeit sind die 
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Notrufe Impressum

Der Redaktionsschluss für den BBB Mai ist am 21. Mai 2024.

Personalausweise, beantragt bis zum bis 
22.04.2024, und Reisepässe, beantragt 
bis zum 02.04.2024, können im Meldeamt 
abgeholt werden. Alte Ausweise/Pässe bit-
te mitbringen!

Fundsachen im April
(bis 17.04.2024 abgegeben): 
1 Kinderfahrrad schwarz, Mountainbike mit 
Leuchtstreifen • 1 Fahrrad blau, Tiefeinstei-
ger, Marke Künsting • 1 Fahrrad grün, Marke 
Pegasus • 1 Fahrrad schwarz, Mountainbike, 
Marke Empotor • 1 Fahrrad weiß, Mountain-
bike • 1 Fahrrad grau, Mountainbike, Marke 
Cube • 1 Fahrrad schwarz, Marke Alurex, 
E-Bike • 1 Tretroller/Scooter schwarz • 
1Schlüsselbund, 4 Schlüssel, 1 Autoschlüs-
sel Marke Opel • 1 Schlüsselbund, 4 Schlüs-
sel, Plastikanhänger „CARCLUB“ • 1 Stoff-
beutel, lila Blumenmuster, Inhalt: Handtuch
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Mitarbeiterliste Markt Bruckmühl  
Gewerbepark BWB 13 und Gewerbepark BWB 29 
83052 Bruckmühl, Ortsteil Heufeldmühle,  
Tel. 08062 / 59-0 Fax 08062 / 59-9010    rathaus@bruckmuehl.de 
Email der Mitarbeiter: Vorname.Name@bruckmuehl.de  

Öffnungszeiten:  Montag – Freitag 08.00-12.00 Uhr  
Montag  15.00-16.30 Uhr  
Donnerstag  15.00-18.00 Uhr 
 

Fachbereich 1 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Gebäude 
Erster Bürgermeister Richter Richard -101 7 BWB 29 
Zweiter Bürgermeister Christoph Klaus -101 7 BWB 29 
Dritte Bürgermeisterin Wallner Anna -101 7 BWB 29 
Vorzimmer Schindler Regina -101 8 BWB 29 
Bürgerhausmanagement 
Stadtmarketing, Bürger Bote 

Mischi Silvia -102 13 BWB 29 
Neuhausen Martina -103 13 BWB 29 

Geschäftsleitung Weidner Rainer -105 10 BWB 29 
Vorzimmer Zelz Daniela -106 9 BWB 29 
Hauptamt 
 

Schellewald Christian -109 10 BWB 29 
Mayer Vera -107 8 BWB 29 

Galerie Ahrens Cornelia -108 13 BWB 29 
Personalverwaltung 
Kinder & Jugend 

Siersch Regina -110 4 BWB 29 
Stahuber Katharina -112 4 BWB 29 
Unrecht Nicole -111 2 BWB 29 
Emmerich Cornelia -113  2 BWB 29 

IT Briefer Nikolaus -120 20 BWB 29 
Holder  Hubert -120 20 BWB 29 
Schlegel Roland -121 21 BWB 29 
Schweiger Cornelia -122 21 BWB 29 

Betreutes Wohnen zu 
Hause 

Krieger Katrin -821 14 BWB 29 
Viehweger Angelika -821 14 BWB 29 
Tanasie Alexandra -821 14 BWB 29 

 

Fachbereich 2 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Gebäude 
Straßenverkehrsrecht,  
Ordnungsamt, Wahlen 

Brossmann Lisa -250 103 BWB 13 

Feuerwehr, 
Katastrophenschutz 

Steinberger Jennifer -251 103 BWB 13 

Ordnungsamt, Wahlen Bauer Sarah -260 103 BWB 13 
Standesamt, 
Friedhofsverwaltung 

Bengl - Kimmel Elfriede -210 104 BWB 13 
Walz Bärbel -211 104 BWB 13 

Einwohnermeldeamt, 
Fundbüro 

Stadler Daniela -220 101 BWB 13 
Winter Theresa -221 101 BWB 13 
Fries Karoline -222 101 BWB 13 

Renten- und Sozialamt Schramm Andreas -230 106 BWB 13 
Franz Andrea -231 105 BWB 13 

Gewerbeamt Schmidt Veronika -240 101 BWB 13 
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Fachbereich 3 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Gebäude 
Kämmerei Lindner Michael -300 6 BWB 29 

Probst Angelina -301 1 BWB 29 
Zehentmair Carina -302 1 BWB 29 
Fischer Carolin -306 1 BWB 29 
Treff Christa -303 5 BWB 29 
Steuer Brigitte -305 5 BWB 29 
Weichinger Elisabeth -307 3 BWB 29  
Dincer Seca -308 3 BWB 29 

Kasse Bonetsmüller Lisa -310 109 BWB 13 
Zirngast Beate -311 110 BWB 13 
Forstner Angelika -312 110 BWB 13 

Steuern & Gebühren Kuhn Ramona -320 107 BWB 13 
Michel Georg -321 107 BWB 13 
Holzmeier Andrea -322 107 BWB 13 

 

Fachbereich 4 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Gebäude 
Bauverwaltung 
Umwelt 
Wasserrecht 

Kremser Konrad -400 34 BWB 29 
Ellmayer Elisabeth -401 23 BWB 29 
Brückner Thomas -402 34 BWB 29 
Schwinghammer Markus -403 31 BWB 29 
Heimgartner Anna -404 31 BWB 29 
Trainer Marina -407 32 BWB 29 

Tiefbau Göhly Martin -430 35 BWB 29 
Url Ruth -431 22 BWB 29 
Eberhard Korbinian -432 35 BWB 29 
Richter Sabine -405 24 BWB 29 

Beiträge Mayroth Juliana -406 32 BWB 29 
 

Fachbereich 5 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Gebäude 
Wirtschaftsförderung Zehetmaier Markus -410 34 BWB 29 
Energie, Klima, Mobilität Wieser Andreas -419 28 BWB 29 
Hochbau Schaberl Vinzenz -420 28 BWB 29 

Krist Bernd -412 27 BWB 29 
Kotulek Michael -416 27 BWB 29 

Gebäude-
management 

Seibeck Agnes -414 25 BWB 29 
Riedl Christina -421 25 BWB 29 

Hausmeister Heimgartner Christian -415 26 BWB 29 
 

 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Gebäude 
Auszubildende Deininger Nina -0   

Scheibenzuber Katharina -0   
Keusch Clara -0   
Schäfer Selina -0   
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Bürgerservice
Änderungen bitte an: buergerbote@bruckmuehl.de

Alle Telefonnummern ohne Vorwahlangabe 
betreffen das Ortsnetz Bruckmühl (08062)
Öffnungszeiten gemeindlicher Einrichtungen 
finden Sie unter www.bruckmuehl.de

	 FEUERWEHREN:
FFW Bruckmühl, Kirchdorfer Str. 10��������� 6354
Kommandant Thomas Kamke������������ 7769403
FFW Götting, Schulstr. 3���������������������� 908375
Kommandant Bernhard Geier.............. 808650
FFW Heufeld, Fraunhoferstr. 12��� 08061/4880
Kommandant Florian Glück.... 0176/21148411
FFW Högling, St.-Martin-Str. 5������������� 809408
Kommandant Josef Schöpfer��� 0173/5929318
FFW Holzham, Oberholzham 51��������������� 9882
Kommandant Fabian Fried...... 0170/1632000
FFW Kirchdorf a. H.,............................................ �
Ginshamer Str. 34................................ 726218
Kommandant Albert Schwegler�����������������3921
FFW Waith, Kapellenstr. 7�������������������� 728723
Kommandant Robert Forstner������������������ 9405
Referent für Feuerwehren................................. �
Andreas Riedl, Rudolf-Harbig-Ring 30.......1354

	 Kindertageseinrichtungen:
Bauernhofkindergarten „Lindenbaum“,........... �
jetzt auch mit Waldgruppe, ................................. �
Noderwiechs 36.................................. 807273
Gemeindekindergarten „Sonnenschein“,.........
Weihenlinden, Dorfstr. 52......................... 5116
Gemeindekindergarten „Spatzennest“,............
Kirchdorf a. H., Ginshamer Str. 32.............5126
Haus für Kinder Heufeld (AWO),...........................�
Hans-Scheibmaier-Str. 12...................72582-0
Haus für Kinder Heufeldmühle,.........................
Meisenweg 1....................................725505-0
Kinderkrippe....................................725505-7
Haus für Kinder „Vergissmeinnicht“..................
Gottlob-Weiler-Straße 26,................................ �
Heufeldmühle....................................7251514
Haus für Kinder Götting,
Schulstr. 12....................................... 7014711
Kindertagespflege Diana Rösner,..................... �

Marienburgstr. 57............................... 728735
Kindertagespflege „Wichtelkinder“,................. �
Anja Ansorge, Sudetenstraße 48,..................... �
...............................Mobil: 01 76 / 63 48 12 57 
Kindertagesstätte „Kindervilla Kunterbunt“.....
mit Krippengruppe, Anton-Bruckner-Str. 7........
.......................................................... 728331
„Kleine Abenteurer“, Kindertagespflege, ......... �
Kirchdorfer Straße 14,...................................... �
...........0163/7933323 oder 0176/70293846
Pfarrkindergarten „Arche Noah“,..................... �
Krankenhausweg 7.............72626-54 oder -52
Pfarrkindergarten Götting, Am Bach 8...... 3177
Haus für Kinder „Spatzenhof“, Sonnenwiechser 
Str. 1, .....................................................7208850
Wald- & Naturkindergarten Mangfalltal e. V., ...
............................................ 0152/05754681
FortSchritt,......................................................  
Konduktives Förderzentrum für behinderte .......
Kinder, Kindergarten Sonnenschein,................. �
Burgweg 2, 83026 Rosenheim,........................ �
fortschritt-rosenheim@arcor.de......................... �
..............................................08031/809040

	 SCHULEN:
Holnstainer Grundschule Bruckmühl,...............
Rathausstraße 1.................................  9046-0
Holnstainer Grundschule, Schulhaus Götting,...
Schulstraße 8..........................................1577
Justus-von-Liebig-Schule,.................................. �
Grund- und Hauptschule Heufeld,...................... �
H.-Scheibmaier-Str. 2–8....................... 7059-0
Staatliche Realschule Bruckmühl,...................
Rathausplatz 3...................................72698-0
Staatliches Gymnasium Bruckmühl, ................ �
Kirchdorfer Str. 21................................ 7266-0

	 DIENSTSTELLEN UND SONSTIGE
	 EINRICHTUNGEN:
Abfallberatung b. Landratsamt Rosenheim........�
...........................................08031/392-4313
Amt für Landwirtschaft und Forst..................... �
...............................................08031/3004-0
Amtsgericht Rosenheim 
mit Außenstelle Bad Aibling..... 08031/8074-0
Agentur für Arbeit Rosenheim...... 08031/2020
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Bauhof (Markt Bruckmühl), ............................. �
Siemensstr. 4.....................................7285710
Siehe auch Wertstoffhof (Markt Bruckmühl),.....  �
Siemensstr. 4A........................................ 8486
Notrufnummer Bauhof, z. B. bei Vandalismus 
und Ölschäden ....................... 0175/7565928
Bayer. Bauernverband........... 08031/7285710
Beratungsstelle für „Eltern, Kinder und Jugend-
liche – Erziehungsberatung“, Kirchdorfer Str. 9d 
(Caritas)................. 8237 oder 08031/203740
Deutsche Post AG............................................ �
	� Partner-Filiale Internet Cafe.............in der OMV 
Tankstelle,Albert-Mayer-Str. 22�
(Mo. – Fr. 12 bis 20 Uhr, Sa. und So. von 9 bis 
20 Uhr), dort gibt es auch einen Geldautoma-
ten der Postbank.

	� Partner-Filiale REWE Gruber,..............................
. Kirchdorfer Str. 15 a (Mo. – Fr. 8 bis 18 Uhr und 
Sa. 8 bis 13 Uhr)

Finanzamt Rosenheim..................08031/201-0
Förster Bruckmühl ............................................. �
Dipl. Ing. Josef Pritzl................... 0173/8631764
Führerscheinstelle Rosenheim,.......................... �
Äußere Oberaustr. 4, 83026 Rosenheim............. �
...................................... Tel.: 08031/392 5355
Galerie Markt Bruckmühl...................................
Sonnenwiechser Str. 12,�
cornelia.ahrens@bruckmuehl.de �
während der Öffnungszeiten ......5307 ansonsten	
59108
Gemeindebücherei,............................................... 
Bahnhofsstraße 10.................................... 4664
Heimatkundliche Sammlung Bruckmühl,...........
Dr.-Wilhelm-Glasser-Weg 2.................. 8076805
Heimatmuseum Bad Aibling,..............................
Wilhelm-Leibl-Platz 2..................... 08061/4614
So. 14 – 17 Uhr, Heimatarchiv: Mo, Di 10 – 16 Uhr
Kaminkehrer,......................................................
Peter Kay (Bruckmühl Nord)...... 08031/890256
Matthias Carbin (Bruckmühl Mitte)..................... �
................................................. 0151/4230751
Stephan Carbin (Bruckmühl Süd)....................... �
...............................................08035/9647271
Kfz-Zulassung Rosenheim (Landkreis), ..............
Äußere Oberaustr. 4, 83026 Rosenheim.............
.............................................08031/392-5353

Klärwerk Bruckmühl...............  08061/91053,
Notruf..................................... 0175/6153085
Kompostierungsanlage des Landkreises..........
Im Kiesgrubengelände...........................79497
Montag bis Freitag von 7.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 17.00 Uhr, Seit Samstag, 4. März, bis 
Samstag, 16.  Dezember, von 8.00 bis 13.00 
Uhr geöffnet.
Landratsamt Rosenheim..........08031/392-01
Pflanzenschutzwarndienst........  08061/90590
Polizeiinspektion Bad Aibling...08061/9073-0
Stromstörung EON Bayern (zentrales Strom-
netz/Straßenbeleuchtung)....... 0180 2192091
Stromstörung EON Bayern (privater Hausan-
schluss)....................................0180 2192071
Schwimmbad Bruckmühl.................................
Sonnenwiechser Straße 49.....................  1672
Staatliches Gesundheitsamt Rosenheim.......... �
.......................................... 08031/392-6002
Staatliches Veterinäramt.......08061/49783-0
Staatliches Bauamt Rosenheim....................... �
.................................................08031/394-0
Technisches Hilfswerk, Bad Aibling.................. �
...................................................08061/7747
Tierkundemuseum/ Salus Auwald-Biotop,.......
Bahnhofstraße 30, Mi., Sa., So. 14 – 17 Uhr
.............................................................. 4323 
Vermessungsamt Rosenheim.....08031/366-0
Volkshochschule (vhs), Rathausplatz 1.............
info@vhs-bruckmuehl.de...................... 7057-0
Wasserbeschaffungsverband  
Högling-Bruckmühl,
Fa. Stahuber...........................................  1478
Notruf .................................. 0151/23440180
Fax.......................................................  79911
Wasserwerk, Siemensstraße 4.......... 7285720
Bei Störungen der Trinkwasserversorgung 
24-Std.-Notfallnummer....................72857-28
Wasserwirtschaftsamt.............08031/305-01
Wertstoffhof, Siemensstraße 4A.............. 8486
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr.  von 9.00 – 12.00 
Uhr und von 13.30 – 18.00 Uhr, Di. von 9.00 bis 
13.30 Uhr, Sa. von 9.00 – 12.00 Uhr
Zentrum für Volksmusik, Literatur und Popular-
musik.....................................................  5164
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	 SOZIALE UND GEMEINNÜTZIGE
	 EINRICHTUNGEN UND VEREINE:
Wohn- und Pflegeheim Blumenwinkl, 
Bruckmühl, Blumenstraße 2................... 903-0
Arbeiterwohlfahrt AWO, Begegnungszentrum,
Sudetenstr. 19, Josef Staudt............... 726550
(wöchentlicher Treffpunkt Fr. 14.15 – 17.00 Uhr)
Asylhilfe, Flüchtlings- und�
Integrationsberatung Sprechstunde..................
Uta Busse, Gewerbepark BWB 29, Zi. 14,
Do. 14 – 18 Uhr..................................... 59820
Behindertenbeauftragte der Marktgemeinde, 
Christiane Grotz ..............................................
........................... 6340 oder 0176 2232 7356
Behindertenwerkstätten..........08031/2465-0
Betreutes Wohnen zu Hause,............................
Seniorenberatungsstelle, Frau Krieger,..............
Frau Viehweger,................................................ �
Sprechstunde Mo., Mi., Fr. 9 – 12 Uhr und nach 
Vereinbarung, im Gewerbegebiet BWB 29,........  
Zi.-Nr. 14, beratungsstelle-betreutes-wohnen@
bruckmuehl.de..................................... 59-821
Bruckmühler Tafel,........................................... �
Am Eichpold 10, Claudia Vill, Tulpenstr. 3 A,
Achtung: neue E-Mail-Anschrift:.......................
info@bruckmuehler-tafel.de......0171/3783301
Lebensmittelausgabe Do. 9.30 – 10.30 Uhr
Spendenabgabe Mi. 13.00 – 14.00 Uhr
Caritas-Zentrum Bad Aibling
	 Soziale Beratung...................  08061/3504-0
	 Sozialstation...................... 08061/3504-20
	 Angehörigenarbeit................  08061/3504-0
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft DLRG 
............................................08061/9369804
Donum Vitae Rosenheim..................................
(Schwangerenberatungsstelle)......................... �
.............................................. 08031/400575
Donum Vitae Bruckmühl,.................................
Dipl.-Sozialpädagogin Ute Schmidt,................. �
Sprechstunde Do. 8 –12 Uhr (außer Ferien)
im Gewerbepark BWB 29, Zi.14............ 59-820
...................................... oder 08031/400575
Fachstelle zur Verhinderung von 
Obdachlosigkeit im Landkreis Rosenheim........
Sprechstunde Bruckmühl, jeden 2. Do/Monat
14 – 16 Uhr im Familienzentrum, �
Hans-Scheibmaier-Straße 2 a.......................... �

.............................................08031/3009-39
Familienpflegewerk.......................................... �
des KDFB Rosenheim-Bad Aibling,...................
www.familienpflegewerk.de....08063/2006272
Familienzentrum Bruckmühl,...........................  
(Einrichtung des Diakonischen�
Werkes Rosenheim).......................... 7256650
Frauen- und Mädchennotruf Rosenheim e. V.... �
..............................................08031/268888
Jugendsozialarbeit Heufeld.............. 7059-127
Jugendtreff Bruckmühl.....................................
Dr.-Wilhelm-Glasser-Weg 2, �
E-Mail: oja.bruckmuehl@awo-rosenheim.de�
........................................................ 9085325
Katholische Arbeitnehmer Bewegung
(KAB Ortsverband Heufeld)..............................
Aktiv bei Bildungsmaßnahmen, Beratung 
und juristische Vertretung in allen sozialen 
Angelegenheiten (Rente, Krankenversicherung, 
Arbeitsrecht usw.)
Radke Egon............................. 08061/391143
Oblinger Theresia..................................... 4102
Krankenbesuchsdienst�
zu Hause/in den umliegenden Krankenhäusern:�
Info erhalten Sie über die Pfarrbüros oder die 
Klinikseelsorge Bad Aibling
(Frau Dr. Munk).......................08061/930281
Kreisjugendring.......................  08031/15990
Kreuzbundgruppe, Selbsthilfegruppe für
Suchtkranke und Angehörige...........................
Bruckmühl 1, Kath. Pfarrheim, Pfarrweg 1,........
Di. 19.30 Uhr,.................................................. �
Gruppenleitung:..................  0176/55 146 353
Kreuzbundgruppe Bruckmühl 2 Via Nova,.........
evang.-luth. Kirchengemeinde Johanneskirche,
Adalbert-Stifter-Str. 2, Mittwoch 19.30 Uhr,
Ltg. Mike Römer, ..........................726877 oder �
.............................................0176/62218616
Ökumenische Nachbarschaftshilfe e. V.
	 Bruckmühl.....................................  7008000
	 Heufeld................................................  2470
	 Kirchdorf a. H........................................  6751
	 Götting................................................. 1833
Offene Jugendarbeit, »Jugendzone«,
Hans-Scheibmaier-Straße 2 A.........  7059-144
Offene Jugendarbeit Feldkirchen-Westerham
............................................08063/2074528
Schwangerschaftsberatung Rosenheim...........

Bürgerservice
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staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen..... 08031/392-6205 
Seniorenbeauftragte der Marktgemeinde, 
Anneliese Weissbrich,
.................................................. 08061/3318
Seniorenclub der AWO,....................................
Vorträge/Infoveranstaltungen,�
Hermine Gerbl......................................... 3889
Jeden 1. Do./Monat (Veranstaltungsort siehe
Tagespresse)
SkF – Beratungsstelle für Schwangerschafts-
und Familienfragen Rosenheim,.......................
Prinzregentenstr. 6 – 8 (Eingang Stollstraße), 
E-Mail: schwangerenberatung-rosenheim@
skf-prien.de...............................08031/31412
Sozialer Arbeitskreis,.......................................  
tätig in der Behindertenarbeit,�
Ansprechpartner: Gabriele Sander........... 2562
Sozialkaufhaus Bruckmühl,.............................
Am Eichpold 10, Öffnungszeiten: Warenannah-
me: Mo – Fr von 9 bis 17 Uhr, Einkauf: Mo – Fr 
von 11 bis 17 Uhr.............................. 7251445
Telefonseelsorge..............................................
www.telefonseelsorge.de.......... 0800/1110111�
....................................... oder 0800-1110222
Tierschutzverein Bruckmühl und Umgebung e. V. 
............................................ 0151/53928766
Tierschutzverein Rosenheim e. V.
(Fundtierannahme) ..................08031/96068
Sozialverband VdK Bayern e. V.,
Ortsverband Bruckmühl
1. Vorstand Konrad Hammerl................... 9548
2. Vorstand Anton Faltlhauser...... 08061/1703
Weltladen, Bahnhofstraße 5,�
Öffnungszeiten: Mo. 10 – 12.30 und 16 – 18 
Uhr; Di., Mi., Do. 10 – 12.30; Fr. 10 – 18 Uhr,�
Sa. 10 – 12.30...................................... 79920

Notfall-Versorgung
Alle Telefonnummern ohne Vorwahlangabe
betreffen das Ortsnetz Bruckmühl (08062)

	 ALLGEMEIN-ÄRZTE:
Dr. med. Binder Rudolf, �
Rösnerstraße 24a....................................1331
Brandl Dieter, Betriebsmedizin, Weihenlinde-
ner Str. 11................................... 08061/4004

Fürbeck Markus, Chirotherapie, Gewerbepark 
BWB 13...................................................1730
Gemeinschaftspraxis-Bruckmühl Elke �
Biermaier (Fachärztin für Innere Medizin, 
Notfallmedizin), Alexandra Rößner (Fach-�
ärtzin für Allgemeinmedizin und Chirotherapie), 
Bahnhofstr 16......................................726910
Dr. (KL) Hartmann Diana, Mittenkirchener Str. 
8, Vagen..................................................6721
Schauberger Michael,  
Sonnenwiechser Str. 22...........................1300
Dr. Florian Meier und Dr. Stefan Achatz 
Gemeinschaftspraxis, Miesbacher Str. 5, 
Irschenberg.............................................. 1517

	 TIERÄRZTE:
Baur Alfred, Georg-Dorrer-Str. 3..............  6710
Betzenbichler Jessica, mobile Tierarztpraxis,
E-Mail: jessica.betzenbichler@gmx.de
.............................................. 0173/3545773
Dr. Mager Monika & Dr. Radzey Tanja,..............
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis,�
Wimmerweg 3 .................................. 7289760

	 APOTHEKEN:
Mangfall-Apotheke, Bahnhofstr. 14......... 1339
Marien Apotheke, Sonnenwiechser Str. 5.......... �
.............................................................79712
Markt-Apotheke, Bahnhofstr. 2............... 2396
Sebastian-Apotheke,.......................................
Gewerbepark BWB 22....................... 2709627

	 HEBAMME:
Hebammenpraxis „Das Storchennest“,............
Bichler Manuela, Sudetenstr. 46d,
www.hebamme-manuela-bichler.de und
www.kinderschlafcoach-manuela-bichler.de.....  �
.............................. 3159 oder 0174/7047240
Kielar Patrycja,
Aiblinger Str. 28 ............................... 8077802

	 TRAUERBEGLEITUNG:
Schmid Annemarie,.........................................
zertifizierte Trauerbegleiterin,
Maxhofener Str. 28 A............................... 6759
Glaßer Renate,................................................  
Krisenberaterin und Psychoonkologische
Beraterin .................................0172/8267713

Medizinische Versorgung
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18.|19. Mai	 Dr. Florian Lechl, Westerhamer Str. 7, Feldkirchen-Westerham	 0 80 63 / 2 60
20. Mai	 Dr. Sebastian Jacobi-Adolphus, Kufsteiner Str. 26, Bad Feilnbach	 0 80 66 / 13 50
25.|26. Mai	 Stefan Sräga M.Sc. M.Sc., Frühlingstr. 1, Bad Aibling	 0 80 61 / 3 55 69
30.|31. Mai	 ZMVZ Das Rosenheim GmbH, Carl-Jordan-Str. 16, Kolbermoor	 0 80 31 / 9 41 87 00
01.|02. Juni	 Bernd Wolf, Kirchdorfer Str. 2, Bruckmühl	 0 80 62 / 67 27
Weitere Zahnarzt-Notdienste finden Sie im Internet unter www.notdienst-zahn.de. Wir möchten Sie 
darauf hinweisen, dass der Arzt lediglich in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 
Uhr in der Praxis anwesend sein muss. Außerhalb der angegebenen Sprechzeiten besteht für den 
Notfalldienstzahnarzt Ruf- und Behandlungsbereitschaft.

Termine für den „Bruckmühler Bürger Bote“ Jahrgang 32/2024
BBB 2024	 Redaktionsschluss	 Erscheinungsdatum
Juni 2024:	 21. Mai 2024	 15. Juni 2024
Juli 2024:	 21. Juni 2024	 13. Juli 2024
August 2024:	 25. Juli 2024	 17. August 2024
September 2024:	 23. August 2024	 14. September 2024
Oktober 2024:	 19. September 2024	 12. Oktober 2024
November 2024:	 24. Oktober 2024	 16. November 2024
Dezember 2024:	 22. November 2024	 14. Dezember 2024
Januar 2025:	 10. Dezember 2024	 18. Januar 2025

Redaktion: Silvia Mischi, Tel. 08062/59-102 • Martina Neuhausen, Tel. 08062/59-103
Achtung, neue E-Mail-Anschrift: buergerbote@bruckmuehl.de

Zahnarzt-Notdienst bekannt bei Redaktionsschluss

Sanierung der Aussegnungshalle
Ab Montag, 13. Mai steht die Aussegnungs-
halle für Trauerfeierlichkeiten nicht mehr zur 
Verfügung. Diese finden – für die Dauer der Sa-
nierungsarbeiten – in einem Pavillon statt. Das 
öffentliche WC ist ebenfalls gesperrt.
Als Ersatz wurde ein WC-Container zwischen der 
Aussegnungshalle und dem Parkplatz Sude-
tenstraße aufgestellt.  Die weitere Nutzung des 
Friedhofs ist uneingeschränkt möglich. 

Martina Neuhausen

Termine zum Blut spenden
In der Mehrzweckhalle Götting finden am 3. Juni 
und 2.Oktober 2024 Termine zum Blut spenden 
statt.

Daniela Zelz

Informationen zur Europawahl
Das Alter für die Wahlberechtigten bei Europa-
wahlen ist erstmals für die Wahl im Jahr 2024 
von bisher 18 Jahre auf 16 Jahre herabgesetzt 
worden.  Dazu kommt es zu einer höheren An-
zahl von Wahlberechtigten im Gemeindegebiet, 
sodass die Gebietsgliederung bei der Europa-
wahl 2024 geändert werden muss.  Vereinzelt 
ist es daher möglich, dass sich das bisher ge-
wohnte Wahllokal durch ein anderes Wahllokal 
ersetzen wird. Bitte beachten Sie dazu, das auf 
Ihrer Wahlbenachrichtigung angegebene Wahl-
lokal. Die Wahlbenachrichtigungen werden vor-
aussichtlich bis spätestens 18.05.2024 zuge-
stellt. Bei Fragen können Sie sich gerne an das 
Wahlamt unter wahlen@bruckmuehl.de oder 
telefonisch an 08062/59-260 wenden. 

Sarah Bauer
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Ehrenamtliche Helfer 
für die Seniorenbetreuung 
und Fahrdienste gesucht 
Gesucht werden Menschen, die Freude im 
Umgang mit Senioren haben und bereit 
sind, älteren Menschen etwas von ihrer 
Zeit zur Verfügung zu stellen. 

Das Betreute Wohnen zu Hause bietet 
•	� Begleitung und Beratung bei Ihrer eh-

renamtlichen Tätigkeit, 
•	� Einsätze nach Ihren Interessen und zeit-

lichen Möglichkeiten. 
•	� Sie erhalten eine Aufwandsentschädi-

gung und sind während Ihrer Einsätze 
bei uns versichert. 

Einsatzmöglichkeiten: 
•	� Besuchsdienst (1 – 3 Std./wöchentl.) 
•	� Begleitung bei Arztbesuchen, Einkäu-

fen, Behördengängen… 

Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag, 9.00 Uhr – 
12.00 Uhr oder nach Vereinbarung 

Betreutes Wohnen zu Hause 
Ansprechpartnerinnen: 
Katrin Krieger, Alexandra Tanasie 
Bruckmühl, Rathaus-Zimmer 14,
Gewerbepark BWB 29, 83052 Bruckmühl 
Telefon: 08062/59-821

Katrin Krieger 

Vandalismus am Höglinger Weiher 
Die im März neu aufgestellte Sitzgelegenheit 
am Höglinger Weiher wurde zerstört.  Die von 
Robert Schlamp gespendete Bank wurde mut-
willig mit dem Fundament aus der Erde gerissen 
und vermutlich verbrannt. Vom Holz ist auf dem 
Gelände nichts mehr zu finden. Das Fundament 
lag in und neben den dortigen Feuerstellen. 

Der Markt Bruckmühl hat Anzeige gegen Un-
bekannt bei der Polizei Bad Aibling gestellt. 
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Volksfestplatz gesperrt
Der Volksfestplatz wird ab Montag, 17. Juni ge-
sperrt, es stehen Planierarbeiten an. Die Maß-
nahme ist erforderlich für das Aufstellen des 
Festzeltes ab 5. Juli.
Die Fläche muss abgezogen und mit einen Wal-
zenzug verdichtet werden. Dazu muss der Volks-
festplatz ab 17.06.2024 komplett gesperrt 
werden.

Silvia Mischi

Erdarbeiten am Höglinger Weiher 
Große Maschinen sind aktuell am „Naherho-
lungsgebiet Höglinger Weiher“ im Einsatz.  Im 
östlichen Teil der Liegewiese werden gerade 
Drainagen gesetzt, um diese trocken zu legen. 
Denn bis dato sind Mäharbeiten je nach Feuch-
tigkeit der Wiese sowie Abfalleimer leeren und 
Grillplätze reinigen schwierig zu absolvieren. 
Deshalb wird unter anderem eine für Klein-
transporter befahrbare Straße gebaut, die be-
grünt wird und dadurch nicht sichtbar ist, aber 
die Arbeit des Bauhofs erleichtern soll.  Diese 
Straße dient zugleich als Zufahrt von der östli-
chen Richtung für Notfallfahrzeuge.  Überdies 
wird beispielsweise auch der Zugang mit einem 
Kinderwagen erleichtert.  Auch die Badegäste 
profitieren von der trockeneren Badewiese. 
Die Steilheit des Geländes wird durch Abstufun-
gen mit Sitzsteinen soweit abgefangen, so dass 
sich einzelne nahezu ebene Liegeflächen erge-
ben werden. Der Zugang zum Badesee wird wie 
im ersten Bauabschnitt abgeflacht ausgeführt. 
Im Anschluss ist geplant, zwei Badebuchten 
einzubauen, die sich wie bei der ersten Maß-
nahme sehr bewährt haben. Der untere Sitzbe-
reich und Zugang zum Wasser wird mit Feinrie-
sel ausgeführt, welcher an der westlichen Seite 
bereits gut angenommen worden ist. 
Abgerundet wird der Bereich am Wasser mit zu-
sätzlichen Baumstämmen zur Sitzmöglichkeit, 
die mit Wasserbausteinen gesichert werden. 
Diese Woche wird die Fläche noch humusiert. 
Zudem sollen drei Hochstämme gepflanzt wer-
den.  Die Arbeiten sollen bis 27.  April fertigge-

Der Sachwert der Sitzbank beläuft sich ohne 
Fundament, Arbeiten des Bauhofes sowie ohne 
Sponsorenschild auf rund 300 Euro. Der Spen-
der wurde über die mutwillige Zerstörung infor-
miert. Die Haushaltsmittel für die Beschaffung 
von Sitzbänken ist bereits ausgeschöpft, des-
halb kann aktuell keine neue Bank beziehungs-
weise Ersatz angeschafft werden. 

Text: Silvia Mischi, Foto: Bauhof 
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Donnerstag & Freitag: 17.00 – 23.00 Uhr 
(warme Küche: 17.00 – 20.30 Uhr)

Jeden ersten Sonntag im Monat: Marschall Sonntag! 
ab 10.30 – 11.59 Uhr Weißwurstfrühschoppen (bitte vorbestellen), 

ab 11.30 – 14.00 Uhr Sonntagsbraten und kleine ausgewählte 
Speise karte, am Nachmittag Kaff ee und Kuchen.

Feldkirchenerstr. 4 • 83620 Feldolling • Tel.: 0 80 63 / 256 48 06 • info@marschall-feldolling.de

Die kleine und gemütliche Wirtsstube.
Bayerische &  Tiroler Schmankerl aus regionalen 

Zutaten, handgemacht & einfach guad!

Gerne richten wir Feierlichkeiten bis zu 85 Personen 
in unserer urigen Gaststube für Euch aus!

Naturerlebnis Projekttag 
Am Samstag, 8. Juni, findet im Auwaldbiotop 
eine Veranstaltung statt. Von 10 bis 17 Uhr ver-
anstaltet Salus dort den „Tag der Arzneipflanze“ 
mit Führungen, Verkostungen und Kinderpro-
gramm.  Öffnungszeiten des Naturerlebnisses: 
Mittwoch, Samstag und Sonntag, 14 bis 17 Uhr. 
Der Eintritt ins Tierkundemuseum und ins Salus 
Auwald-Biotop ist kostenlos.

Silvia Mischi

Änderung bei Fundtieren
Markt Bruckmühl kooperiert ab sofort 
mit dem Tierschutzverein Rosenheim 
In der Gemeinderatssitzung am 22.  März 2024 
hat der Marktgemeinderat beschlossen, die Zu-
sammenarbeit mit der Interessengemeinschaft 
Mensch und Tier e. V. Ostermünchen zu beenden 
und ab 01.04.24 eine Fundtiervereinbarung mit 
dem Tierschutzverein Rosenheim e. V. zu treffen. 
Somit ist ab sofort der Tierschutzverein Rosen-
heim bei Fundtieren für den Gemeindebereich 
Bruckmühl zuständig. Bei aufgefundenen Fund-
tieren wenden Sie sich bitte künftig an den Tier-
schutzverein Rosenheim e. V., Am Gangsteig 54, 
83024 Rosenheim, Tel. 08031/96068.
Das Versorgen von Fundtieren ist eine kommu-
nale Pflichtaufgabe. Diese kann über die vorlie-
gende Vereinbarung mit dem Tierschutzverein 
abgedeckt werden.  Die Verwaltung empfahl 
einen Wechsel. Das Tierheim des Tierschutzver-
eins Rosenheim ist in etwa gleicher Entfernung 
wie das in Ostermünchen. Ein weiterer Aspekt, 
der für einen Wechsel spricht, ist eine gleichmä-

Auf geht’s zum Stadtradeln 2024
Es ist wieder soweit! Am Sonntag, 9. Juni, am 
Tag der Europawahl, geht es für den Markt 
Bruckmühl bereits zum neunten Mal in den Akti-
onszeitraum des Stadtradelns. 
Das STADTRADELN geht über den Aktionszeit-
raum von drei Wochen.  Letzter Tag ist somit 
am Samstag, 29. Juni. In dieser Zeit ist jeder, 
der im Bereich des Marktes Bruckmühl wohnt 
bzw. arbeitet, eine Schule besucht oder einem 
der zahlreichen Bruckmühler Vereinen ange-
hört, herzlich eingeladen, möglichst viele Rad-
kilometer zu sammeln.  Dabei spielt es keine 

ßige Unterstützung bzw.  Belastung der ehren-
amtlichen Tierschutzvereine.

Sarah Bauer 

stellt werden. Anschließend muss die Fläche für 
einen Monat gesperrt werden, damit die Rasen-
keimlinge aufgehen können.

Text: Silvia Mischi, Foto: Bauhof
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Rolle, ob die geradelte Strecke aus privaten 
oder beruflichen Gründen zurückgelegt wurde. 
Eine Teilnahme an der parallel dazu laufenden 
AOK-Mitmachaktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ 
schließt eine Teilnahme am Stadtradeln nicht 
aus. Sie müssen sich also nicht zwischen einer 
der beiden Aktionen entscheiden, sondern dür-
fen sich an beiden beteiligen.
Wer gerne dabei sein will, muss sich nur online 
auf der Internetseite www.stadtradeln.de/bruck-
muehl registrieren.  Diese können Sie ab sofort 
vornehmen.  Dabei besteht die Möglichkeit, ei-
nem bereits gegründeten Team beizutreten oder 
eine eigene Mannschaft zu gründen, etwa mit 
Freunden, Arbeitskollegen oder Klassenkamera-
den. Während des Aktionszeitraumes tragen sie 
auf Ihrem Online-Kalender ihre zurückgelegten 
Radkilometer ein.  Wer keinen Internetzugang 
hat, kann sich an Koordinator Andreas Wieser, 
Telefon 08062/59-419 wenden. Er wird die An-
meldung dann vornehmen und die manuellen 
Erfassungsbogen zukommen lassen.
Die beliebte Auftaktveranstaltung am 9. Juni 
mit sich anschließender Radtour (ca.  10 – 15 
Kilometer, ohne Steigung und Schwierigkeiten) 
findet in diesem Jahr zum ersten Mal in Bruck-

mühl statt.  Treffpunkt ist um 13 Uhr auf dem 
Rathausplatz zwischen dem Raiffeisenpark und 
der Realschule.  Über zahlreiche Teilnahme der 
Bruckmühler Radler beim Auftakt würden wir uns 
sehr freuen, um den Gästen aus den umliegen-
den Mangfalltalgemeinden einen gebührenden 
Empfang zu bereiten“, so Bürgermeister Richard 
Richter.
Außerdem werden wieder die beliebten Mitt-
wochsthementouren mit Bürgermeister Richard 
Richter veranstaltet, bei denen interessante Orte 
und Einrichtungen in der Marktgemeinde „ange-
radelt“ werden. Am letzten Tag des Stadtradeln, 
29. Juni, ist eine Abschlusstour vorgesehen, die 
derzeit noch in Planung ist. Genauere Informati-
onen zu den Veranstaltungen finden Sie diesbe-
züglich auf unserer Homepage www.bruckmuehl.
de bzw. auf www.stadtradeln.de/bruckmuehl.
Als neuer Ansprechpartner für alle Fragen und 
Anregungen zum Thema Stadtradeln fungiert im 
Bruckmühler Rathaus ab sofort Andreas Wieser. 
Er ist unter Telefon 08062/59-419 beziehungs-
weise per E-Mail an stadtradeln@bruckmuehl.
de erreichbar. 

Andreas Wieser 

Anzeige

Angelika Sukarie · Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht
Kirchdorfer Straße 9 · 83052 Bruckmühl · Telefon: 0 80 62 / 7 94 32

In den meisten Fällen leben getrennt lebende 
Eltern immer noch im Residenzmodell. Dies be-
deutet, dass die Kinder ihren überwiegenden 
Aufenthalt bei einem Elternteil haben und der 
andere Elternteil Barunterhalt bezahlt. 
Für diesen Elternteil gilt dann eine erhöhte 
Erwerbsobliegenheit. Dies bedeutet, dass der 
zur Zahlung von Barunterhalt für seine Kinder 
Verpflichtete alles in seiner Macht stehende tun 
muss, um den Unterhalt für seine Kinder sicher-
zustellen. Er kann sich nicht einfach darauf 
berufen, nicht leistungsfähig zu sein. 

Die Rechtsprechung verlangt daher von einem 
unterhaltsverpflichteten Elternteil, eine selb-
ständige Erwerbstätigkeit aufzugeben, wenn ihn 
diese nicht in die Lage versetzt, den Mindest-
unterhalt für seine Kinder aufzubringen.
Die Rechtsprechung behandelt ihn notfalls – zu-
mindest nach Ablauf einer gewissen Zeit – so, 
als wäre er abhängig beschäftigt und würde 
zumindest ein durchschnittliches Einkommen 
erzielen. 
Wenn der Unterhaltsverpflichtete dann nicht 
zahlt, häufen sich bei ihm die Schulden an. 

Die erhöhte Erwerbsobliegenheit beim Kindesunterhalt
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Wenn Blech zu Gold wird
„Da Blechhauf’n“ begeistert mit 
fulminantem Auftritt in der Kulturmühle
Mit ihrem Programm „Well Done“ gastierte die 
österreichische Blasmusikformation „Da Blech-
hauf’n“ in der bis auf den letzten Platz besetzten 
Kulturmühle in Bruckmühl. 
Von Beginn an zogen die sieben Musiker vom 
„Blechhauf’n“ mit ihrer schmissigen Musik das 
Publikum in ihren Bann. „Well Done“, hier wür-
de man sagen „guat durch“, bezieht sich nicht 
auf die Essgewohnheiten der Künstler beim 
Steak, sondern auf die Corona-Pause, in der 
keine Auftritte möglich waren und sich die Mu-
siker gefühlt haben wie „gut abgehangen“. Nun 
können sie – mit deutlich erkennbarer Freude – 
wieder auftreten und bieten viel mehr als „nur“ 
sehr gute Musik. 
Das Repertoire reicht von Blasmusik, einzelnen 
Gesangseinlagen, jazzigen Nummern und aus-
gewählten Arrangements von Pop und Klassik, 
aufgelockert durch kleine Sketche und kaba-
rettistische Einlagen, wie die „Klatsch-Schule“, 
eine „Autofahrt mit Hindernissen“ oder „die Su-
mo-Ringer“. Das Programm, das Philipp Fellner 
(Posaune, Basstrompete), Christoph Haider-Kro-
iss (Trompete, Flügelhorn), Bernhard Holl (Po-
saune, Basstrompete, Steirische Harmonika), 
Dominic Pessl (Trompete, Flügelhorn), Albert 

Wieder (Helikontuba), Markus Wonisch (Posau-
ne) und Christian Wieder (Trompete, Flügelhorn) 
auf die Bühne bringen, ist hochkarätiges und ab-
wechslungsreiches Musikkabarett. 
Der donnernde Schlussapplaus in der Kultur-
mühle führte zu drei Zugaben und am Ende 
standen die Künstler auf der Bühne und das Pu-
blikum im Saal.  Man hätte sagen können „well 
done, – gut gemacht“, aber das wäre viel zu wenig 
gewesen für diesen „goldenen Abend“. Standing 
Ovations.

Text und Foto: Cornelia Ahrens

„Da Blechhauf’n“ auf der Bühne  
der Bruckmühler Kulturmühle

„Wände streichen. Segel setzen“ 
Luise Kinseher brilliert in drei Rollen 
Sie gab der Kulturmühle die Ehre – und wie! 
In bester Manier und drei Rollen eroberte Lu-
ise Kinseher die Bühne in der ausverkauften 
Kulturmühle und zugleich die Sympathien der 
Zuschauer. Mit ihrem Programm „Wände strei-
chen. Segel setzen“ hatte zunächst Frau Frese 
den ersten Auftritt.  Ihr greiser Gatte Heinz ist 
verstorben und nun bereist sie auf der „Aida“ 
die Weltmeere mit elitärem Gehstock, Tren-
chcoat und mondäner Brille.  Mit ihrem Mann 
Heinz führt sie dabei als reinkarnierte Möwe 
pointierte Zwiegespräche, die bereits das Publi-
kum überaus amüsierten.
Szenenwechsel 
Luise Kinseher kommt als sie selbst auf die 
Bühne und fängt mit ihrer einzigartigen Mimik 
und ihrem hintergründigen Humor die Lacher 
der Zuschauer ein.  Mitgefühl gibt es bei ihrer 
Not mit einem Riss in der Wohnung, der sich 
zum Biotop mit speziellen Libellen- und Pilz-
arten ausweitete und nun mit dem Vermieter, 
einer Immobilienfirma namens Hai, per Anwalt 
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gin der Nacht aus Mozarts „Zauberflöte“. Der Titel 
des Programms „Wände streichen. Segel setzen“ 
steht dabei für zwei Strategien der Generation 
Corona: Während die einen den Rückzug in die 
häusliche Idylle lebten, setzten die anderen den 
Aufbruch in neue Gefilde auf ihre Lebensagenda. 
Kochen lernen, die Natur erobern seien hier nur 
als Beispiele genannt. „Mary from Bavaria“ war 
hierbei beim Waldbaden. 
Szenenwechsel
Mit ihrer populären Kunstfigur, Frau Frese, be-
ginnt und endet Luise Kinsehers Programm 
durch eine Tour menschlicher und gesell-
schaftspolitischer Gipfel und Täler. Musikalisch 
beeindruckend und witzig zugleich dabei das 
Duett Kinseher und ihr Tourbegleiter Simon 
Ernst zu Elton Johns „Don’t let the sun go down 
on me“ … Frenetischer Applaus zeigte, wie sehr 
Bruckmühl der Abend mit „ihrer Luise“ gefallen 
hat. Die Sonne schien mit ihr. 

Text und Foto: Silvia Mischi

streitet.  Der Riss im Fußboden ist dabei eine 
Metapher für den Riss, der – seit der Coronazeit 
und aktuell mehr denn je – durch die ganze Welt 
geht. Eingebettet in zahlreiche Nebengeschich-
ten zeigt Kinseher ihre kabarettistische Kunst in 
Hochform. Die Grand Dame des Kabaretts hat 
zahlreiche Anekdoten, Bonmots und neckische 
Seitenhiebe gegen die CSU-Größen sowie die 
Regierung im Gepäck. 
Szenenwechsel
Auch eine weitere Kultfigur Kinsehers war in 
Bruckmühl dabei: Mary from Bavaria. Im Walkü-
ren-Look á la Wagner schmettert sie dann – live 
wie sie mitten im Lied betonte – die Arie der Köni-
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Rupert Dorrer malte 
„Kulturmühle von 1910“ 
Im Rahmen des 30-jährigen Bestehens der 
„Galerie Markt Bruckmühl“ (wir berichteten) 
erteilte die Marktgemeinde dem Bruckmühler 
Künstler und Galerie-Jurymitglied Rupert Dorrer 
einen besonderen Kunstauftrag: Er sollte das 
Gebäude der heutigen Kulturmühle und frühe-
ren Bahnhofrestauration von 1910 porträtieren. 
Anhand eines Postkartenbildes aus der damali-
gen Zeit machte sich der 83-jährige Maler und 
Restaurator ans Werk. 
„Das Bild ist auf Knochenleimbasis entstanden 
auf einer Grundierung mit heißem Kreidegrund“ 
schilderte er seine Vorgehensweise und führte 
weiter aus: „Die Grundierung habe ich glattge-
schliffen, darauf die Zeichnung erstellt und mit 
Schellack abgelöscht. Schließlich habe ich die 
Leinölpigmentfarbe aufgetragen.  Das 1,10 cm 
x 80 cm große Bild habe ich nach einem Re-
zept alter Meister geschaffen“.  Bürgermeister 

Richard Richter zeigte sich bei der Übergabe 
des Auftragswerkes sehr angetan: „Das Origi-
nalfoto in Schwarz-Weiß der Bahnhofrestaura-
tion Bruckmühl hat mich schon lange fasziniert. 
Mit dem handwerklichen und künstlerischen 
Geschick von Rupert Dorrer ist jetzt ein Werk 
entstanden, das seinesgleichen sucht und die 
historische Bedeutung unserer Kulturmühle 
unterstreicht.  Vielen Dank für das berührende 
Kunstwerk“. 
Aus dem dafür erhaltenen Honorar spendete 
er jetzt 200 € an die Tafel Bruckmühl. „Ich bin 
Bruckmühler. Bruckmühl hat für mich sehr viel 
getan und ich möchte etwas zurückgeben“ er-
klärte er beim Übergabetermin im Rathaus. „Wir 
sind sehr erfreut und können das Geld sehr gut 
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„Dolce Vita“ bot  
musikalische Weltreise 
Bereits zum zweiten Mal gastierte die Formation 
„Dolce Vita“ (Christoph Bencic, Violine), Hedwig 
Hanus (Gesang, Cello), Peter Wiser (Klarinette, 
Saxophon), Michael Stacheter (Kontrabass), 
Franz Reel (Klavier), Elisabeth Heinbeck (2. 
Violine) und Martina Riedl (Querflöte), diesmal 
unterstützt von Sängerin Stefanie Benic in der 
Kulturmühle Bruckmühl. Der große Festsaal war 
fast voll besetzt und das Bruckmühl Publikum 
konnte sich auf ein gelungenes Konzert freuen. 
Eröffnet wurde der unterhaltsame Abend von 
Sängerin und Cellistin Hedwig Hanus mit dem 
Song „Cabaret“ aus dem gleichnamigen Musi-
cal. 
Viele Besucher waren gekommen, um der Musik 
von „Dolce Vita“ zu lauschen und die musikali-
sche Weltreise zu genießen. 

Nach der Pause ging es temperamentvoll wei-
ter.  Es erklangen die „Moonlight Serenade“, 
„Kauf dir einen bunten Luftballon“, das durch 
die „Comedian Harmonists“ bekannt gewor-
dene „Irgendwo auf der Welt gibt’s ein kleines 
bisschen Glück“ sowie „Sing mit mir“ . 
Auf den lautstark vorgebrachten Wunsch nach 
einer Zugabe antworteten die „Dolce Vita“ – Ak-
teure mit „Wenn ich vergnügt bin, muss ich sin-
gen“ und abschließend mit „Ganz leise kommt 
die Nacht“. Beschwingt verließen die Besucher 
die Kulturmühle und die Melodien des Abends 
werden bei manchem noch lange nachgeklun-
gen sein.

Text und Foto: Cornelia Ahrens

KUL T URMÜHLEKUL T URMÜHLE

gebrauchen“ bekannte Tafel-Leiterin Claudia 
Vill und bedankte sich herzlich beim Spender.

Text und Foto: Johann Baumann
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Ehrung der Einserschüler 
und Staatspreisträger 
Der Markt Bruckmühl ehrt alle in Bruckmühl 
wohnhaften Schülerinnen und Schüler, die bei 
ihrem Schulabschluss im Schuljahr 2023/24 
mit einem „Einser“ abschließen.  Die Kom-
mastelle hinter der Eins ist dabei gar nicht so 
wichtig.  Die Meldung erfolgt aus datenschutz-
rechtlichen Gründen bitte schnellstmöglich von 
den Schülern bzw. Erziehungsberechtigten nach 
Notenbekanntgabe an Daniela Zelz, Gewerbe-
park BWB 29, 83052 Bruckmühl oder E-Mail 
daniela.zelz@bruckmuehl.de. Das Meldeformu-
lar ist auf der Homepage www.bruckmuehl.de 
unter „Aktuelle Nachrichten und Bekanntma-
chungen“ zu finden.  Wie jedes Jahr finden die 
Ehrungen in den Bruckmühler Schulen direkt 
bei der Zeugnisverleihung statt. Die Allgemein-
bildenden Schulen im Umkreis werden ange-
schrieben und um Mithilfe gebeten.  Mit dem 
Staatspreis werden Schülerinnen und Schüler 
geehrt, die ihre Ausbildung mit einem Noten-
schnitt zwischen 1,0 und 1,5 abschließen. Diese 
Ehrungen finden im November 2024 statt.

Daniela Zelz

Frühstück für Senioren
Am Dienstag, 11. Juni, findet das beliebte Se-
niorenfrühstück ab 9 Uhr im Festsaal der Kul-
turmühle statt. Das Gastgeber-Team der Pfarrei 
Holzham freut sich auf viele Gäste.

Daniela Zelz

Startschuss 
für die Mangfalltal Energie
Hoamat im Herzen – unter diesem Motto haben 
sich fünf Gemeinden zusammengeschlossen, 
um die zuverlässige Versorgung der Region mit 
bezahlbarem, grünem Naturstrom in die eigene 
Hand zu nehmen. Das Ergebnis: Die Gründung 
der Mangfalltal Energie GmbH.  Ab Mai 2024 
versorgt die Mangfalltal Energie offiziell Privat- 

und Geschäftskunden in den Gemeindege-
bieten mit grünen Naturstromprodukten.  Die 
Geschäftsführer Patrick Beyer und Stefan Bar-
ber freuen sich über den Start der Mangfalltal 
Energie.  „Alles begann mit der Idee, die Ener-
gieversorgung des Mangfalltals unabhängiger 
zu machen und dabei fair und nachhaltig zu 
gestalten“, sagt Stefan Barber.  „Die Gründung 
der Mangfalltal Energie ist ein konsequenter 
Schritt in die saubere Energiezukunft – damit 
unsere Heimat so schön bleibt, wie sie schon 
heute ist.“
Das Angebot der Mangfalltal Energie reicht von 
Haushaltsstrom über Wärmestrom bis hin zu 
Ladestrom für das Elektroauto. Eines haben alle 
Tarife gemeinsam: Geliefert wird 100 Prozent 
Naturstrom aus erneuerbaren Quellen – ohne 
CO²-Emissionen, ohne Kernkraft und ohne fos-
sile Brennstoffe.  E-Autofahrer finden in naher 
Zukunft noch weitere Produkte, z. B. eine Lade-
karte zum günstigen Laden unterwegs oder die 
attraktive E-Auto Prämie (THG). Ebenso können 
sich Gewerbekunden ab 25.000 kWh über ein 
individuelles Angebot mit persönlicher Betreu-
ung vor Ort freuen. Weitere Informationen unter 
www.mangfalltal-energie.de 
Die Mangfalltal Energie packt die Energiewende 
vor Ort an. Dabei setzt sie vor allem auf den Aus-
bau regionaler, regenerativer Stromerzeugung 
und nachhaltiger Nahwärmenetze. Zudem baut 
der Versorger die Ladeinfrastruktur für Elektro-

Zusammenschluss für das Mangfalltal (v.l.n.r.): 
Stefan Barber (Mangfalltal Energie), Georg 

Weigl (Tuntenhausen), Richard Richter (Erster 
Bürgermeister Markt Bruckmühl), Johannes 
Zistl (Erster Bürgermeister Feldkirchen-Wes-

terham), Bernd Fessler (Erster Bürgermeister 
Großkarolinenfeld), Anton Wallner (Erster 

Bürgermeister Bad Feilnbach bis 14.03.2024), 
Stephan Schlier (Erster Bürgermeister Bad 

Aibling), Patrick Beyer (Mangfalltal Energie) 
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Ferienprogramm Bruckmühl 2024 
Anmeldung für Veranstalter 
Das Ferienprogramm für Bruckmühl geht on-
line. In diesem Jahr können sich die Kinder und 
Jugendlichen bzw. die Eltern nur noch online auf 
der Homepage www.bruckmuehl.feripro.de für 
die einzelnen Veranstaltungen anmelden.  Für 
die Veranstalter bedeutet es, dass sie zukünf-
tig selbst die Veranstaltung veröffentlichen und 
individuell anpassen können. Sie haben jeder-
zeit den Überblick, wer sich angemeldet hat und 
viele weiter Vorteile.  Um die Veranstaltungen 
eintragen zu können, muss sich der Veranstal-

ter bitte bei Daniela Zelz, Gewerbepark BWB 
29, 83052 Bruckmühl oder E-Mail daniela.
zelz@bruckmuehl.de anmelden.  Dies erfolgt 
ausschließlich über das Anmeldeformular auf 
der Homepage www.bruckmuehl.de unter „Ak-
tuelle Nachrichten und Bekanntmachungen“. 
Sobald der Veranstalter angelegt ist, erhält er 
per E-Mail entsprechende Zugangsdaten und 
eine Erklärung, wie die Veranstaltung angelegt 
werden kann.  Der Markt Bruckmühl freut sich 
darauf auch in diesem Jahr ein breites und tol-
les Angebot für die Kinder und Jugendlichen an-
bieten zu können.

Daniela Zelz 

fahrzeuge stetig aus.  Als zuverlässiger Partner 
der Kommunen betreibt Mangfalltal Energie 
bereits eigene Ladepunkte in den Gemeindege-
bieten. Viele weitere Ladestationen sind bereits 
in Planung – denn nur mit einer flächendecken-
den Ladeinfrastruktur wird Elektromobilität all-
tagstauglich. 
Die Gemeinden Bruckmühl, Bad Feilnbach, 
Großkarolinenfeld, Tuntenhausen und Feldkir-

chen-Westerham haben den regionalen Strom-
versorger zusammen mit der Stadt Bad Aibling 
und der Energie Südbayern GmbH gegründet. 
Das gemeinsame Ziel: Die Energieversorgung des 
Mangfalltals in die eigene Hand zu nehmen, um 
sie unabhängiger und grüner zu gestalten – und 
das zu fairen Konditionen für ihre Bürger. 

Text: Julia Leopold, Foto: Julia Wolf

Pullach 19 • 83059 Kolbermoor
Tel. 0 80 61 / 9 29 28  • info@spenglerei-stadler.de

www.spenglerei-stadler.de

BAUSPENGLEREI | FLACHDÄCHER
DACHSANIERUNGEN | WARTUNGSARBEITEN
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Anfang Mai: Sandstrände, Liegestühle und Pflanzen  
laden in der Ortsmitte zum Verweilen ein 

Ab 11. Mai: Lasst Blumen sprechen –  
Saataktion in den heimischen Gärten und im öffentlichen Raum 

25. Mai: Mallorca-Sommer-Festival  
auf dem Volksfestplatz 

PROGRAMM 2024

1. Juni: 
Italienische Nacht 
in der Ortsmitte 
Dolce Vita 
bei Schmankerl, 
Musik und Geselligkeit 

20. bis 23. Juni:  
Open-Air-Kino 

Spielorte: Ortszentrum  
und Schwimmbad, 

Filme stehen erst 
kurz vorher fest; 

KEINE Sitzsäcke mehr 

13. Juli: „Sachertorte meets Weißwurst“ – 50 Jahre Städtepartnerschaft 
Weinprobe, Bierprobe, Brotzeit, Kuchen, Musik, Aufführungen der Trachtler, der Soli und  
TeamGym, Festakt, Überraschung und Co. 

Anfang August: Bürger-Biergarten im Park 
Kooperation mit den SVB-Fußballern – Zusammensitzen,  

Grillschmankerl genießen und Ratschen 

28./29. September: „60 Jahre Markterhebung“ 
Triple M: Markterhebung, Michaelimarkt und „Markt der schönen Dinge“ 
28. September: Konzert mit der „Spezl Connection“ im Wohnzimmercafé der Kulturmühle 
29. September: Markt der schönen Dinge, Festakt, Moritatensänger,  
Biergarten und vieles mehr in und vor der Kulturmühle 

28. November bis 1. Dezember: Weihnachtsmarkt 
Zum ersten Adventswochenende stimmt der Markt  

mit Kulinarik und Geschenkideen auf Weihnachten ein
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Ausbildung zum Feinwerkmechaniker
Fachrichtung Werkzeugbau (m/w/d)

DU
•  interessierst Dich für technische

Vorgänge und Mechanik?
• bist handwerklich geschickt?
• hast eine Vorliebe für Metall?
• bist teamfähig?
• hast einen Qualifi zierenden
 Hauptschulabschluss oder 
 Realschulabschluss?

Dann ist die Ausbildung zum
Feinwerkmechaniker vielleicht
genau das Richtige für Dich!

WIR
•  stellen mittels moderner CNC-

Maschinen Bauteile aus Metall her
•  beliefern seit Jahrzehnten Kunden

in den unterschiedlichsten Branchen
• sind ein Familienbetrieb
• beschäftigen 100 Mitarbeiter in Au
 bei Bad Feilnbach

BEWIRB DICH JETZT!

Per Post:
Bacher GmbH Metallverarbeitung
Personalabteilung
Gewerbepark Au-Ost 1
83075 Bad Feilnbach

Per E-Mail:
info@bacher-gmbh.de

Tel. 0 80 64 / 90 69 - 0
www.bacher-gmbh.de
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Bürgerumfrage –  
Kommunale Wärmeplanung
Der Markt Bruckmühl führt aktuell eine kom-
munale Wärmeplanung durch.  Die kommunale 
Wärmeplanung ist ein strategisches und langfris-
tig angelegtes Planungsinstrument auf kommu-
naler Ebene.  Städte und Kommunen mit mehr 
als 10.000 Einwohnern müssen bis zum 30. Juni 
2028 (Gesetzes für die Wärmeplanung und zur 
Dekarbonisierung der Wärmenetze – Wärme-
planungsgesetz) einen Wärmeplan entwickeln. 
Der Wärmeplan zeigt, in welchen Gebieten einer 
Kommune vorrangig welche Art der Wärmever-
sorgung (leitungsgebunden, dezentral) einge-
setzt werden kann und soll. Für die Anlagen- und 
Netzbetreiber, Gebäudeeigentümer und die Um-
setzer der Wärmewende schafft die kommunale 
Wärmeplanung verlässliche, rechtssichere und 
langfristige Investitionsbedingungen.
Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung wer-
den die Bürger mit in die Planung einbezogen, 

hierfür bitten wir Sie um Ihre Mithilfe. Wir sind 
Ihnen sehr dankbar, wenn Sie sich ein paar 
Minuten Zeit nehmen für die Ausfüllung der On-
line-Umfrage, damit eine möglichst fundierte 
Planung erfolgen kann.
Den Fragebogen können Sie auch über den 
direkten Link https://forms.gle/SvuK2a43j-
CowU9Ns9 oder auf der Gemeinde-Home-
page unter https://www.bruckmuehl.de/
buergerservice/ver-und-entsorgung/kommu-
nale-waermeplanuung abrufen.

??
Vitalstudio Eisenhammer
Bahnhofstraße 2   Bruckmühl
� 08062-1200 /-2396

Rückenbeschwerden
Durchblutungsstörungen

Lymphstauungen
Stress / Burnout

Schmerz (+Prävention)
Diabetes

Vereinbaren Sie einen persönlichen 
Beratungstermin für eine individuelle 

Andullations - Therapie!

?
?

?
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Bürgerumfrage 
Kommunale Wärmeplanung Markt Bruckmühl 

 

 

Der Markt Bruckmühl führt aktuell eine kommunale Wärmeplanung durch 

Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung werden die Bürger mit in die 
Planung einbezogen, hierfür bitten wir Sie um Ihre Mithilfe. Wir sind Ihnen 
sehr dankbar, wenn Sie sich ein paar Minuten Zeit nehmen und diese 
Umfrage ausfüllen. Den Fragebogen finden Sie auch online unter 
https://forms.gle/SvuK2a43jCowU9Ns9 

1. Ich habe Interesse zu folgenden Themen: 

❑ Energieeinsparung / Gebäudesanierung 
❑ Solarthermie 
❑ Wärmepumpen / Photovoltaik 
❑ Wasserstoff 
❑ Andere:   

2. Besteht prinzipielle Bereitschaft an ein Nahwärmenetz anzuschließen (unter der 
Voraussetzung, dass die Rahmenbedingungen stimmen z.B.: Preis)?  

❑ ja    ❑ nein 

3.  Ich verwende derzeit folgendes Heizsystem: 

Zentralheizungen: 
❑ Fußbodenheizung / Flächenheizung 
❑ Heizkörper 
❑ Öl-Kessel   Leistung: ……….kW   Baujahr: ca. ………… 
❑ Erdgas-Kessel   Leistung: ……….kW   Baujahr: ca. ………… 
❑ Flüssiggas   Leistung: ……….kW   Baujahr: ca. ………… 
❑ Pellet-Kessel   Leistung: ……….kW   Baujahr: ca. ………… 
❑ Scheitholzkessel   Leistung: ……….kW   Baujahr: ca. ………… 
❑ Hackschnitzelkessel  Leistung: ……….kW   Baujahr: ca. ………… 
❑ Wärmepumpe   Leistung: ……….kW   ❑ mit Erdsonde/-kollektor 
    ❑ mit Grundwasserbrunnen 
    ❑ mit Luftwärmetauscher 
Einzelöfen: 
❑ Holzeinzelöfen 
❑ Öleinzelöfen 
❑ Kachel-/Schwedenofen 
❑ Stromheizungen 
❑ Elektrische Heizlüfter 
❑ Solar-Anlage (Warmwasser/Heizungsunterstützung) Größe: ………….. m² 
❑ Andere: ……………………………………………………………………………………………………  
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Kommunale Wärmeplanung Markt Bruckmühl            Bürgerumfrage Seite 2 

 

4. Ich habe bereits folgende Sanierungsmaßnahmen an meinem Gebäude durchgeführt: 

❑ Fenstertausch  Jahr: ………………. 
❑ Dämmung der Fassade Jahr: ………………. 
❑ Dämmung des Dachs Jahr: ………………. 
❑ Dämmung des Kellers Jahr: ………………. 
❑ Sonstiges: ……………………………… Jahr: ………………. 

5. Ich habe derzeit folgenden Brennstoffverbrauch: 

Bitte tragen Sie hier Ihre Energieverbräuche und den entsprechenden Bezugszeitraum dafür ein 
(soweit möglich ein vollständiges Jahr). Bitte tragen Sie auch den (abgeschätzten) Holzbedarf für 
Kaminöfen oder sonstige Zusatzheizungen ein. 

Energieträger Verbrauch Einheiten 
Heizöl, Erdgas, Flüssiggas, Holzpellets, Holz 

(Scheite), Strom (für Heizzwecke) 
 
 

Liter, m³, Kg, Ster, 
kWh 

IHRE ANGABEN: 
 

  
  
 
  
  
 
  
  
 

 
 

  
  
 
  
  
 
  
  

 

 
 
  
  
 
  
  
 
  
  

 
* Angabe bezieht sich nur auf Stromverbrauch für Elektroheizung, nicht Gesamtstromverbrauch 

6. Allgemeine Informationen zu Ihrem Gebäude: 

❑ Wohngebäude – Einfamilienhaus ❑ Wohngebäude – Mehrfamilienhaus 
❑ Gewerbegebäude ❑ Mischnutzung 

Straße und Hausnummer:   

Wohnort:   

Anzahl der Wohnungen:   

Anzahl bewohnter Geschosse im Gebäude:   
(Berücksichtigt werden alle Vollgeschosse, nicht jedoch der Keller. Dachgeschosse und Schrägdächer sind als halbes Geschoss anzurechnen.) 

Baujahr:   
Die angegebenen Daten werden ausschließlich für die Kommunale Wärmeplanung 
verwendet und nicht an weitere Dritte weitergegeben. Die Daten werden streng 
vertraulich behandelt und dienen nur dem oben genannten Zweck. 

 
Rückgabe bei: Rathaus Markt Bruckmühl, Gewerbepark BWB 29 
 Andreas Wieser, Energie und Klimaschutz 
 E-Mail: andreas.wieser@bruckmuehl.de 
 
Rückgabe bis:  14.06.2024 
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Aus dem Marktausschuss – 
Sitzung vom 11. April 2024
Unter dieser Rubrik informieren wir unsere Bür-
gerinnen und Bürger über die in den Marktaus-
schusssitzungen behandelten Tagesordnungs-
punkte und die dazugehörigen Beschlüsse.
Tagesordnung der am Donnerstag, 11. April 
2024 um 17:30 Uhr in der Kulturmühle stattge-
fundenen öffentlichen Sitzung des Marktaus-
schusses:

1. Bekanntgaben des Bürgermeisters

1.1 Überprüfung der Stellplätze im Vagenerau 
Weg 2 und 2a
Auf dem Grundstück wurde mit Bescheid vom 
Landratsamt am 19.10.2021 ein Mehrfami-
lienhaus mit sechs Stellplätzen genehmigt. 
Bei einer Baukontrolle am 18.09.2023 wurde 
festgestellt, dass nur fünf Stellplätze hergestellt 
wurden. Der fehlende sechste Stellplatz wurde 
daraufhin mittels Foto gegenüber dem Landrat-
samt nachgewiesen.  Anschließend wurde der 
sechste Stellplatz wieder entfernt, woraufhin 
der Eigentümer erneut vom Landratsamt Ro-
senheim am 04.03.2024 per Schreiben aufge-
fordert wurde den sechsten Stellplatz dauerhaft 
herzustellen. Aktuell sind die sechs geforderten 
Stellplätze nachgewiesen
Der Marktausschuss nahm die Information zur 
Kenntnis.

1.2 Der Bürgermeister gab Informationen zum 
Umbau der Liegewiesen im Höglinger Seenge-
biet und zur Sanierung des Friedhof-Pavillons 
Der Marktausschuss nahm die Informationen 
zur Kenntnis.

2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 
07.03.2024
Die Sitzungsniederschrift vom 07.03.2024 wur-
de einstimmig genehmigt

3. Bekanntgabe der auf dem Verwaltungsweg 
weitergeleiteten Bauanträge

Der Marktausschuss nahm die Information zur 
Kenntnis.

4. Antrag auf Vorbescheid für den Neubau ei-
nes Betriebsleiterhauses auf dem Grundstück 
Ried 3, 83052 Bruckmühl, Fl. Nr. 1324, Gem. 
Götting
Die Antragsteller möchten mit dem Antrag auf 
Vorbescheid erfragen, ob es bauplanungsrecht-
lich zulässig ist, auf dem Grundstück ein Be-
triebsleiterhaus zu errichten.  Das Betriebslei-
terhaus soll östlich der bestehenden Hofanlage 
errichtet werden.
Das Betriebsleiterhaus wird von den Antragstel-
lern sowie deren sieben Kindern benötigt, um
damit die große Belastung des täglichen 
Fahrtweges von der aktuellen Wohnung in 
Waakirchen nach Ried zu vermeiden.  Es wird 
angestrebt, den jetzigen nebenerwerblichen 
landwirtschaftlichen Betrieb in Zukunft in Vol-
lerwerb zu bewirtschaften.  Das Grundstück ist 
im rechtswirksamen Flächennutzungsplan als 
Fläche für die Landwirtschaft dargestellt.  Das 
Vorhaben befindet sich im Außenbereich, wes-
halb sich die Zulässigkeit nach § 35 BauGB be-
urteilt. Gemäß § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB ist ein 
Vorhaben im Außenbereich nur zulässig, wenn 
öffentliche Belange nicht entgegenstehen, die 
ausreichende Erschließung gesichert ist und 
wenn es einem land- oder forstwirtschaftlichen 
Betrieb dient und nur einen untergeordneten 
Teil der Betriebsfläche einnimmt. Aufgrund des 
bestehenden landwirtschaftlichen Betriebes 
geht die Verwaltung davon aus, dass eine Pri-
vilegierung gegeben ist. Die Erschließung kann 
als gesichert betrachtet werden. Das Vorhaben 
nimmt nur einen untergeordneten Teil der Be-
triebsfläche in Anspruch. Aus Sicht der Verwal-
tung kann somit das gemeindliche Einverneh-
men erteilt werden.
Der Marktausschuss beschloss, das gemeindli-
che Einvernehmen zum Antrag auf Vorbescheid 
für den Neubau eines Betriebsleiterhauses zu 
erteilen, da er davon ausgeht, dass das Bauvor-
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haben gemäß § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB privile-
giert ist und einem landwirtschaftlichen Betrieb 
gem. § 201 BauGB dient. Sollte eine Privilegie-
rung nicht gegeben sein, wird das Landratsamt 
Rosenheim gebeten, das Bauvorhaben erneut 
dem gemeindlichen Marktausschuss zur Ent-
scheidung vorzulegen.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0

5. Antrag auf Baugenehmigung für den Neu-
bau eines Schwimmbeckens mit Technikhaus 
auf dem Grundstück Unterholzham 64, 83052 
Bruckmühl, Fl. Nr. 1220, Gem. Holzham
Die Antragstellerin beantragt auf dem Grund-
stück den Neubau eines Schwimmbeckens mit 
Technikhaus. Das Schwimmbecken soll mit einer 
Größe von 7,70 m auf 3,80 m errichtet werden. 
Das Technikhaus ist mit einer Größe von 5,00 
m auf 2,50 m geplant.  Im rechtswirksamen Flä-
chennutzungsplan des Marktes Bruckmühl ist 
das Grundstück im Bereich des Bauvorhabens 
als Dorfgebiet dargestellt.  Das Grundstück ist 
baurechtlich als Außenbereich zu sehen. Baupla-
nungsrechtlich beurteilt sich die Zulässigkeit des 
Vorhabens gem.  § 35 BauGB -Außenbereich-. 
Für das Bauvorhaben ist § 35 Abs. 1 BauGB nicht 
einschlägig. Das Vorhaben ist somit ein sonstiges 
Vorhaben und richtet sich nach Abs.  2, wonach 
ein solches Vorhaben zugelassen werden kann, 

wenn öffentliche Belange nicht beeinträchtigt 
sind und die Erschließung gesichert ist.  Laut 
Auskunft der unteren Bauaufsichtsbehörde des 
Landratsamtes Rosenheim ist der Antrag für ein 
Schwimmbecken mit Technikhaus in dieser Lage 
als sonstiges Vorhaben im Außenbereich geneh-
migungsfähig. Die Erschließung ist gesichert. 
Der Marktausschuss beschloss, das gemeind-
liche Einvernehmen zum vorliegenden Antrag 
auf Baugenehmigung für die Errichtung eines 
Schwimmbeckens mit Technikhaus zu erteilen, 
da das Vorhaben als sonstiges Vorhaben im Au-
ßenbereich genehmigungsfähig ist.
Es wird gebeten die Abteilung Wasserrecht 
am Verfahren zu beteiligen, da geplant ist die 
Entwässerung des Schwimmbeckens über die 
bestehende Regenwasserleitung in die Glonn 
einzuleiten.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0

6. Antrag auf Baugenehmigung für den Neu-
bau eines Gebäudes für die Mittagsbetreuung 
in der Schule Bruckmühl – Gebäude IV auf 
dem Grundstück Rathausstraße 1, 83052 
Bruckmühl, Fl. Nrn. 3809 und 3816/19, Gem. 
Bruckmühl
Der Antragsteller möchte auf dem Grundstück 
den Neubau eines Gebäudes für die Mittagsbe-
treuung an der Holnstainer Grundschule – Ge-

Bruckmühl Feldkirchen-
Westerham
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bäude IV errichten.  Das Gebäude für die Mit-
tagsbetreuung soll mit einer Länge von 19,61 
m und einer Breite von 7,61 m entstehen.  Die 
Höhe des Gebäudes soll 4,79 m betragen. 
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes Nr.  14 „Krankenhausweg“ 
vom 31.07.1984 und der dazugehörigen 10. 
Änderung vom 10.02.1995.  Das beantragte 
Bauvorhaben entspricht den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes.  Die Erschließung kann als 
gesichert betrachtet werden.
Bei dem Vorhaben handelt es sich um einen 
Sonderbau, somit muss ein Genehmigungsver-
fahren durchgeführt werden. Über die benötig-
ten Abweichungen bzgl.  der Abstandsflächen 
und einer Solaranlage hat zuständigkeitshalber 
das Landratsamt Rosenheim zu entscheiden. 
Nach Ansicht der Verwaltung kann dem Vorha-
ben zugestimmt werden.  Wortmeldungen: Jo-
sef Staudt (SPD/PU), Wolfang Huber (Grüne), 
Anna Wallner (CSU/PW).
Der Marktausschuss beschloss, das gemeind-
liche Einvernehmen zum vorliegenden Antrag 
auf Baugenehmigung für den Neubau eines Ge-
bäudes für die Mittagsbetreuung in der Schule 
Bruckmühl – Gebäude IV zu erteilen, da das 
Vorhaben den Festsetzungen des Bebauungs-
planes Nr. 14 „Krankenhausweg“ entspricht.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0

7. Nutzungsänderung der ehemaligen War-
tehalle zum Einbau eines Cafés mit Kiosk auf 
dem Grundstück Bahnhofstraße 7, 83052 
Bruckmühl, Fl. Nr. 4224/105, Gem. Bruckmühl
Der Antragsteller beantragt eine Nutzungsän-
derung der ehemaligen Wartehalle zum Einbau 
eines Cafés mit Kiosk auf dem Grundstück. Im 
Bereich der ehemaligen Wartehalle soll ein Café 
mit Kiosk mit 12 Sitzplätzen errichtet werden. 
An der äußeren Gestalt des Gebäudes wird kei-
ne Veränderung vorgenommen.  Laut der aktu-
ellen Stellplatzsatzung des Marktes Bruckmühl 
vom 01.01.2024 muss der Antragsteller für das 
Café mit Kiosk mit 12 Sitzplätzen 3 Kfz-Stell-
plätze und 3 Fahrradstellplätze nachweisen. 
Eine Herstellung der Stellplätze auf dem Bau-
grundstück ist nicht möglich, da mehrere 
Dienstbarkeiten für die Deutsche Bahn AG ein-
getragen sind. Die Zustimmung zum geplanten 
Vorhaben seitens der DB AG liegt vor. In direkter 
Nachbarschaft befindet sich ein öffentlicher 
Fahrradabstellplatz, dort sollen die benötig-
ten Fahrräder abgestellt werden. Aus Sicht der 
Verwaltung kann daher von der Herstellung der 
Fahrradstellplätze auf dem Baugrundstück eine 
Befreiung zugelassen werden.  Die 3 Kfz-Stell-
plätze sollen nach § 8 der Stellplatzsatzung 
mit einem Ablösebetrag von 15.000,00 € je 
Stellplatz, insgesamt also 45.000,00 €, abge-

F I T N E S S  |  E R N Ä H R U N G  |  E N T S P A N N U N G
Kufsteiner Straße 17 • 83075 Bad Feilnbach • Tel. 01 76 / 32 153 339
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löst werden. Nach Ansicht der Verwaltung kann 
einer Ablöse der erforderlichen 3 Kfz-Stellplätze 
zugestimmt werden, da in der unmittelbaren 
Umgebung des Baugrundstückes ein großer 
öffentlicher Parkplatz zur Verfügung steht.  Das 
Grundstück befindet sich innerhalb des im 
Zusammenhang bebauten Ortsteils und liegt 
nicht im Geltungsbereich eines Bebauungspla-
nes, weshalb sich die bauplanungsrechtliche 
Zulässigkeit des Vorhabens nach § 34 BauGB 
– Innenbereich- beurteilt. Demnach ist ein Vor-
haben zulässig, wenn es sich nach Art und Maß 
der baulichen Nutzung, der Bauweise und der 
Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, 
in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt 
und die Erschließung gesichert ist (§34 Abs. 
1 Satz 1 auGB).  Im rechtswirksamen Flächen-
nutzungsplan des Marktes Bruckmühl ist das 
Grundstück als Mischgebiet dargestellt.  Das 
Gebäude wird in der äußeren Gestalt nicht ver-
ändert, wodurch sich das Vorhaben weiterhin 
in die Umgebung einfügt.  Die Erschließung ist 
gesichert.  Aus Sicht der Verwaltung kann dem 
Vorhaben zugestimmt werden. Wortmeldungen: 
Stefan Mager, Wolfgang Huber (Grüne), Micha-
el Stahuber (CSU/PW).
Der Marktausschuss beschloss, das gemeindli-
che Einvernehmen zum vorliegenden Antrag auf 
Nutzungsänderung der ehemaligen Wartehalle 

zum Einbau eines Cafés mit Kiosk zu erteilen, 
da sich das Vorhaben nach § 34 BauGB bau-
planungsrechtlich einfügt.
Das gemeindliche Einvernehmen zur vorliegen-
den Nutzungsänderung soll erst erteilt werden, 
wenn der Ablösevertrag über 45.000,00 € für 
die drei Kfz-Stellplätze unterschrieben wurde.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0

8. Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 11 für das Gebiet „Hinrichssegen“ zur Zulas-
sung von 2 Doppelhäusern mit Garagen im Be-
reich der Grundstücke Fl. Nr. 4690 und 4690/2, 
Gemarkung Bruckmühl, Heimatweg 32
Die Grundstücke befinden sich südlich des 
Heimatwegs, weisen eine Fläche von insge-
samt 2498 m² auf und sind derzeit mit einem 
älteren Wohngebäude bebaut. Die Grundstücke 
liegen im Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes Nr. 11 für das Gebiet „Hinrichssegen“, der 
im Bereich der Grundstücke letztmalig im Zuge 
der 109.  Änderung (in Kraft seit 02.08.2019) 
geändert wurde.  Durch die Änderung wurde 
am Altvaterweg die Errichtung von 2 Zweifa-
milienhäusern zugelassen.  Mit Schreiben vom 
06.03.2024 wird beantragt, den Bebauungs-
plan dahingehend zu ändern, dass die Errich-
tung von 2 Doppelhäusern im Bereich des 
Grundstücks Fl.  Nr.  4690 ermöglicht wird.  Die 

> krankengymnastik
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> lymphdrainage
> hausbesuche
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Doppelhäuser sind mit einer Größe von 15,00 
m x 10,00 m und einer Wandhöhe von 6,50 
m geplant.  Insgesamt sind 4 Garagen, 4 Stell-
plätze sowie 4 Besucherstellplätze geplant, 
was den Vorgaben der neuen Stellplatzsatzung 
entspricht.  Zur Umsetzung des Vorhabens sol-
len Teilflächen des Grundstücks Fl. Nr. 4690/2 
dem Grundstück Fl. Nr. 4690 zugemessen wer-
den. Im Hinblick auf die Größe des Grundstücks 
erscheint die geplante Bebauung städtebaulich 
vertretbar. 
Die beantragten Grundflächen liegen in einem 
für Wohngebiete in Bruckmühl üblichen Be-
reich. Die beantragte Wandhöhe entspricht der 
Höhe, welche im Zuge der 109.  Änderung für 
die Wohngebäude am Altvaterweg zugelassen 
wurde Die evtl. Bebauungsplanänderung dient 
der Nachverdichtung eines bestehenden Bau-
gebietes und kann daher nach § 13 a BauGB 
im beschleunigten Verfahren durchgeführt wer-
den. Ein ökologischer Ausgleich ist somit nicht 
erforderlich.  Wortmeldungen: Stefan Mager 
(Grüne), Richard Linke (OLB).
Der Marktausschuss beschloss gemäß § 2 Abs. 
1 in Verbindung mit § 1 Abs.  8 BauGB, das 
Verfahren zur 120.  Änderung des Bebauungs-
planes Nr.  11 für das Gebiet „Hinrichssegen“ 
im Bereich der Grundstücke Fl.  Nr.  4690 und 
4690/2 der Gemarkung Bruckmühl wie bean-
tragt einzuleiten und im beschleunigten Verfah-
ren gem. § 13 a BauGB durchzuführen.
Gleichzeitig billigt der Marktausschuss den 
von der gemeindlichen Bauverwaltung zu ferti-
genden Entwurf eines Änderungsplanes samt 
Begründung. Vor Einleitung des Änderungsver-
fahrens ist mit dem Antragsteller ein städtebau-
licher Vertrag bzgl.  der Übernahme der durch 
die Änderung der Bauleitplanung verursachten 
Kosten, welche mit 500,– € festgesetzt werden, 
zu schließen.  Das Bebauungsplanänderungs-
verfahren ist erst durchzuführen, wenn dieser 
Betrag bei der Marktkasse eingegangen ist.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0

Johann Baumann

Aus dem Marktgemeinderat – 
Sitzung vom 21. März 2024
Unter dieser Rubrik informieren wir unsere 
Bürgerinnen und Bürger über die in den Markt-
gemeinderatssitzungen behandelten Tages-
ordnungspunkte und die dazugehörigen Be-
schlüsse.

Tagesordnung der am Donnerstag, 21. März 
2024 um 18:00 Uhr in der Kulturmühle statt-
findenden öffentlichen Sitzung des Marktge-
meinderates:

1. Bekanntgaben des Bürgermeisters

1.1. Verzögerungen beim barrierefreien Aus-
bau des Bahnhof Bruckmühls
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wohnsitz mit 100 % Ökostrom aufgeladen wird, 
gibt es einen zusätzlichen einmaligen Zuschuss 
in Höhe von 50,00 €. In diesem Jahr wurden für 
das Förderprogramm Haushaltsmittel in Höhe 
von 2.500,00 € angemeldet und auch bewil-
ligt. Wortmeldung: Georg Pritzl (OLB).
Der Marktgemeinderat beschloss, das kommu-
nale Förderprogramm „Lastenfahrräder“ mit 
den vorliegenden Förderrichtlinien fortzufüh-
ren.  Die Förderrichtlinie tritt am 1.  April 2024 
in Kraft.
Abstimmungsergebnis: 15 : 1

4. Errichtung einer Kindertagesstätte im Be-
bauungsplangebiet Nr. 65 „Rösnerwiese“; 
Sachstandsbericht über den Baufortschritt 
und die Kostenverfolgung
In der Sitzung des Marktgemeinderates am 
27.01.2022 wurde der Bau der achtgruppigen
Kindertagesstätte Rösnerwiese beschlossen. Mit 
der Bauherrnvertretung wurde die Bayern-
Grund Grundstücksbeschaffungs- und Erschlie-
ßungs-GmbH beauftragt.  Der Spatenstich fand 
am 25.04.2023 statt.  Am 23.09.2023 war im 
Beisein der projektbeteiligten Architekten und 
Planer sowie der Bauherrnvertretung eine Be-
gehung der Baustelle, um den Marktgemein-
deratsmitgliedern den Baufortschritt zu zeigen. 
Hier wurden die Fragen der Ratsmitglieder zur 
Baustelle sowie zum Kostenstand beantwortet. 
Da der Verwaltung ein transparenter Umgang mit 
Kosten und Bauvorschritt sehr wichtig ist, wurde 
das Projekt nun erneut durch das planende Büro 
dem Marktgemeinderat vorgestellt. Es wurden in 
der Sitzung Kostenstand, Ausschreibungsstand 
sowie der Baufortschritt vorgetragen. 
Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen 
zur Kenntnis

5. Holnstainer Grundschule Bruckmühl; Vor-
gezogene Baumaßnahme – Beseitigung der 
räumlichen Enge; Maßnahmenbeschluss
Mit Beschluss des Marktausschusses vom 
01.02.2024 wurden die Planungen zum Bau ei-

Mit E-Mail vom 11.03.2024 wurde seitens der 
Deutschen Bahn mitgeteilt, dass es beim bar-
rierefreien Ausbau des Bahnhofs Bruckmühl zu 
Verzögerungen kommt und der Bautermin 2025 
voraussichtlich nicht mehr gehalten werden 
kann. Nach jetzigem Stand wird der Baubeginn 
im März 2026 und die Fertigstellung für Dezem-
ber 2026 vorgesehen.
Der Marktgemeinderat nahm die Information 
zur Kenntnis.

1.2. Der Bürgermeister berichtete über den 
Dank des Frauen- und Mädchennotrufs und 
des Bildungswerks Rosenheim für die Spen-
den i. H. v. 127,82 € bzw. 250,00 €. Er teilte 
außerdem mit, dass eine Veranstaltung des 
Maxlrainer Kultursommers am 21.09.24 in der 
Kulturmühle stattfindet. Ferner gab er die Ar-
beitslosenzahlen für Februar 2024 mit 224 (VJ 
219) bekannt.

2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 
29.02.2024
Die Sitzungsniederschriften vom 29.02.2024 
wurde einstimmig genehmigt.

3. Kommunales Förderprogramm „Lastenfahr-
räder“ 2024: Festlegung der Förderrichtlinien
Der Markt Bruckmühl fördert seit 1. März 2022 
mit Hilfe seines kommunalen Förderprogram-
mes „Lastenfahrräder“ den Radverkehr in 
Bruckmühl, wodurch der motorisierte Individu-
alverkehr reduziert werden soll. Gegenstand der 
Förderung ist die Neuanschaffung von markt-
gängigen Lastenfahrrädern mit oder ohne un-
terstützenden elektrischen Motor sowie Fahrra-
danhängern zum Lasten- bzw. Kindertransport. 
Die Höhe der Förderung beträgt bei elektrisch 
unterstützten Lastenräder (sog.  Lastenpe-
delecs) 20 % des Kaufpreises, max. 500,00 €, 
bei muskelbetriebenen Lastenrädern 20 % des 
Kaufpreises, max.  250,00 € und bei Fahrra-
danhängern zum Lasten- bzw.  Kindertransport 
30 % des Kaufpreises, max.  100,00 €.  Bei 
Nachweis, dass das Lastenpedelec am Haupt-
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nes Gebäudes für die Mittagsbetreuung geneh-
migt.  Aufgrund der räumlichen Enge in der Mit-
tagsbetreuung ist auf der Fläche des ehemaligen 
Teiches ein einzelnes Gebäude geplant.  In der 
Sitzung wurde vereinbart, besonders die Kosten 
für Bereich Heizung/Lüftung/Sanitär (HLS) zu 
überarbeiten und erneut zu präsentieren. 
Gewerk HLS: Die Kostenberechnung vom 
07.03.2024 für HLS beläuft sich auf 117.200,00 
€ brutto, das sind 18.001,60 € mehr als in 
der Kostenschätzung vom 23.01.2024, die in 
der Marktausschuss-Sitzung vom 01.02.2024 
präsentiert wurde.  Aufgrund eines Übertra-
gungsfehlers wurden die Kosten für die Lüf-
tungsanlagen in Höhe von 22.610,00 € nicht 
in die gesamte Kostenschätzung übertragen. 
Das Honorar für das Gewerk HLS reduziert sich 
von 47.912,66 € auf 27.632,47 €. Gründe für 
die reduzierten Kosten ist die ausgereiftere Pla-
nung und der Wegfall der Leistungsphase 8 und 
9 beim Honorar des Fachplaners.  Die beiden 
Leistungsphasen werden von der gemeindli-
chen Hochbauabteilung übernommen.
Gesamtplanung: Eine Zusage über eine kon-
krete Förderung durch den Freistaat liegt, trotz 
mehrmaliger Nachfragen bei der Regierung von 
Oberbayern, seitens der Verwaltung noch nicht 
vor. Die Kostenberechnung (LPH 3) schließt mit 

698.375,57 €.  In diesen Kosten ist nun auch 
die Ausstattung mit Garderoben, Stühle und Ti-
sche in Höhe von 8.500,00 € enthalten. 
Der Marktgemeinderat billigte die vorliegenden 
Planungen sowie die Kostenberechnung.  Er 
beauftragt die Verwaltung, die weiteren Schrit-
te zur Umsetzung der Leistungsphasen 4 bis 9 
durchzuführen. Das Ergebnis der Ausschreibun-
gen ist dem zuständigen Gremium vorzulegen, 
außer sie können je nach Wertgrenze in der 
GeschOMGR durch den Ersten Bürgermeister 
vergeben werden.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

6. Bau einer Lagerhalle auf dem Gelände des 
Wertstoffhofes, Siemensstraße 4a, für Feuer-
wehrbedarfszwecke; geänderter Maßnahmen-
beschluss
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
27.07.2023 die Errichtung einer Lagerhalle auf 
dem Bauhofgelände für Feuerwehrbedarfs-
zwecke beschlossen, um die angeschafften 
Notstromaggregate unterzubringen. Zudem ha-
ben die Feuerwehren den Bedarf von weiteren 
Lager- und Stellplatzflächen angemeldet.  Die 
Schaffung eines zentralen Gebäudes wurde als 
wirtschaftlicher betrachtet als die dezentrale 
Unterbringung in den zum Teil beengten Feuer-
wehrhäusern. Das Gebäude in Holzbauweise mit 
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Pultdach sollte eine Grundfläche von ca. 10,00 x 
26,00 m aufweisen.
Der Marktgemeinderat hat die Beauftragung von 
Planern/Fachplanern bis zur Leistungsphase 3 
beschlossen.  Die Planungen wurden allerdings 
nicht weiter betrieben, da das Landratsamt Ro-
senheim mitgeteilt hat, dass für das Gebäude 
ein Lärmgutachten aufgrund der benachbarten 
Wohnbebauung zusammen mit dem Bauantrag 
einzureichen ist.  Als Ergebnis ist festzuhalten, 
dass der in der Nachtzeit an- und abfahrende 
Verkehr problematisch ist. Die Kostenschätzung 
belief sich auf ca. 300.000,00 € einschl.
Nebenkosten und der verkehrlichen Erschlie-
ßung.  Die Verwaltung hat dies zum Anlass ge-
nommen, den Bau der Halle grundlegend zu 
überdenken.
Zuvorderst war es für die Verwaltung wichtig, 
für die sieben angeschafften Notstromaggre-
gate verschiedenster Ausführung eine Unter-
stellmöglichkeit zu generieren.  Zwei Aggregate 
werden in bereits angemieteten Räumen der 
BWG GmbH in Götting östlich der Grundschule 
untergestellt, für fünf Aggregate muss ein Platz 
geschaffen werden. Die Verwaltung hat das Pla-
nungsbüro Winkler, Kirchdorf, mit der Planung 
einer ca. 9,00 m x 9,50 m großen Anbauhalle an 
den bestehenden Wertstoffhof beauftragt.  Die 
Halle soll profilgleich südlich an den Wertstoff-
hof angebaut werden.  Die Zufahrt erfolgt über 
die bestehende Wertstoffhof-Ausfahrt; eine 

Neuanlage der Erschließungsflächen wie bis-
her angedacht ist nicht mehr erforderlich. In der 
Halle können die verbleibenden fünf Aggregate 
platzsparend untergestellt werden. Für die Feu-
erwehren verbleiben – allerdings deutlich ver-
ringerte – Abstellflächen an den Randseiten der 
Halle. Nachdem es sich um eine ausschließliche 
Lagerhalle handelt, geht die Verwaltung davon 
aus, dass diese immissionsrechtlich – genauso 
wie der Wertstoffhof bisher – genehmigungsfä-
hig ist. Die geschätzten Kosten betragen aktuell 
70.000,00 € einschl. Nebenkosten. 
Der Marktgemeinderat hob seinen Beschluss 
vom 27.07.2023, Top 4, zur Errichtung einer 
10,00 x 26,00 m großen Lagerhalle westlich 
des Bauhofes auf und beauftragte die Verwal-
tung mit der Planung und Umsetzung einer ca. 
9,00 x 9,50 m großen Lagerhalle als südlichen 
Verlängerungsanbau an die bestehende Wert-
stoffhof-Lagerhalle.  Haushaltsmittel sind im 
Haushalt eingestellt (55.000,00 €). Den über-
planmäßigen Ausgaben wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

7. Europaweite Stromausschreibung für die ge-
meindlichen Abnahmestellen für den Zeitraum 
01.07.2024 – 31.12.2026: Ermächtigung zur 
Vergabeentscheidung
Die Kubus GmbH führt aktuell für den Markt 
Bruckmühl und die Gemeinde Tuntenhausen 
eine gemeinsame, europaweite Stromaus-
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schreibung für den Lieferzeitraum 01.07.2024 
– 31.12.2026 durch. Die Ausschreibung erfolgt 
wie die letzten Jahre in 4 Losen.  Insgesamt 
handelt es sich um ca.  120 Stromabnahme-
stellen. Als Stromart wurde wie die Jahre zuvor 
Ökostrom vorgeschrieben.  Der geschätzte Auf-
tragswert von Kubus anhand der vom Markt 
Bruckmühl gemeldeten Abnahmestellen und 
Verbräuche beträgt ca. 947.000 € netto für den 
Ausschreibungszeitraum.  Der Ablauf der Aus-
schreibung ist folgender:
Phase 1 (11.03.2024 – 12.04.2024):
Bis zum 12.04.2024 können die Bieter ihre ver-
bindlichen Angebote abgeben und Kubus stellt 
(u. a.) die Geeignetheit der Bieter fest.
Phase 2 – Auktionszeitraum (17.04. – 07.06.2024):
In diesem Auktionszeitraum findet ein Auktions-
tag statt (Datum wird dann noch festgelegt), an 
dem die zuvor festgestellten geeigneten Bieter 
ihr endgültiges Angebot (hinsichtlich des Prei-
ses) abgeben können. 
Die Kubus GmbH wertet noch am selben Tag 
diese endgültigen Angebote aus und teilt dem 
Markt Bruckmühl die Vergabeempfehlung mit. 
Der Markt Bruckmühl muss dann innerhalb von 
2 Stunden nach Abschluss der elektronischen 
Auktion die Vergabeentscheidung treffen.
Die Entscheidung hierüber muss aufgrund der 
Höhe des Auftragswertes vom Gemeinderat 

getroffen werden. Da aber aufgrund der 2-Stun-
den-Frist kein Gemeinderatsbeschluss zur 
Vergabeentscheidung eingeholt werden kann, 
muss die Vergabeentscheidung vom Bürger-
meister vorgenommen werden.  Wortmeldun-
gen: Hubert Maier (CSU/PW), Stefan Mager 
(Grüne).
Der Marktgemeinderat beschloss bzw. ermäch-
tigte den Ersten Bürgermeister Herrn Richter, 
an dem Auktionstag (Datum steht noch nicht 
fest) die Entscheidung über die Vergabe für 
die Stromausschreibung für den Lieferzeitraum 
01.07.2024 – 31.12.2026 anhand der Verga-
beempfehlung von der Kubus GmbH zu treffen. 
Der Marktgemeinderat wird nachträglich über 
das Ergebnis informiert.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

8. Jahresbericht des Referenten für Feuerweh-
ren Andreas Riedl
Feuerwehrreferent Andreas Riedl informierte 
den Marktgemeinderat über die Tätigkeit der 7 
Ortsfeuerwehren in den vergangenen 7 Jahren 
mit Details zu folgenden Punkten: Fahrzeuge, 
Haushalt, Feuerwehrbedarfsplan, Mitglieder-
zahlen, Jugendarbeit, Übungen, Einsätze.
Der Marktgemeinderat nahm die Informationen 
zur Kenntnis.

Johann Baumann
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Eine Auswahl unserer Neuerwerbungen für Mai 2024
Gemeindebücherei Bruckmühl, Bahnhofstraße 10, Tel. 08062/4664, buecherei@buckmuehl.de

Für Erwachsene – Romane
Adler-Olsen:	 Verraten�
		  Spiegel Bestseller
Bach:	 Die Rosenholzvilla
Berg:	 Roter Sand
Dreyer:	 Morden in der Menopause
Estep:	 Die Splitterklinge
Evans:	 Over My Dead Body
Faber:	 Gestehe
Fischer:	 Die Fernsehfrauen
Frantz:	 Der Tod in den Schären
Gerwien:	 Letztes Busserl im Hofbräuhaus
Goldammer:	 Bruch – In eisigen Nächten
Grund:	 Krähentochter
Kampe:	 Beelitz Heilstätten
Koelle:	 Der Klang des Windes
Lamarr:	 The Family Guest
Lancali:	 I Fell in Love with Hope
Laub:	 Blaues Gold
Lauren:	 Love & Other Words – �
		  Nichts als Liebe
Leo:	 Wir werden jung sein
Márquez:	 Wir sehen uns im August
Oetker:	 Das Dunkel aller Tage
Penny:	 Ein sicheres Zuhause
Piontek:	 Die Sehenden und die Toten
Rämö:	 Hildur – Das Grab im Eis
Rath:	 Die Wundersammler
Renk:	� Mademoiselle Marthe und die 

Küche der Freiheit
Savas:	 Move On
Scarrow:	 Nachtkommando
Schuster:	 Glückstöchter 2 – Einfach lieben
Sprinz:	 Infinity Falling 2 – �
		  Change My Mind
St. Clair:	 A Game of Retribution
Teige:	� Und Großvater atmete mit den 

Wellen

Ümit:	 Im Land der verlorenen Götter
Wein:	 Codename Verity
White:	 Schatten im Glashaus

Für Erwachsene – Sachbücher
Auerswald:	 Faktencheck �
		  Nahrungsergänzungsmittel
Busch:	 Kopf hoch!�
		  Spiegel Bestseller
Diehl:	 Die Freiheit, allein zu sein
Hanstein:	 Liebe Angst, �
		  halt doch mal die Klappe
Hitzelsperger:	 Mutproben
Klaschinski:	 Fühl dich ganz�
		  Spiegel Bestseller
Knörnschild:	 Mama kann nicht mehr
Konrad:	 Häkeln so bunt wie die Natur
Ledochowski:	 Nahrungsmittel-Intoleranzen
Littlehales:	 Sleep
Mensing:	 Mathe kann jeder
Schöler:	 Beklaute Frauen�
		  Spiegel Bestseller
Wohlleben:	 Waldgeheimnisse�
		  Spiegel Bestseller
Zengerling:	 Dein Kind ist kein Problemkind
Zifko:	 Polyneuropathie

Kinder
Bleckmann:	 Koboldkroniken – �
		  Klassenfahrt mit Klabauter
Die drei !!!:	 Abenteuer Australien
Die drei ???:	 Die Stadt aus Gold
Engler:	 Hugo Hubschrauber
Gosens:	 Sportstars erzählen:�
		  Mein Traum vom Profi-Fußball
Halsnes:	 Coole Fahrzeuge
Jakobs:	� Hase Hibiskus und die Fuß-

ball-Waldmeisterschaft
Lang:	 Jim ist gut drauf
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Neue DVDs für Erwachsene und Kinder 

Veranstaltung im Mai

Das Beste kommt noch, Die Rumba-Therapie, Girl You Know It’s True, Monsieur Blake zu Diensten, 
Poor Things, Raus aus dem Teich,	 … und vieles mehr.

BILDERBUCHKINO FÜR KINDER AB 4 Jahre 
Donnerstag 16. Mai 15:30 Uhr, Anmeldung nicht erforderlich

Lieske:	 Wir sind Weltklasse
Magdalena:	 Mina Wirbelfee
Mara:	 Dragon Girls
Mason:	 Technik bewegt die Welt
Pannen:	 Verflixt und abgetaucht
Petrowitz:	 Ninjageschichten
Rackwitz:	� Benx und die sieben Prüfungen 

der Rabaukiade
Rakers:	 Judiths kleine Farm
Reider:	 Kommissar Pfote – �
		  Spurensuche im Wald
Riordan:	 Der Kelch der Götter
Till:	 Luzifer junior – �
		  Klassenfahrt ins Geisterschloss
ViktoriaSarina:	 Sorge um Cookie
Weber:	 Gloria Glühwürmchen

NEU EDURINO:
Digitale Lernspiele mit Spielfiguren und Stift für 
Kinder von 4 – 8 Jahre

Jugendliche
Benning:	� Dark Sigils – Wen das Schicksal 

betrügt
Brinkmann:	 Chaos Witches
Hoch:	 The Ruby Circle 2 – �
		  All unsere Lügen
Landy:	 Skulduggery Pleasant – �
		  Die Hölle bricht los
Mafi:	 Imagine me
Rogerson:	 Der dunkelste aller Zauber 
Ron:	 Culpa Mía
Wolff:	 Sturmprinzessin

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Das Büchereiteam

Neue Öffnungszeiten:

Montag	 13 – 18 Uhr
Mittwoch	 10 – 15 Uhr

Donnerstag	 13 – 19 Uhr
Freitag	 13 – 18 Uhr

IN DEN PFINGSTFERIEN IST DIE BÜCHEREI ZU DEN GEWOHNTEN ZEITEN GEÖFFNET!
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Volkshochschule Bruckmühl
Rathausplatz 1 · 83052 Bruckmühl
Fon: 0 80 62 / 7 05 70
E-Mail: info@vhs-bruckmuehl.de
www.vhs-bruckmuehl.de

„Fahr 50!“: In 10 Wochen fit 
für die 50 km-Radtour 
Bruckmühl – Nach der erfolgreichen Premie-
re im vergangenen Jahr startet jetzt die zweite 
Auflage von „Fahr 50!“ in Bruckmühl.  „Kom-
men Sie auf Touren mit der vhs, dem Stadt-
marketing und der Soli Bruckmühl“ heißt das 
Credo im doppelten Sinne.  Landschaftliche 
und kulturelle Highlights, theoretisches Wissen 
(Gesundheit, Training, Technik am Rad, Fahrsi-
cherheit) und gemeinsames Sporteln erwartet 
die Teilnehmer bei diesem gemeinschaftlichen 
Projekt. Analog zum Lauftraining Lauf10! – dort 
lernen die Teilnehmer mithilfe eines sich lang-
sam steigernden Intervalltrainings, wie man 
ökonomisch läuft, um nach 10 Wochen eine 
Strecke von 10 Kilometer absolvieren zu kön-
nen – soll hier die Kondition für am Ende 50 
Kilometer aufgebaut werden. Freitags, seit 26. 
April, jeweils von 13.30 bis 17 Uhr. Treffpunkt ist 
immer an der Kulturmühle, Bahnhofstraße 10. 

gion mit allen Sinnen erlebt wird. 
Die Aktion „Fahr50! quasi ein Trainingslager 
für das Stadtradeln.  „Jeder kann fit werden 
oder sogar sehen, wie weit er bereits mit dem 
Fahrrad kommt und sich vielleicht eine größe-
re Strecke zunächst nicht zutraut. Zudem fallen 
Touren auch in den Stadtradl-Zeitraum und die 
erfahrenen Kilometer der Teilnehmer, wenn 
sie auch beim Stadtradeln mitmachen, zählen 
dann auch in diese Wertung“, schlüsselt der 
Bürgermeister auf. 
Die Veranstaltung ist für alle Altersgruppen (auch 
Kinder in Begleitung eines Erwachsenen) und 
alle Fahrradarten (außer Rennrad) geeignet. Sie 
können auch nur einzelne Termine wahrnehmen. 
Eine Anmeldung bei der vhs ist dennoch immer 
notwendig unter info@vhs-bruckmuehl.de. 
Mitmachen kann im Prinzip jeder, der sich mit 
den Verkehrsregeln konform sieht und so eine 
Gemeinschaftsaktion als Ansporn nimmt, um in 
die Pedale zu treten. 

Gemeinsam mit Bürgermeister, Altbürgermeis-
ter und der Volkshochschule erkunden die Teil-
nehmer Bruckmühl und die nähere Umgebung. 
„Die letzten drei Termine liegen im Zeitraum des 
Bruckmühler Stadtradelns und sind somit per-
fekt für alle Kilometersammler geeignet“, be-
tont Bürgermeister Richard Richter. Initiator der 
Aktion, Max Heinritzi freut sich, dass neben dem 
positiven sportlichen und gesundheitlichen As-
pekt bei der Aktion auch die Landschaft der Re-

Programm von Fahr50! 
07.06.24, 13.30 Uhr 
35 – 40 km, 390 hm, Eutenhausen, Frau-
enbründl, Schloss Zinneberg, Arche Her-
mannsdorf 

14.06.24, 13.30 Uhr 
40 – 45 km, 470 hm, Miesbacher Aquä-
dukt und Reisacher Wasserschloss, Klos-
ter Weyarn 

21.06.24, 13.30 Uhr 
45 – 50 km, 270 hm, Zementwerk Litzldorf 

28.06.24, 13.30 Uhr 
56 km, 390 hm, Skulpturlichtung Aying 

Kurzfristige Änderungen vorbehalten.

Text und Foto: Silvia Mischi
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Die Junge vhs
Fußball-EM in Deutschland
Wo sind die Länder, die sich zur EM qualifiziert 
haben? Wo sind die Stadien? Welche Flaggen 
sind vertreten? Wir gestalten unseren eigenen 
Spielplan, malen Flaggen, schauen uns das 
Maskottchen und das Logo an und entdecken 
so ganz nebenbei einiges über Europa. 
Für Kinder von ca. 6 bis 10 Jahren. 
Freitag, 07.06.24, 14.45 – 16.00 Uhr

Die Zauberflöte
Wir lassen das berühmte Märchen von Wolfgang 
Amadeus Mozart bei einer Vorlesestunde leben-
dig werden – mit viel Musik und einem Spiel zum 
Abschluss. 
Für Kinder von 4 bis 8 Jahren.

Freitag, 07.06.24, 16.15 – 17.15 Uhr

Mountainbike Fahrtechnik Fortgeschrittene
Mountainbike Fahrtechnikkurs für sportliche 
Fahrer/innen, die sicherer und souveräner ihr 
Sportgerät beherrschen möchten. In einer klei-
nen Gruppe bewegen Sie sich durch die Bruck-
mühler Umgebung und feilen an Gleichgewicht, 
Kurven-, Brems- und Abfahrtstechnik.  Theorie 
und Praxis zu Fahrradtechnik und -reparatur, 
Fahrtechnik und Sicherheit werden praxisnah 
vermittelt.
Samstag, 08.06.24, 9.00 – 13.30 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Bruckmühl

Workshop: So wird ein Schuh draus –  
umweltfreundlich, innovativ und selbstgemacht!
Flip-Flops selber machen, mit Fußbett, aus 
(selbst gesammelten) Korken, um einen mög-
lichst kleinen ökologischen Fußabdruck zu hin-
terlassen. Das haben sich die beiden Rosenhei-
mer Jungunternehmer der Firma Doghammer zur 
Aufgabe gemacht! Sie verfolgen die Idee, einen 
funktionellen Schuh zu kreieren, der durch Natur- 
und Recyclingmaterialien wie Kork, Wolle und 
recycelte PET-Flaschen möglichst geringe nega-
tive Auswirkungen auf Mensch und Umwelt hat. 
Lernen Sie mit ihnen Schritt für Schritt Flipflops 
nach eigenen Vorstellungen zu fertigen: Material-
auswahl, Kleben, Pressen, … Anprobieren! 
Details zur Durchführung vor Kursbeginn, denn 
Sie können wählen zwischen Zehentrenner mit 
flachem oder mit anatomischem Fußbett aus 
Kork sowie Farbe/Material des Riemens. Anmel-
deschluss: jeweils 2 Wochen vor Kursbeginn.

Samstag, 08.06.24, 10.00 – 14.00 Uhr
Stuntwerk Rosenheim im Aicherpark

Exkursion:  
Auf den Spuren der heimischen Flora und Fauna
Je nach Wetter, Tageszeit und Jahreszeit kann 
man farbenprächtige Käfer, Greifvögel, Lurche 
und Reptilien selbst in nächster Nähe finden. 
Genauso spannend ist, was so am Wegesrand 
wächst.  Dabei hilft es, die jeweiligen Habitate 
besser zu kennen und zu wissen, wie man sich als 
Hobbybeobachter geschickt verhält. Der Kurs soll 

65 Jahre Holzzäune aus heimischen Hölzern

Söllhubener Str. 31 • 83083 Riedering • Tel. 0 80 36 / 90 79 90 • www.perr-holzzaun.de

Hochbeet mit Frühbeetaufsatz aus Gebirgslärche

Komplette Zaun- und Toranlagen
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diese Grundkenntnisse in Theorie und Praxis ver-
mitteln.  Die Exkursion an Waldrändern, Feldern 
und Bächen vorbei schult Sie, einheimische Tiere 
und Pflanzen aufzuspüren. Bei gutem Wetter wer-
den Sie auch an einem Bach Proben nehmen. Sie 
lernen vom Biologen Ihr Auge für die heimische 
Fauna und Flora zu schulen und erhalten relevan-
te Tipps und Tricks zum Beobachten. Ausweich-
termin bei sehr schlechtem Wetter: 16.06.24
Sonntag, 09.06.24, 10.00 – 13.00 Uhr

Führung: Vorbehandlungsanlage und Mülltren-
nung der Stadtwerke Rosenheim
Fast 65.000 Tonnen Müll werden pro Jahr im 
Abfallheizkraftwerk (AHKW) der Stadtwerke Ro-
senheim in Strom und Wärme verwandelt und 
an zahlreiche private und gewerbliche Abneh-
mer geliefert.  Gewerbeabfall muss, Sperrmüll 
sollte, vorbehandelt werden, so schreibt es der 
Gesetzgeber vor. 
Wertstoffe werden aus den gemischten Ab-
fällen entnommen und in den Wiederverwen-
dungs- oder Wiederverwertungskreislauf zu-
rückgeführt.  Der Rest wird für die thermische 
Verwertung im AHKW aufbereitet.  Dies erfolgt 
mit einem großen manuellen und technischen 
Aufwand. Sie besuchen Anlage und lernen, wel-
che Vorkehrungen getroffen werden, den ent-
standenen Abfall sauber, sicher und effizient für 
die Gesellschaft zu verwerten.
Mittwoch, 12.06.24, 12.00 – 14.00 Uhr
Wertstoffhof Rosenheim, Innlände 25

Die Küche Panamas – Kochen auf Spanisch
Lernen Sie ein einfaches panamaisches Gericht 
zuzubereiten: Salchichas en salsa roja con pláta-
nos maduros und ein köstliches Pan de Jamón, 
mit dem wir die enge Beziehung zur venezolani-
schen Küche ehren. Als süßen Abschluss gibt es 
dann noch die leckere Gelatina de piña, die im 
Land der Ananas natürlich nicht fehlen darf. Ers-
te einfache Wörter und Redewendungen berei-
chern Ihren spanischen Abend. ¡Buen provecho! 
Samstag, 15.06.24, 16.00 – 19.00 Uhr

Quilt-in-public-day
„Sewing in the sun“ – zum Kennen lernen: „Quilt-
in-public-day“. Seit Generationen gehören Hand-
arbeiten zum alltäglichen Leben. Damit (traditio-
nelle) Techniken nicht verloren gehen, gibt es den 
europäischen „Quilt-in-public-day“, an dem drau-
ßen/in der Öffentlichkeit gequiltet, gepatchwor-
ked, genäht wird.  Dabei wird fast nebenbei klar, 
dass nicht immer Nähmaschine und Co. vorhan-
den sein müssen, um etwas Hübsches mit Nadel 
und Faden herzustellen! Lassen Sie sich überra-
schen und anstecken vom „Nähen für unterwegs“. 
Es werden Kleinigkeiten von Hand gefertigt, u. a. 
in der Technik „English Paper Piecing“ – nähen 
über Papierschablonen. Hier lassen sich Stoff-
reste aus Baumwolle zu hübschen kleinen Ap-
plikationen verarbeiten. Ob sie zu einem kleinen 
Dekoartikel werden oder einem großen handge-
nähten Quilt bleibt Ihrem Eifer überlassen. 
Samstag, 15.06.24, 10.30 – 14.30 Uhr
gebührenfrei
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Galerie Markt Bruckmühl
„Juwel zwischen München und Salzburg“: 
Viel Lob zum 30. Galerie-Jubiläum
„Sammler sind glückliche Menschen“ – dieses 
Zitat von Johann Wolfgang von Goethe stell-
te Landrat Otto Lederer an den Beginn seiner 
Festansprache zum 30-jährigen Bestehen der 
„Galerie Markt Bruckmühl“ in der vollen Kul-
turmühle und führte weiter aus: „Als Rupert 
Dorrer die Kunstsammlung seines Vaters der 
Marktgemeinde als unveräußerliche Stiftung 
übertragen hat, hat er sein Glück mit uns allen 
geteilt. Die Galerie ist eine einzigartige Erfolgs-
geschichte und ein Juwel, das zwischen Mün-
chen und Salzburg seinesgleichen sucht.  Das 
Erfolgsrezept sind nicht die Sammlung und das 
Gebäude, das Maßgebliche sind die Menschen, 
die sich für die Galerie engagieren und denen 
es mit ihrem Fachwissen immer wieder gelingt, 
interessante Ausstellungen zu kreieren“. 
Besonderen Dank sprach er zwei Protago-
nistinnen aus: Cornelia Ahrens leitet seit 15 
Jahren die Galerie und ist eine ungeheure Be-
reicherung für die Kultur und Ute Bößwetter, 
die als Vorsitzende des Fördervereins als roter 
Faden die Galerie seit 30 Jahren durchzieht“. 
Im Namen des Landkreises gratulierte er zum 
Jubiläum und wünschte der Galerie „weiterhin 

viele engagierte Menschen und dass sie auch 
weiterhin eine exzellente Adresse im Kulturle-
ben bleibt.“ Ute Bößwetter gedachte in einem 
einfühlsamen Nachruf, gespickt mit kleinen An-
dekdoten, Erzählungen und Erinnerungen den 
seit der Gründung verstorbenen Galerie-Mitar-
beiterinnen Ursula Fuß und Hildegard Weber 
sowie den verstorbenen Jurymitgliedern Klaus 
Jörg Schönmetzler, Charlotte Dietrich, Klaus von 
Gaffron, Annette Bastian, Franz Ferdinand Wör-
le, Erika Maria Lankes und Herbert Klee. Bewegt 
lauschten die Festaktbesucher den Spuren, die 
die Verstorbenen in der Galerie und deren Ar-
beit im Förderverein hinterlassen haben. 
Galerie-Chefin Cornelia Ahrens wies in ihrem 
Rückblick unter anderem auf den 2015 erhal-
tenen Kultursonderpreis des Landkreises hin. 
„Das Herzstück des Galerieerfolges war und ist 
die herausragende Tätigkeit der Juroren“ kons-
tatierte sie und fügte hinzu: „163 Ausstellungen 

Mit virtuoser konzertanter Hackbrett-Musik 
begeisterten Johanna (li.) und Viktoria Kainz 

die Besucher
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wurden in den vergangenen 30 Jahren in der 
Galerie gezeigt“.  Dabei waren unter anderem 
wunderbare Malerei, filigrane Zeichnungen, 
Radierungen sowie Skulpturen und Objekte 
aus allen nur denkbaren Materialien zu sehen. 
„Diese wunderbare Erfolgsgeschichte ist ein 
Grund zu feiern, aber viel mehr noch Ansporn, 
Herausforderung und Verpflichtung, weiterhin 
mit Energie, Engagement und Herzblut diese 
Geschichte weiterzuschreiben“, bekräftigte sie 
abschließend. 
Bürgermeister Richard Richter unterstrich in 
seiner Rede: „Kunst und Kultur haben in Bruck-
mühl einen hohen Stellenwert“.  Über Kunst 
sage man oft, sie sei brotlos, dass diese trotz-
dem einer breiten Bevölkerung gezeigt werden 
kann, dafür stünden die öffentlichen Mäzene. 
„Ich glaube, dass die größte Kunstförderung bei 
den Gebietskörperschaften liegt und diese trotz 
schwierigster finanzieller Lage aufrechterhalten 
wird“. Eine namhafte Galerie zu besitzen sei für 
eine kommune außergewöhnlich.  „Zusätzlich 

aber noch eine renommierte Sammlung zu ha-
ben ist phänomenal“. 
Mit Blick auf die Pandemie würdigte er: „Die 
Freundlichkeit und Grundkompetenz, die den 
Besucherinnen und Besuchern unserer Ausstel-
lung entgegengebracht wird, hat dazu geführt, 
dass wir trotz aller Widrigkeiten auf besucher-
starke Ausstellungsjahre zurückblicken dürfen“. 
Anschließend bedankte er sich zusammen mit 
Kulturreferent Stefan Mager bei den aktuellen 
Jury-Mitgliedern Rupert Dorrer, Doris Hahlweg, 
Christian Heß und Andreas Legath für ihr ehren-
amtliches Engagement. Des Weiteren dankte er 
Cornelia Ahrens und den früheren Galerie-Lei-
terinnen Ute Bößwetter und Christine Schön-
metzler sowie den ehemaligen bzw.  aktuellen 
Mitarbeiterinnen Isabel Bläsig, Sieglinde Ma-
ger, Jutta Reißer-Weiss, Melanie Rutsch und Ka-
rin Walz für ihren Einsatz.  Musikalisch anspre-
chend umrahmt wurde die heiter-festliche Feier 

Bürgermeister Richard Richter und  
Kulturreferent Stefan Mager ehrten die 

Jury-Mitglieder Christian Heß, Doris Hahlweg, 
Andreas Legath und Rupert Dorrer (v. re.) für 

ihr ehrenamtliches Engagement

Bürgermeister Richard Richter und Kulturrefe-
rent Stefan Mager würdigten den Einsatz von 

Cornelia Ahrens, Jutta Reißer-Weiss, Christine 
Schönmetzler, Ute Bößwetter, Sieglinde Mager 

und Karin Walz (v. re.)
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• Baumfällung
• Baumpfl ege
• Wurzelstockfräsen
• Minibaggerarbeiten
• Grundstücksrodungen
• Forstarbeiten
• Brennholzhandel

von Viktoria und Johanna Kainz mit virtuoser 
Hackbrett-Musik. 

Text und Fotos: Johann Baumann

Erfolgreiche Bildversteigerung 
zugunsten Heinritzi-Stiftung 
Zum Programm der Jubiläumsfeier anlässlich 
des 30-jährigen Bestehens der „Galerie Markt 
Bruckmühl zählte eine ganz besondere Aktion: 
Künstler und Galerie-Jurymitglied Rupert Dorrer 
hatte ein von ihm gemaltes Bild aus seinem Pri-
vatbesitz für eine Versteigerung zugunsten der 
Bürgermeister-Heinritzi-Stiftung zur Verfügung 
gestellt.  Es handelt sich um das Werk „Silber-
streif“, in Mischtechnik und mit achat-poliertem 
Blattgold und Blattsilber gestaltet. Professionell 
durchgeführt wurde die Versteigerung durch 
Franz Gailer, Inhaber des Kunstauktionshauses 
am Chiemsee. 
Das Anfangsgebot von 500 Euro war dank des 
eloquenten Auktionators schnell geknackt, der 
gekonnt den Preis stufenweise in die Höhe trieb. 
Ersteigert wurde der „Silberstreif“ schließlich 
von Matthias Ahrens zum Preis von 1.500 Euro, 
ihm wurde vom Auktionator mit „zum Ersten, 
zum Zweiten und zum Dritten“ der Zuschlag 
erteilt.  Der in Bruckmühl wohnhafte Versiche-
rungsvertreter und zweifache Familienvater 

schilderte das Motiv für den Kauf: „Die Unter-
stützung und Förderung in jeglicher Art und Wei-
se von Kindern und Jugendlichen liegt mir seit 
Jahren am Herzen.  Daher freue ich mich sehr, 
die Bürgermeister-Heinritzi-Jugendstiftung in 
ihrer Arbeit finanziell zu unterstützen.“ 
Stiftungsgeber Franz Heinritzi war hoch erfreut 
über diesen tollen Versteigerungserlös.  „Das 
Kuratorium der Bürgermeister-Heinritzi-Ju-
gendstiftung bedankt sich ausdrücklich beim 
Kunststiftungsgeber zur Galeriegründung, Ru-
pert Dorrer, der dieses hoch emotionsgeladene 
Kunstwerk „Silberstreif“ geschaffen hat und 
somit den Versteigerungserlös in dankenswer-
ter Weise zur Bildung und Begleitung unserer 
Bruckmühler Schuljugend zugedacht hat. Herz-
lichen Dank aber auch an den honorigen Erstei-
gerer“.

Text und Foto: Johann Baumann

Die Protagonisten der Benefiz-Aktion (v. li.) 
Auktionator Franz Gailer, Künstler Rupert 

Dorrer, das Kunstwerk „Silberstreif“ 
und „Bild-Ersteigerer“ Matthias Ahrens
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Zum Jubiläum:  
Ausstellung „Rupert Dorrer – 
eigene Arbeiten und Sammlung“ 
Für ihr Jubiläumsjahr hat die 1994 gegründe-
te „Galerie Markt Bruckmühl“ ein besonderes 
Ausstellungskonzept entwickelt.  Anstelle der 
üblichen Einzel- oder Doppelausstellungen 
wird jedem der aktuell für die Galerie tätigen 
Jury-Mitglieder eine eigene Ausstellung anver-
traut, die er oder sie kuratiert. Dabei werden so-
wohl Arbeiten des jeweiligen Kurators als auch 
von Freunden und Weggefährten präsentiert. 
Den Auftakt bildete die Ausstellung „Wege, 
Wegbegleiter, Mentoren – von und mit Christian 
Heß“, jetzt folgt ihm Rupert Dorrer. Er präsentiert 
15 eigene Werke und dazu 33 Arbeiten aus der 
Kunstsammlung des Marktes Bruckmühl -Stif-
tung Rupert Dorrer, u. a. von Peter Tomschiczek, 
Charlotte Dietrich, Andreas Legath, Benedikt 
Furtner und Doris Hahlweg.  Die Vernissage 
lockte viele Gäste an, darunter Bürgermeister 
Richard Richter, Altbürgermeister Franz Heinrit-
zi, die Vorsitzende des Aiblinger Kunstvereins, 
Martina Thalmayr, die Aiblinger Kulturreferentin 
Elisabeth Geßner und die Schulleiterinnen Ara-
bella Quiram und Birgit Splett.
„Heute beehrt uns Rupert Dorrer erneut mit 
einem Potpourri seiner eigenen Werke und 
darüber hinaus ausgewählter Kunstwerke als 
Chiemgauer Maler“, erklärte der Bruckmühler 

Kulturreferent Stefan Mager zu Beginn seiner 
launigen Eröffnungsrede. 
Galerie-Leiterin Cornelia Ahrens bedankte sich 
bei den externen Besitzern von Kunstwerken für 
die Leihgaben und Fördervereins-Vorsitzende 
Ute Bößwetter wies explizit auf einige Arbeiten 
von Rupert Dorrer hin.  Anzumerken ist noch, 
dass beim Antransport des Gemäldes „Kuhhir-
te“ von Rudolf Schramm-Zittau, das normaler-
weise die Besucher des Bruckmühler Bauam-
tes erfreut, ungeahnte Problem auftraten.  Mit 
seinen XXL-Maßen von 2,25 m x 1,76 m passte 
es nicht in den Rathaus-Aufzug und musste per 
„manpower“ von Bauamtsmitarbeiter Vinzenz 
Schaberl und Hausmeister Christian Heimgart-
ner aus dem 2. Stock durchs Treppenhaus ge-
tragen werden. 
Die Ausstellung mit ihren 48 Exponaten ist in der 
„Galerie Markt Bruckmühl“ (Tel. 08062/5307) 
noch bis zum 19. Mai 2024 zu sehen.  (Öff-
nungszeiten: Mittwoch 14 bis 18 Uhr und Sams-
tag/Sonntag von 11 bis 18 Uhr). 

Text und Fotos: Johann Baumann

Kulturreferent Stefan Mager und Galerie-Leiterin 
Cornelia Ahrens eröffneten die Ausstellung

Mit großem Interesse betrachteten die Vernis-
sagebesucher die Exponate, hier das Gemälde 

„Trachtentanz“ von Bartholomäus Hollaus

Im ständigen Austausch 
über die Kunst
Bildhauerin Heidi Bayer-Wech ist in ihrem 
Heimatort Bruckmühl gestorben
Kunst zu gestalten war ihre Leidenschaft.  Hei-
di Bayer-Wech tat dies nicht nur in ihrem ein-
drucksvollen Atelier, sondern auch auf Sympo-
sien im In- und Ausland, besonders in Italien 
bei Professor Vedova. 
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Aber auch die Salzburger Sommerakademie 
bot ihr etliche Möglichkeiten, ihre Kenntnisse zu 
erweitern und sich mit Professoren und Studen-
ten auszutauschen.
Geboren 1943 in München, starb sie in ihrem 
Heimatort Bruckmühl im vergangenen Dezem-
ber nach Vollendung des 80.  Lebensjahres. 
Schon in jungen Jahren half sie ihrem Vater, 
dem Stein- und Holzbildhauer Matthäus Bayer, 
die in München während des Krieges zerstörten 
Kirchenfenster wieder instand zu setzen.
In den 60er-Jahren absolvierte sie ein Studium 
für das Lehramt an Volks- und Realschulen und 
schloss dies mit dem Staatsexamen ab. Darü-
ber hinaus blieb ihr die Weiterbildung auf vielen 
Gebieten der Kunst ein großes Anliegen. Immer 
wieder besuchte sie Akademien, und ihre Auf-

nahme in den Berufsverband Bildender Künst-
ler brachte ihr Bestätigung.
Eine beachtliche Ausstellungstätigkeit zeugt 
von unablässigem Schaffen. Auch in Bruckmühl 
stehen zahlreiche ihrer Skulpturen und Objekte. 
So zum Beispiel eine große „Pusteblume“ aus 
Edelstahl vor einem Kindergarten oder das 
Kunstobjekt „Regenbogen“, eine Edelstahlfarb
verglasung vor der Schule in Heufeld, um nur 
zwei zu nennen.
Ab 1975 begann eine Reihe von Ausstellungen 
im In- und Ausland, die ihre Fähigkeiten auf 
dem Gebiet der Bildhauerei (Kunst am Bau) 
und der Malerei unter Beweis stellten.  Einen 
Höhepunkt ihres künstlerischen Engagements 
stellte jedes Jahr ihr „Tag des offenen Ateliers“ 
in ihrem Heimatort Bruckmühl-Heufeld dar.  In 
dem alten Gebäude – ehemals Weberhof – tra-
fen sich Künstler und Kunstfreunde zu inspirie-
renden Gesprächen und dem Betrachten ihrer 
neuen Werke. Immer wurden auch die sakralen 
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Arbeiten ihres Vaters in die Präsentationen mit 
einbezogen.
Heidi Bayer-Wechs Freunde im In- und Ausland 
werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

Text und Foto: Ute Bößwetter

Mallorca ohne Flieger 
Summer-Festival am 25. Mai 
wieder in Bruckmühl
Nicht ab in den Flieger, sondern ab nach Bruck-
mühl heißt es am 25. Mai. Denn dann „landet“ 
das „Mallorca Sommer Festival“ wieder auf den 
Volksfestplatz und hat jede Menge Stars aus 
der dortigen Schlagerszene an Bord. „Deutsch-
lands erfolgreichste Festival Tour macht auch 
2024 Halt in Bruckmühl“, freut sich Hanno 
Schuster vom Mallorca Schlager Festival.
Besonders die Uhrzeiten des Festivals machen 
den besonderen Charme aus. Von 14 bis 21 Uhr 
wird zu den deutschen Hits gerockt. Einlass ist 
bereits 13 Uhr.  Für die Anlieger zudem beson-
ders wichtig und deshalb Auflage: Musikende 
ist um 21 Uhr, bis 22 Uhr ist der Volksfestplatz 
leer und die Abbauarbeiten erfolgen.„Wir haben 
ein feines hochkarätiges Line up für Bruckmühl 
dabei“, kündigt Schuster an und freut sich 
dabei wieder auf die Königin des deutschen 
Partyschlagers, Mia Julia.  Die Künstlerin ist 
auch für ihre knappen Bühnenoutfits bekannt. 
2023 kam sie aber aufgrund der Kälte im Py-
jama-Look.  „Man darf gespannt sein, wie die 

Kleiderwahl heuer ausfällt“, scherzt Schuster. 
Die Damenriege auf der Bühne komplettieren 
heuer erstmals in Bruckmühl Anja Bavaria und 
Isi Glück. Erstere singt auf bayerisch und heizt 
mit „Ohne di“, „Die letzten der Nocht“ und „No 
ned hoam“ dem Publikum ein. 
Regelrecht „alte“ Bekannte in der Bruckmühler 
Partyzone sind dann Lorenz Büffel mit seinen 
Hits „der Zug hat keine Bremsen“ und Julian 
Sommer mit „Dicht im Flieger“.
Viele freuen sich auch wieder auf den Auftritt 
von Ikke Hüftgold. „Engel“, „Bumsbar“ und „Ich 
schwanke noch“ sind nur drei seiner Hits, die in 
Mallorca rauf und runter laufen. Honk mit Kap-
pe und Brille besingt „Anna-Lena“ und grüßt mit 
„Hallo Helmut“ die Massen. Ins Paradies nimmt 
dann Julian Benz die Feiernden mit und besingt 
unter anderem „Malle und ich“.  Gleich zwei 
DJs, nämlich DJ Düse und DJ Marci, legen auf. 
Erstmals in der Marktgemeinde wird „Sabbota-
ge“ auftreten. Bekannt sind sie durch Titel wie 
„Wir versaufen unser Geld“. „Geschmäcker sind 
bekanntlich verschieden, aber wir wollen auch 
den jungen Bruckmühlern etwas bieten und die 
Nachfrage bestätigt, dass das Festival gut an-
kommt“, würdigt Bürgermeister Richard Richter 
die gute Zusammenarbeit aller Beteiligten und 
die Bereitschaft des Grundstückseigentümers.

P� egefachkraft (m/w/d)
für unseren ambulanten P� egedienst in
Bruckmühl und Umgebung gesucht

Interessiert? Senden Sie ein formloses Anschreiben an bewerbung@mrs-ambulant.de
Noch Fragen? Rufen Sie einfach an Tel. 0 80 51 / 96 77 97 - 261

Komm ins 
Team!



Bruckmühler Bürger Bote  47

Aktuelles aus der GemeindeMai 2024

72 Stunden-Aktion mit nachhal-
tigem Charakter in der Ortsmitte 
3 Tage lang wurde gebastelt, geschraubt, ge-
malt und recherchiert: Im Rahmen der 72-Stun-
den-Aktion, einer Sozialaktion des BDKJ (Bund 
der Deutschen Katholischen Jugend), wurde 
in einem Gemeinschaftsprojekt der Ministran-
ten des Pfarrverbands Bruckmühl/Vagen und 
den Pfadfinderinnen Bruckmühl eine Workout-

Ein gibt einen großen Foodcourt, bei dem die 
Sparte Fußball des SV Bruckmühl auch Essen 
verkauft.  Ein Playa-Biergarten wird auf dem in 
sich geschlossenen Gelände errichtet und sorgt 
mit dem Foodcourt für das leibliche Wohl der 
Gäste. Es gilt die „One-Way“-Regelung auf dem 
Areal.  Heißt: Einmal auf dem Gelände, muss 
man dort bleiben; Wer rausgeht, kommt nicht 
mehr rein.  Die Feier ist ausschließlich für Er-
wachsene.  Der Einlass ist strikt ab 18 Jahren. 
Es gibt keine Tageskasse. Tickets ausschließlich 
online unter www.mallorca-sommer-festival.de. 
Wichtiger Hinweis an alle Partybesucher: Es gibt 
keine Parkplätze am Gelände oder drumherum. 
Die Anreise wird per Zug empfohlen (vier Gehmi-
nuten) oder via Shuttlebus vom ausgewiesenen 
Pendlerparkplatz (Spinner Group in Westerham). 

Text und Foto: Silvia Mischi

Sightseeing-Tour durch Bruckmühl ins Leben 
gerufen. Dazu wurden an bestimmten Orten in 
Bruckmühl, wie an der Kulturmühle, am Volks-
festplatz oder am Spielplatz, Stempen mit Ta-
feln aufgestellt, die eine kurze Info des Ortes 
sowie eine kleine Sportübung beinhalten. 
Zur besseren Orientierung liegen bspw.  in der 
Herz Jesu Kirche oder in einigen Geschäften 
Flyer mit einer Karte aus, die zeigt, wo die Sta-
tionen genau platziert sind.  Wir bedanken uns 
herzlich bei der Marktgemeinde Bruckmühl 
sowie unseren Sponsoren, denn ohne sie wäre 
das Projekt nicht möglich gewesen und wün-
schen allen Interessierten viel Spaß beim Ent-
decken und Sporteln! 

Text und Fotos: Dominik Fuchs
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Spatenstich für Wohnanlage 
in Heufeld
Startschuss für bezahlbaren Wohnraum: Auf 
dem Gelände der ehemaligen Tennisanlage 
in Heufeld erfolgte der Spatenstich für eine 
Wohnanlage mit 18 Wohneinheiten. Das 1.300 
qm große Areal gehört der Kirchenstiftung St. 
Korbinian Heufeld und wurde jetzt im Wege des 
Erbbaurechts für 75 Jahre an die Spiel Verwal-
tungs-GmbH übertragen.  „Die Erbbauzinsen 
fließen in voller Höhe dem Pfarrverband Heu-
feld zu“, betonte Kirchenpfleger Markus Zehet-
maier gegenüber unserer Zeitung und führte 
weiter aus: „Das Gelände war früher an den 
SV DJK Heufeld verpachtet. Seit dem Ende des 
Pachtvertrages vor 10 Jahren lag es brach“. In-
zwischen habe man eine Baurechtsklärung vor-
genommen und das Grundstück auf dem freien 
Markt angeboten. 
Die Spiel Verwaltungs-GmbH habe dabei den 
Zuschlag erhalten.  Der Bau der Wohnungen 
wird von der Regierung von Oberbayern sozial 
gefördert. „Das bedeutet, dass sie nur an Inha-
ber von Wohnberechtigungsscheinen vermietet 
werden können“ erläutert Markus Zehetmaier. 
Bei der Beantragung des Scheines ist das Sozi-
alamt der Marktgemeinde gerne behilflich. Die 
ersten Baumaschinen sind schon angerückt. 

„Die Wohnungen werden voraussichtlich im 
Frühjahr 2025 bezugsfertig, sie werden klima-
neutral gemäß QNG-Zertifizierung KfW 40 er-
richtet. Die Gesamtkosten werden sich auf ca. 5 
Millionen Euro belaufen“ erklärte Michael Spiel. 
Auf einen wichtigen Aspekt wies Markus Zehet-
maier hin: „Die vom benachbarten Sportheim 
und Sportplatz ausgehenden Immissionen wer-
den vom Bauherrn im Wege einer Grunddienst-
barkeit geduldet“. 
Sehr positiv zum Bauvorhaben äußerte sich 
Bürgermeister Richard Richter: „Die Marktge-
meinde ist froh und glücklich darüber, dass die 

Beim Spatenstich dabei (v. li.)  
Pfarrverbands-Verwaltungsleiterin Katharina 

Rothmayr-Czerny, Kirchenpfleger Markus 
Zehetmaier, Michaela, Julia, Michael und  

Maximilian Spiel und Bürgermeister Richard 
Richter
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Zwischenbericht 
zum Bau der Kindertagesstätte 
„Wir liegen gut im Zeitplan, es läuft bei allen 
Gewerken rund, auch beim kalkulierten Finanz-
budget sind wir im grünen Bereich, die zeitliche 
Ziel- und Bezugsvorgabe sollte nach Stand 
heute realisierbar sein“, dieses erfreuliche 
Zwischen-Fazit zum Baufortschritt der Kinder-
tagesstätte auf der Rösnerwiese präsentierte 
das WSB Architektenbüro und die Bauherrnver-
tretung Bayern Grund dem Bruckmühler Markt-
gemeinderat in der jüngsten März-Sitzung.

Laut Bürgermeister Richard Richter, CSU/
PW, legt die Gemeindeverwaltung gerade bei 
Großprojekten wie einem Kindertagesstät-
ten-Neubau mit einem Kostenvolumen im 
unteren zweistelligen Millionenbereich ihren 
Fokus auf eine größtmögliche und umfangrei-
che Transparenz zur Kostenentwicklung und 
zum Baufortschritt. So konnten sich bereits im 
September letzten Jahres die Mandatsträger 
bei einem Baustellen-Vor-Ort-Termin in Beglei-
tung des entsprechenden Fachpersonals einen 
persönlichen Überblick über die Bautätigkeiten 
und Kostenvolumina verschaffen.  Auf Wunsch 
der Rathausleitung informierte nun das planen-
de Tektur-Büro und die Bauherrnvertretung die 
Kommunalpolitiker in der „Kulturmühle“ über 
den aktuellen Kosten- und Ausschreibungs-
stand sowie den Bau-Fortschritt. 
Das Fazit: In allen drei Themenbereichen zeig-
ten die „virtuellen Daumen“ nach oben.  Den 
Anfang machte Christian Würfel.  Der WSB Ar-

Kirche uns bei dem Auftrag hilft, bezahlbaren 
Wohnraum zu schaffen.  Die Fa.  Spiel hat be-
reits in der Vergangenheit mit viel Feingefühl für 
die Nachbarschaft bezahlbaren Wohnraum ge-
schaffen. Ich wünsche dem Bauvorhaben einen 
unfallfreien Verlauf“.

Text und Foto: Johann Baumann
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chitekt gab einen kurzen Rückblick über die letz-
ten Baustellenmonate.  So wurden sofort nach 
dem Spatenstich am 25. April letzten Jahres die 
ersten Arbeiten in Angriff genommen. 
Die Folge: Bereits im Oktober 2023 war der 
Rohbau erstellt.  Trotz der regnerischen Witte-
rung in den Spätherbst-Wochen konnte das 
Pultdach Mitte November des gleichen Jahres 
fertiggestellt werden.  Aktuell haben lediglich 
die Innenputzarbeiten einen kleinen Zeitverzug. 
Doch zeigte sich Architekt Würfel zuversichtlich, 
„dieses Manko können wir in den kommenden 
Wochen wieder aufholen“. Auch sind nach sei-
ner Darstellung 90 Prozent aller Ausschreibun-
gen und Vergaben bereits abgeschlossen. 
Auf der Bau-Fortschritts-Agenda stehen jetzt: 
Die Verputz- und Spachtelarbeiten innen, Ver-
putzarbeiten außen sowie die Maler-, Fliesen-
leger- und Bodenbelagsarbeiten.  Ab der 41. 
Kalenderwoche sollen für zehn Wochen die 
Möbellieferanten „anrollen“. Parallel dazu kom-
men die Türlieferanten. Auch wird zu dieser Zeit 
Hand an die Außenanlagen gelegt. Wenn alles 
so läuft wie wir es geplant haben, ohne das 
überraschende Ereignisse dazwischenkom-
men, auf die wir keinen Einfluss haben, steht ei-
ner Bezugsfertigstellung für das späte Frühjahr 
2025 nichts im Wege. Sein Zwischen-Resüme, 
„wir liegen exakt im Bauzeitplan“. 

In der Funktion als Bauherrnvertretung gab Huba-
vina Arnaoudova von der Bayern-Grund Grund-
stücksbeschaffungs- und Erschließungs-GmbH 
in Ergänzung dazu eine Kurz-Zusammenfassung 
über die einzelnen Projekt-Kosten. 
Für die neue Kindertagesstätte (mit knapp 150 
Plätzen) waren ursprünglich mal 15,1 Millio-
nen Euro angesetzt worden.  Mit einem spitzen 
Bleistift konnte diese veranschlagte Messlatte 
dann auf gut 12,5 Millionen abgesenkt werden. 
Dazu steht noch auf der „Positiv-Seite“, dass, 
Berechnungs-Stand Mitte Juli 2022, erfreuli-
cherweise Gewerke übergreifend Minderkosten 
von rund 560.000 Euro zu verzeichnen sind. 
„Dieser Puffer wird uns auf dem letzten Bauweg 
sicherlich noch ganz guttun“, zeigte sich Huba-
viona Arnaoudova sichtlich zufrieden. 
Auch die Bayern-Grund Verantwortliche been-
dete ihre Ausführungen mit einem optimisti-
schen Ausblick, „mit Stand heute können wir 
den vorgegebenen Finanzrahmen der reinen 
Gesamt-Projektkosten halten, und dass will 
bei einem Bauvolumen in dieser Größe schon 
etwas heißen“.
Einen weiteren Beratungsbedarf durch das Rat-
splenum gab es nicht, da der TOP als reine In-
formationsveranstaltung mit Fragerunde für die 
Kommunalpolitiker angesetzt war. 

Thorsten Neuwirt
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Salus-Nachhaltigkeitsbeauftragter Michael 
Steidl und Geschäftsführer Dr. Florian Block 

mit der von Bürgermeister Richard Richter 
überreichten Urkunde – im Beisein des  

Energie- und Klimamanagers Andreas Wieser 
(v. li.)

Salus mit Umwelt-Urkunde 
ausgezeichnet
„Mit qualifizierten freiwilligen Umweltleistun-
gen hat sich Salus Haus Dr. med. Otto Greither 
Nachf. GmbH & Co. KG am Umwelt + Klimapakt 
Bayern beteiligt und erhält dafür als Dank + An-
erkennung diese Urkunde. 
Die Teilnahme am Umwelt + Klimapakt Bayern 
erstreckt sich über einen Zeitraum von drei Jah-
ren bis einschließlich 11.01.2027“ – so lautet 
der Text der von Bayerischen Staatsminister für 
Umwelt und Verbraucherschutz, Thorsten Glau-
ber, unterschriebenen Auszeichnung. Sie wurde 
im ministeriellen Auftrag von Bürgermeister 
Richard Richter an Salus-Geschäftsführer Dr. 
Florian Block übergeben. 
„Wir freuen uns, dass unser jahrelanges En-
gagement so gewürdigt wird.  Wir machen wei-
ter“ lautete dessen Kommentar. Als Gründe für 
die Auszeichnung nannte das Ministerium u. a. 
das von Salus betriebene Umweltmanagement-
system nach EMAS-Biodiversität-Kriterien, 
Auszeichnung als „Blühender Betrieb“ im Rah-
men des Blühpakts Bayern, Zertifizierung nach 
EMAS (Eco Management and Audit Scheme) 
und EMASplus, Steigerung der Effizienz einer 
Wasserturbine, Austausch von älteren durch 
effizientere Anlagen, Errichtung eines Biomas-

Optik Ernst · Michael Lang GmbH · Bahnhofstraße 16 · 83052 Bruckmühl 
Tel. 0 80 62 / 37 27 · info@optikernst.com · www.optikernst.com 

Terminvereinbarung gerne unter 0 80 62 / 37 27

Brillen • Kontaktlinsen • Sehberatung
�Kostenloser Computersehtest!

Gleitsichtgläser
mit Verträglichkeitsgarantie
Gleitsichtgläser
mit Verträglichkeitsgarantie

seheizwerks zur regenerativen Wärmeversor-
gung und Erhaltung des Salus Auwald-Biotops. 
Glückwünsche zur Auszeichnung kamen auch 
von Landrat Otto Lederer.
In seinem an den Salus-Nachhaltigkeitsbeauf-
tragten Michael Steidl gerichteten Schreiben 
heißt es u. a.: „Ich danke Ihnen dafür, dass Sie 
dem Umweltgedanken einen so hohen Stellen-
wert beimessen und damit auch Vorbild für an-
dere sind“. 

Text und Foto: Johann Baumann
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Mit einer großen „schlagkräftigen“ Gruppe 
war das Kampfsportzentrum Kornhass bei der 

Sportlerehrung vertreten

Jugend- und Sportreferent Christian Kastl 
interviewte die Bikejöring-Sportlerinnen 

Stephanie Fischhaber und Christin Steinsdor-
fer (3. und 4. v. re.)

Die erfolgreichen Bogenschützen der SG 
Edelweiß mit Spartenleiter Christian Hörberg 

(3. v. re.)

Treffsicher zeigten sich die Schützen der SG 
Kirchdorf Matthäus Schreyer und Wolfgang 

Zißler (2., 3. und 4. v. li.)

Bruckmühl als sportliches Mekka 
im Mangfalltal
Bruckmühl ist ein sportliches Mekka im Mang-
falltal – diese erfreuliche Tatsache kam bei 
der Sportlerehrung der Marktgemeinde erneut 
deutlich zum Ausdruck.  Der 2.  Bürgermeister 
Klaus Christoph hieß in der vollen Kulturmühle 
neben den rund 80 Sportlerinnen und Sport-
lern die Marktgemeinderäte Harald Höschler, 
Christian Kastl, Andreas Riedl, Josef Staudt und 
Georg Ziegltrum sowie viele Vereinsvorstände, 
Trainer, Spartenleiter und Betreuer willkommen. 
„Der Sport hat in Bruckmühl einen hohen Stel-
lenwert“ unterstrich der Bürgermeister-Stell-
vertreter und fügte hinzu: „Die Erfolge kommen 
nicht von ungefähr, daran haben auch die Trai-
ner, Betreuer und Eltern einen hohen Anteil“. 
Zusammen mit der 3.  Bürgermeisterin Anna 
Wallner und dem Jugend- und Sport-Referen-
ten Christian Kastl nahm er die Ehrungen vor. 
Die Geehrten gehören entweder Bruckmühler 
Vereinen an oder sind hier wohnhaft und bei 
auswärtigen Vereinen aktiv. Die erste Medaille 
des sportlichen Abends ging an den Judoka Ma-
ximilian Osterloher vom TuS Ad Aibling, der u. a. 
bei der oberbayerischen und süddeutschen U 
15-Meisterschaften jeweils Platz 1 belegte. Da 
er wegen eines zeitgleichen Wettkampfeinsat-
zes nicht kommen konnte, nahm Papa Florian 
die Ehrung entgegen. Danach wurde die Bühne 
gleich von 16 Kickbox-Aktiven bevölkert, die für 
das Kampfsportzentrum Kornhass erfolgreich 
an den Start gingen. Unter ihnen befanden sich 
mit Keno Kornhass, Meryem Gözler, Carl-Heinz 
Vitzthum, Ben März und Mario Kornhass Welt- 
und Europameister.  Erstmals ins Rampenlicht 
kam bei der Bruckmühler Sportler-Gala das 
Bikejöring. 
In dieser Sportart wird ein Fahrradfahrer von 
einem Hund gezogen.  Christin Steinsdorfer 
(Inntal Trail Breakers) wurde dabei u. a.  Ju-
gend-Vizeweltmeisterin und ihre Clubkollegin 
Stephanie Fischhaber deutsche Vizemeiste-

Sportlerehrung
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Die Jugendformation Hiphop-Gruppe des SV 
DJK Götting eröffnete schwungvoll 

den Sportlerabend

Die „U 12“ der „Haunpoldler“ 

Der Trachtennachwuchs der „Haunpoldler“ 
gefiel im Rahmenprogramm

rin.  Von Christian Kastl interviewt erfuhren die 
Besucher, dass die beiden Aktiven über den 
Schlittenhundesport zum Bikejöring kamen. 
Enorme Zielsicherheit bewiesen die Bogen-
schützen der SG Edelweiß, allen voran Jakob 
Reihl und Johannes Stoiber. Sie holten sich bei 
den deutschen Meisterschaften Platz 1 bzw. 
Platz 2.  Oberbayerische Spitzenplatzierungen 
erkämpften sich außerdem Aaron und Anna 
Reihl, Markus Meyl, Leni Wimmer und Andreas 
Engl.  Ebenso treffsicher zeigten sich auch die 
Schützen der SG Kirchdorf.  In den Kategorien 
„Luftpistole“, „Sportpistole“ und „Freie Pisto-
le“ errangen Matthäus Schreyer, Franz Dutz, 
Josef Hochwind und Wolfgang Zißler im Einzel 
bzw. mit der Mannschaft hervorragende Platzie-
rungen bei oberbayerischen, bayerischen und 
deutschen Meisterschaften. 
Da in Bruckmühl auch Schuhplatteln zu den 
Leistungssportarten zählt, erhielt Rapha-
el Wachter von der „U 12“ des Trachtenver-
eins „Haunpoldler Kirchdorf“ eine Medaille 
für seinen 3.  Platz beim Jugend-Preisplatteln 
des Inngau-Trachtenbundes.  Beim gleichen 
Wettbewerb erplattelte er sich zusammen mit 
Amelie Wagner, Johanna Straßberger, Johan-
na Grabichler, Manuel Braun, Simon Ranner, 
Magdalena Wöstner und Martin Roßnagl den 
3.  Platz in der Gruppenwertung.  Mit dem „In-
ntaler“-Trachtentanz, auf der „Diatonischen“ 
begleitet von Franz Kurz, schloss die Kirchdorfer 
Trachtenjugend (Leitung: Sepp Braun jr.) den 
ersten Teil des Medaillenreigens ab 

Text und Fotos: Johann Baumann
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Weltmeisterinnen aus Bruckmühl: 
Glanzvolle Sportlerehrung 
Von Bruckmühl aus zum Weltmeistertitel – eine 
solch erfolgreiche Karriere kam bei der Sport-
lerehrung der Marktgemeinde gleich zweimal zur 
Sprache. Der 2. Bürgermeister Klaus Christoph 
ehrte zusammen mit der 3.  Bürgermeisterin 
Anna Wallner und dem Jugend- und Sport-Refe-
renten Christian Kastl die Radsportlerin Antonia 
Niedermaier vom RSV Götting-Bruckmühl für 
ihren 2023 in Glasgow errungenen U 23-Welt-
meistertitel im Einzelzeitfahren. Zudem war sie 
2022 auch U20-Weltcup-Siegerin im Skiberg-
steigen. Christian Kastl erwähnte im Interview, 
dass sie in beiden Sportarten bei den olympi-
schen Spielen 2024 in Paris bzw.  2026 in Tu-
rin um Medaillen kämpfen könne.  „Das wäre 
mein höchstes sportliches Ziel, dafür muss ich 
mich erst noch qualifizieren“ antwortete die 
Sportlerin zurückhaltend.  Auf ihre Präferenz 
angesprochen räumte sie ein: „Der Radsport 
ist profitabler“.  Auch Ramona Dandl (RKB So-
lidarität) konnte sich 2023 als Weltmeisterin 
krönen: Sie erkämpfte sich ihren Titel ebenfalls 
auf zwei Rädern, aber in der Halle im 1er-Kunst-
radfahren.  Außerdem gewann sie 2023 auch 
den Gesamtweltcup.  Doch die „Soli“ verzeich-
nete noch viele weitere Erfolge.  Im 1er-Kunst-
rad wurde Jana Pfann deutsche Vizemeisterin 
und Mina Heinritzi Junioren-Vizeeuropameis-
terin.  Lisa und Benny Lechner holten sich den 
deutschen Schüler-Meistertitel im 2er-Kunst-
rad und Lisa Lechner holte sich den deutscher 
Schüler-Vizemeistertitel. Großartige Platzierun-
gen, darunter zahlreiche bayerische und ober-
bayerische Meistertitel, gab es für die weiteren 
Nachwuchs-Jahrgänge.  Doch nicht nur die 
„Soli“-Kunstradsportlerinnen glänzten – auch 
ihre Kolleginnen von der Rollkunstlauf-Sparte 
landeten bei bayerischen und oberbayerischen 

Die Weltmeisterinnen Ramona Dandl und 
Antonia Niedermaier (2. u. 3. v. re.) 

Antonia Niedermaier könnte sich sowohl für die 
nächsten olympischen Sommer- und Winter-

spiele qualifizieren wie sie im Interview mit 
dem Jugend- und Sport-Referenten Christian 

Kastl verriet

Heufelder Tischtennis-Nachwuchs (v. li.) Jonas 
Knöbl, Alexander Mayer, Trainer Robert Wagner, 

Helena Haller und Maria Kratzer

Die erfolgreichen Rollkunstläuferinnen der 
„Soli“

Sportlerehrung
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Meisterschaften häufig auf dem Stockerl. Allen 
voran Sophia Knothe und Ramona Kraus als 
bayerische Meisterinnen sowie Fiona Knothe, 
Nathalie Stinauer und Kathleen Kraus als bay-
erische Vizemeisterinnen.  Nachwuchssportler 
des SV DJK Heufeld zählten hingegen beim Tur-
nen zur oberbayerischen Elite. Matthias Schnit-
zenbaumer, Xaver Rehbein und Maximilian 
Schneider wurden für ihre Podestplätze geehrt. 
An der Tischtennisplatte trumpften ihre Nach-
wuchs-Vereinskollegen Sophia Sitte, Helena 
Haller, Jonas Knöbl und Maria Kratzer bei den 
bayerischen Meisterschaften und Verbandstur-
nieren kräftig auf. 
Mit dem Basketball-Team des TuS Bad Aibling er-
spielten sich Leoni Fischhaber, Elisabeth Döring, 
Rebecca Mertens und Sonja Fuhrmann die baye-
rische U 18-Vizemeisterschaft. 
Eine Sonderehrung wurde der 1. Herren-Fußball-
mannschaft des SV Bruckmühl zuteil: Sie wurde 
für ihren Aufstieg in die Landesliga zu Coro-
na-Zeiten gewürdigt. „Ihr vertretet unsere Farben 
von Eggenfelden bis Garmisch“ rief der langjäh-
rige SVB-Vorstand Klaus Christoph den Fußbal-
lern zu, die in Mannschaftsstärke zusammen mit 
Trainer Mike Probst und Spartenleiter Michael 
Straßer auf der Bühne standen. 
Abgerundet wurde das Programm durch die viel-
beklatschen Auftritte der beiden HipHop-Grup-
pen des SV DJK Götting (Leitung: Ari Fritzsche 
bzw.  Amelie Steiner).  Am Ende der glanzvollen 
Veranstaltung wünschte Klaus Christoph den 
über 80 Sportlerinnen und Sportlern aus 10 

Die Landesliga-Fußballer des SV Bruckmühl 
mit Trainer Mike Probst (stehend 2. v. re.) und 

Spartenleiter Michael Straßer (kniend ganz li.) 

Kunstrad-Team der „Soli“ mit Weltmeisterin 
Ramona Dandl (6. v. re.)

Die U 18-Basketballerinnen des TuS Bad 
Aibling Leoni Fischhaber, Elisabeth Döring, 

Rebecca Mertens und Sonja Fuhrmann (v. li.)

Viel Applaus gab es für diese HipHop-Gruppe 
des SV DJK Götting (Leitung: Amelie Steiner)

Vereinen und 13 Sportarten „weiterhin viel Er-
folg und dass wir uns bei der Sportlerehrung im 
nächsten Jahr wiedersehen“.

Text und Fotos: Johann Baumann
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Informationen beim 
„Runder Tisch Seniorenarbeit“ 
Zwei Themen-Schwerpunkte prägten das sehr 
gut besuchte Treffen „Runder Tisch Senioren-
arbeit“, zu dem die 3.  Bürgermeisterin Anna 
Wallner und die Seniorenbeauftragte der Markt-
gemeinde, Anneliese Weißbrich, in der Kultur-
mühle rund 35 Vertreter u. a. von sozialen und 
kirchlichen Institutionen, Vereinen und Pflege-
diensten willkommen hießen.  Zu den Teilneh-
mern zählte auch die Landkreisbeauftragten 
Christiane Grotz (für Belange von Menschen mit 
Behinderungen) und Thomas Waldvogel (für die 
Belange älterer Menschen) sowie die Ortsvor-
sitzenden des KAB (Egon Radke), VdK (Konrad 
Hammerl), des First Responder-Fördervereins 
(Reinhard Geigerseder) und des Sozialen Ar-
beitskreises (Gabi Sander). 
Im ersten Referat berichteten Klinikdirektor 
Johannes Lederer und Geschäftsführer Jens 
Brockmann über den Re-Start der Fachklinik 
Bruckmühl unter dem Namen „Geriatrische Re-
habilitation Oberbayern“ (GRO). Mit dabei war 
auch Linda Hammerl, Referentin der GRO-Ge-
schäftsführung. Die von „Oberender AG“ betrie-
bene Klinik erfüllt alle Vorgaben der Kranken-
kassen und Aufsichtsbehörden und steht mit 
ihren 60 Betten mit exzellenter Qualität als Ver-
sorger regional und überregional zur Verfügung. 
„Auch das erste Patienten-Feedback bestätigt 
den eingeschlagenen Weg, da die Zufriedenheit 
mit dem therapeutischen und medizinischen 

Versorgungskonzept sehr hoch bewertet wird“ 
betonte Lederer und führte weiter aus: „In der 
GRO zielen Leistungen die Leistungen darauf 
ab, die eigenen Kräfte des Menschen zu aktivie-
ren“.  Jens Brockmann fügte hinzu: „Wir versu-
chen, Spaß und Humor mit einer tollen Qualität 
zu verbinden und ein neues Miteinander einzu-
führen“. 
Im zweiten Vortrag informierte Annette Wink-
ler über die 2023 eingerichtete Demenz-Ge-
sprächsgruppe für Angehörige von Menschen 
mit Demenzerkrankung im Alten- und Pflege-
heim „Blumenwinkl“. Sie findet alle 4 bis 6 Wo-
chen mit bis zu 12 Teilnehmern statt. 
VdK-Vorstand Konrad Hammerl teilte mit, dass 
sein Verein bedürftige Personen zum Beispiel 
bei Anschaffungen finanziell unterstützt. Ferner 
gab er bekannt, dass der VdK auch heuer wie-
der ein Senioren-Weißwurstfrühstück ausrichtet 
und zwar am 22. August. Johann Höfig bot für 
die von ihr initiierte, jeden zweiten Donnerstag 
um 9:30 im Mehrzweckraum des SV DJK Göt-
ting stattfindende Senioren-Stuhlgymnastik 
einen weiteren Termin jeweils um 14:30 an. 
Im Verlauf des „Runden Tisches“ stellte sich 
Alexandra Tanasie als neue Rathaus-Mitarbei-

Sehr gut besucht war der „Runde Tisch Senio-
renarbeit“ in der Kulturmühle 
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terin im Bereich „Betreutes Wohnen zu Hause“ 
vor.  Des Weiteren präsentierten Lisa Denne-
mark und Verena Dengler die „Agentur für Haus-
haltshilfe“ und Monika Stadler die „Tagespflege 
Bad Aibling, Anneliese Weißbrich kündigte den 
nächsten Bruckmühler Seniorentag „Gesund 
und aktiv älter werden“ für Mai 2025 an.

Text und Foto: Johann Baumann

Senioren-Kinonachmittag
Am 18. April 2024 fand ein sehr geselliger und 
entspannter Kinonachmittag im Bürgersaal 
statt. Bei der Komödie „Nur eine Stunde Ruhe“ 
haben es sich rund 40 Senioren bei Kaffee und 
Keksen in toller Gesellschaft gut gehen lassen.

Text und Foto: Daniela Zelz 

Wer unterstützt Asylhilfe bei 
Deutsch-Nachhilfe?
Dreimal pro Woche zum Beispiel bei den 
Deutschstunden der Asylhilfe Bruckmühl.  Da-
mit hier auch in Zukunft ein möglichst persönli-

cher und intensiver Lerntreff ermöglicht werden 
kann, sucht die Asylhilfe nach weiteren Unter-
stützern. Voraussetzung ist keine pädagogische 
Ausbildung und keine Tätigkeit als Lehrerin 
bzw. Lehrer. Wichtig für die Vermittlung von Ba-
sis-Kenntnissen ist der Wille, mit dem anderen 
Menschen ins Gespräch zu kommen und auf die 
Fragen einzugehen.
Diese Lernzeiten sind im Terminkalender fest 
notiert: Montag und Mittwoch jeweils ab 10 Uhr 
und Dienstag ab 18 Uhr. Die Menschen, die hier 
kommen um Deutsch zu lernen, leben entweder 
in der Turnhalle des Gymnasiums Bruckmühl 
oder sind aus dem Kriegsgebiet der Ukraine 
geflüchtet.  Ein Teil dieser Menschen hat bis-
her noch nicht die Möglichkeit erhalten, einen 
zertifizierten Deutschkurs zu besuchen.  Doch 
ob nun mit oder ohne Kursabschluss, in jeder 
einzelnen (Zusatz-)Stunde der Asylhilfe ist der 
Wille zum Deutschlernen spürbar. 
Die Materialien für das schriftliche Üben wer-
den von der Asylhilfe vorbereitet, Arbeitsblätter 
können individuell ausgewählt werden.  Doch 
beim Lernen steht neben dem ABC auch das 
Zwischenmenschliche ganz hoch im Kurs.  Die 
vielen Fragen der Geflüchteten betreffen haupt-
sächlich den Alltag in Deutschland. Die ehren-
amtlichen Helfer der Asylhilfe müssen nicht an 
allen drei Terminen pro Woche präsent sein, 
auch ein Tag (Dauer jeweils ca.  1 – 1,5 Stun-
den) ist vollkommen ausreichend. Wer weitere 
Fragen zu den Deutschangeboten hat und/
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oder Unterstützung anbieten kann, sendet eine 
E-Mail an helfen@asylhilfe-bruckmuehl.de 

Text und Foto: Asylhilfe Bruckmühl 

Schon in jungen Jahren in der 
Verantwortung:
Otto Greither feierte 99. Geburtstag 
„Amtierender ältester Manager Deutschlands, 
vielleicht sogar der ganzen Welt“ – mit diesem 
Attribut versah der „Münchener Merkur“ im Jahr 
2015 Otto Greither, den damals 90-jährigen 
Geschäftsführer des Salus Hauses in Bruck-
mühl.  Jetzt feierte Otto Greither, der sich nach 
über sieben Jahrzehnten inzwischen aus der 

Geschäftsführung des Naturarzneimittel-Her-
stellers zurückgezogen hat, im Kreise seiner 
Familie seinen 99. Geburtstag. 
Er ist 1925 in Tegernsee geboren und wuchs 
dort und später in München auf. Wie sein Vater 
wollte er nach der Schulzeit Medizin studieren. 
Doch nach dem Tod seiner Mutter, die das 1916 
gegründete Unternehmen seit dem Tod seines 
Vaters im Jahr 1930 weitergeführt hatte, muss-
te er 1945 mit gerade einmal 20 Jahren nach 
der Rückkehr vom Kriegsdienst die Leitung der 
Firma antreten. Die Firmengebäude waren da-
mals im zweiten Weltkrieg durch 13 Bomben-
angriffe zerstört worden. „Zum Glück hatten wir 

Bürgermeister Richard Richter gratulierte im 
Namen der Marktgemeinde Otto Greither, 

an dessen Seite Ehefrau Beate (v. li.)

Café international am 27. Mai
In entspannter und lockerer Atmosphäre findet 
wieder im Wohnzimmercafé der Kulturmühle 
am Montag, 27. Mai, das nächste Café Inter-
national der Asylhilfe Bruckmühl statt. Geladen 
sind sowohl Geflüchtete als auch Bruckmühler. 
Beginn: 16, Ende: 18 Uhr.  Kaffee und Kuchen 
(kostenfrei) werden angeboten.
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außerhalb große Lagerbestände von Kräutern, 
die man verkaufen und dadurch finanziell wie-
der flüssig werden konnte“ berichtete er 2016 
in seiner Festrede anlässlich des 100. Firmen-
jubiläums und fügte hinzu: „Der erste „Nach-
kriegstee“ war ein Kreislauftee“.  1968 wurde 
der Firmensitz nach Bruckmühl verlegt. Das Sa-
lus Haus wird inzwischen von Dr. Florian Block, 
dem Ehemann von Otto Greithers Enkelin Katrin 
Greither-Block, geleitet.
Salus Produkte sind in über 65 Ländern welt-
weit erhältlich.  Dem seit den 1960-er Jahren 
in Bruckmühl wohnenden Jubilar wurden zahl-
reiche Auszeichnungen und Ehrungen zuteil, 
darunter das Bundesverdienstkreuz 1.  Klasse 
und der Bayerische Verdienstorden.  Mit dem 
Geburtstagskind freuen sich 6 Kinder, 15 Enkel 
und 14 Urenkel und seine Frau Beate, mit der 
er seit 2016 in zweiter Ehe verheiratet ist.  Die 
Glückwünsche der Marktgemeinde, die Otto 
Greither im Jahr 2000 zum Ehrenbürger ernannt 
hatte, überbrachte Bürgermeister Richard Rich-
ter zusammen mit einer Kohlezeichnung („Berg
landschaft“) der Künstlerin Charlotte Dietrich 
als Geschenk.  Die Glückwunschkarte des Rat-
haus-Chefs ziert u. a. ein Ausspruch des frühe-

Seit 60 Jahren „im Ehestand“: 
Leonhard und Irene Halmanseger feiern 
Diamantene Hochzeit
Im März 1964 erklangen für Leonhard und Irene 
Halmanseger in der Wallfahrtskirche Birken-
stein die Hochzeitsglocken – jetzt feierten die 
Beiden im Bruckmühler Ortsteil Mittenkirchen 
ihren 60. Hochzeitstag und damit ihre diaman-
tene Hochzeit. 
Leonhard Halmanseger kam im seinerzeiti-
gen Bruckmühler Krankenhaus zur Welt, ging 
in Vagen zur Schule und arbeitete bis zum 18. 
Lebensjahr auf dem elterlichen Bauernhof in 
Mittenkirchen.  Danach absolvierte er als „Alt-
lehrling“ eine Zimmerer-Lehre bei der Vagener 
Zimmerei Schmid. 
Von dort wechselte er nach 10 Jahren zum 
Leitzachwerk Vagen, wo er bis zum Renten-
eintritt beschäftigt war.  Seine Frau Irene ist in 
Glonn geboren und nach ihrer Schulzeit in der 

Steuerkanzlei Tiefl 
in Vaterstetten zur 
Steuergehilfin ausge-
bildet.  Später war sie 
als Lohnbuchhalterin 
bei der „Münchener 
Wach- und Schließge-
sellschaft“ und beim 
Zuchtverband Mies-
bach als Milchmes-
serin tätig.  Kennen 
gelernt hat sich das 
„Diamant-Paar“ im 
Jahr 1957, als Irene 
des Öfteren eine Tan-
te in Mittenkirchen in 
unmittelbarer Nach-
barschaft der Hal-

ren römischen Kaisers und Philosophen Marc 
Aurel: „Wenn du am Morgen erwachst, denke 
daran, was für ein köstlicher Schatz es ist, zu 
leben, zu atmen und sich freuen zu können“. 

Text und Foto: Johann Baumann 
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Termine nach Vereinbarung.

• Rehabilitation

• Präventionskurse

• Trainingstherapie

manegers besuchte.  Als frisch getrautes Paar 
bezogen die Beiden 1964 ihr neu erbautes Ei-
genheim in Mittenkirchen.  Aus der Ehe gingen 
zwei Kinder, drei Enkel und zwei Urenkel hervor. 
Mit dem plötzlichen Tod ihres Sohnes im Jahr 
2010 musste das Paar einen schweren Schick-
salsschlag hinnehmen. 
Leonhard Halmanseger engagiert sich sehr 
für die Mittenkirchener Dorfgemeinschaft, an 
deren Gründung er beteiligt war.  Außerdem 
hat er das alljährliche „Christkindlanblasen“ 
am Hl.  Abend in der örtlichen Kirche St.  Niko-
laus ins Leben gerufen. Jahrzehntelang war die 
Blasmusik mit den Instrumenten Posaune und 
Bass-Flügelhorn sein Steckenpferd.  Er spielte 
über 50 Jahre lang bei der „Dreder Musi“, ge-
hörte mehr als 60 Jahre der Blaskapelle Va-
gen an und war auch viele Jahre aktiv bei den 
„Mangfalltaler Musikanten“ im Einsatz. 
Sein musikalisches Hobby führte ihn, begleitet 
von seiner Ehefrau, u. a. nach Malaysia, Florida 
und in die Ukraine. Sein weiteres Lieblingsinst-
rument war das Alphorn. Er ließ es nicht nur bei 
den „Mittenkirchener Alphornbläsern“ erklin-
gen, sondern baute die „XXL-Instrumente“ auch 
selber. 
Insgesamt 9 Exemplare hat er hergestellt, eines 
davon erklingt in den USA.  Inzwischen hat er 
alle Blasinstrumente an den berühmten Nagel 

gehängt, dafür aber das Zitherspielen als Hobby 
wiederentdeckt. Seine Ehefrau Irene war gerne 
Hausfrau, pflegte mit Hingabe den Garten und 
widmete sich insbesondere ihren Blumen. 
Bürgermeister Richard Richter gratulierte dem 
Jubelpaar im Namen der Marktgemeinde mit 
einem Genusskorb, einer Orchidee und dem 
Galerie-Buch „Goldohrringe und Bajuwaren-
schwert“. 
Schriftliche Glückwünsche kamen vom baye-
rischen Ministerpräsidenten Dr.  Markus Söder 
und von Landrat Otto Lederer.

Text und Bild: Johann Baumann

Bürgermeister Richard Richter gratulierte Irene 
und Leonhard Halmanseger zur Diamanten 

Hochzeit
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Saison-Finale beim 
Senioren-Schafkopf
Zum Saisonfinale 2023/2024 des Senio-
ren-Schafkopfturniers der Marktgemeinde 
traten im Bürgersaal insgesamt 60 Spielkar-
ten-Fans an. Davon spielten 36 Schafkopf, 12 
machten beim Grasobern mit und 8 frönten 
dem Skat.  Nach seinem Sieg im März konnte 
sich Gust Winterstetter mit 100 Punkten auch 
den April-Titel klar vor dem diesmal aktiv mit-
wirkenden Spielleiter Anton Stahuber (92) und 
Helmut Meixner (88) sichern. 
Der von der Allianz-Agentur Peter Reichhart �
gestiftete Honig-Schneiderpreis versüßte Hartl 
Tremmel sein mageres Ergebnis von 37 Punk-
ten. Beim Grasobern war Wast Mitterer mit 126 
Punkten nicht zu schlagen und beim Skat-Wett-
bewerb triumphierte Helmut Walter mit 1.374 
Zählern. 

Organisatoren und Sieger (v. li.) Bürgermeister 
Richard Richter, Gust Winterstetter, Helmut 

Walter, Helmut Meixner, Wast Mitterer, Hartl 
Tremmel, Organisatorin Daniela Zelz und Spiel-

leiter Anton Stahuber

Bürgermeister Richard Richter und Anton 
Stahuber übergaben am Ende des Turniers die 
von Sven Blum (Elektro + Umwelt) gestifteten 
Preise an die strahlenden Gewinner.

Text und Foto: Johann Baumann 

Von „Axel F.“ bis 
„Zwei kleine Wölfe“: 
„Fünf Jahre haben wir pausieren müssen und 
ich bin überwältigt über die vielen Zuhörer“ – mit 
diesen Worten eröffnete Realschul-Direktorin 
Andrea Ranner das nach 2019 erstmals wieder 
veranstaltete Frühjahrskonzert der Staatl. Real-
schule Bruckmühl. Weiter führte sie aus: „Musik 
ist eine Schule des Lebens, viele Kompetenzen 
werden da verlangt.  Man muss zuhören und 
aufeinander achtgeben“. 
Den rund 500 Besuchern in der Turnhalle 
(darunter Birgit Splett, Rektorin der Holns-
tainerschule „nebenan“) wurde eine breite 
musikalische Palette auf hohem Niveau gebo-
ten.  Den Auftakt gestaltete der erfrischende 
Fünftklass-Chor mit dem Kanon „Zwei kleine 
Wölfe“.  Als bestens harmonierende Formation 
zeigte sich die Keyboard-Gruppe mit „Conquest 
of Paradise“ (Filmmusik zu „1492 – Die Erobe-
rung des Paradieses“) und „Jux mit schwarzen 
Tasten“ (Fritz Emonts). Weiter ging es mit dem 
„Deep Purple“-Klassiker „Smoke on the Water“, 
bei dem die Bläserklasse und die Schulband 
2 prächtig harmonierten. Drei Hits, präsentiert 
von dieser Nachwuchs-Schulband, bildeten 
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den Abschluss des ersten Konzertteils. Bei „Ma-
gic Fly“ (Space) agierte Benedikt Osterloher mit 
einem köstlichen Beatbox-Act und bei „Pure 
Lust am Leben“ (Geier Sturzflug) und „Lauter“ 
(Wise Guys) Johannes Eichinger als talentierter 
Sänger. 
Mit einem Abstecher in die Klassik ging es in die 
„zweite Halbzeit“.  Die Bläsergruppe „Murkey 
Monkeys“ zeichnete zusammen mit der Bläser-
klasse und Schülerinnen und Schülern der 6b 
überzeugend den musikalischen Bilderbogen 
„Bilder einer Ausstellung“ von Modest Mus-
sorgski.  Bunt illustriert wurde der Zyklus mit 
selbstgemalten Bildern der Mitwirkenden. Flott 
und klangharmonisch setzten die „Murkey Mon-
keys“ das Programm. Die Band war auch an ei-
nem der Höhepunkte des umjubelten Konzertes 
beteiligt: sie spielte in Uraufführung das von 
Lorenz Weber komponierte und von ihm auch 
dirigierte Stück „Mahgros“, eine Art moderner 
Rockballade. 
Anzumerken ist, dass Lorenz Weber ein abso-
lutes musikalische Multitalent ist: Im Konzert 
spielte er „nebenbei“ auch Posaune, Gitarre 
und Ukelele.  Als sehr gut aufeinander abge-
stimmtes Vokalensemble erwies sich der Pro-
jekt-Chor mit den Liedern „Diamonds“ (Rihan-
na), „Count on Me“ (Bruno Mars) und dem 
Robbie Williams-Hit „Love My Life“.  Begleitet 
wurden sie von der Schulband 1, die danach 
dynamisch-rockig den Endspurt des Abends 
einleitete, „angereichert“ mit Solos.  Zunächst 
glänzte bei „Axel F“ (Soundtrack zum Film „Be-
verly Hills Cop“) Anian Kemmeter am Keyboard 
und danach begeisterte Vorjahres-Absolventin 
Rosi Huber mit ihrer mitreißend-souveränen 
Stimme mit den Titeln „Girls Just Want to Have 
Fun“ (Cindy Lauper), „Let‘s Have a Party“ (Wan-
da Jackson) und „Material Girl“ (Madonna) das 
Publikum. 
Zum glanzvollen Finale traten dann alle musi-
kalischen Mitwirkenden gemeinsam in Aktion, 
frenetisch beklatscht von den begeisterten 
Konzertbesuchern.  Andrea Ranner bedankte 

sich am Ende bei den rund 150 Beteiligten, „die 
uns an diesem wunderbaren Abend verzaubert 
haben“. Ihr besonderer Dank galt abschließend 
den Lehrkräften der „Fachschaft Musik“: Ker-
stin Lapper (Bläserklasse, Murkey Monkeys), 
Brigitte Vollenbröker (Chöre, Keyboard-Grup-
pe), Volker Vollenbröker (Schulband 1 und 2) 
und Christian Mager.  Und als die Schulleiterin 
für alle Mitwirkenden eine freie erste Schulstun-
de am nächsten Tag spendierte, bebte die Halle 
durch den Jubel der Schülerinnen und Schüler. 

Text und Foto: Johann Baumann

Grundschule feiert 
Welttag des Buches
Auch in diesem Jahr konnten die 4. Jahrgangs-
stufen an der bundesweit größten Leseförder-
aktion „Welttag des Buches – Ich schenk dir eine 
Geschichte“ der Stiftung Lesen teilnehmen.  In 
diesem Rahmen besuchte die Klasse 4Gö die 
Buchhandlung Librano in Bad Aibling. Dort wur-
den die Bruckmühler von Michael Braun und 
seinem Team mit einem Stück Kuchen zur Stär-
kung nach der „langen Anreise“ empfangen. 
Braun erzählte zum Einstieg Interessantes und 
Wissenswertes über Bücher, Büchereien und 
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83620 Feldkirchen-Westerham · Weidacher Straße 25
Tel. 08063 / 9320 · Fax 08063 /6751 · Mobil 0171/42 19028
info@fasino-baggerbetrieb.de · www.fasino-baggerbetrieb.de

Ein Maibaum entsteht
Wer will fleißige Handwerker sehen? Während 
im Bruckmühler Schulhaus fleißig der Stamm 
des neuen Maibaums von den Schülern abge-
schliffen und bemalt wird, kümmert sich die 4. 
Klasse in Götting um die Gestaltung der neuen 
Maibaumschilder.  Bereits vor den Osterferien 
wurden die Holzschilder gründlich abgeschlif-
fen und mit blauer Farbe grundiert.
Nach den Ferien wurden die Motive aufgetra-
gen und die Maibaumtafeln somit fertiggestellt. 
Alle fleißigen Helfer waren dann schon sehr ge-
spannt, wie der neue Maibaum aussehen wird, 

als er am 3. Mai beim Schulfest mit dem Motto 
„Mei o Mai“ in neuem Glanz erstrahlte.

Text und Fotos: Nicole Geißinger

Buchhandlungen. Danach tauchten die Schüler 
in die fantasievolle Welt der Bücher.  Michael 
Braun hatte drei ganz unterschiedliche Exem-
plare herausgesucht, aus denen er vorlas und 
deutlich Lust auf mehr machte. 
In der anschließenden Schnitzeljagd durch den 
Buchladen gab es einen Gutschein zu gewin-
nen.  Zum Abschluss durfte gestöbert, Fragen 
gestellt und eingekauft werden. 
Direkt am nächsten Tag sind dann auch die 
Gutscheine für das „Ich schenke dir eine Ge-
schichte“ Buchgeschenk, das jedes Jahr extra 
für die Aktion „Welttag des Buches“ erscheint 
an der Schule angekommen.  „Vielen Dank an 
das Team von Librano für diesen unterhaltsame 
Stunde, wir haben uns bei Ihnen sehr wohl ge-
fühlt“, lautete das Fazit der Schüler

Text und Foto: Nicole Geißinger 
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Sparte Tennis feiert in Götting 
im Herbst ihr 50. Jubiläum
Zahlreich waren die Mitglieder zur diesjähri-
gen Jahresversammlung in der Göttinger Alm 
erschienen, wo sie von Spartenleiter, Norbert 
Piprek und dem Vorstand des Gesamtvereins, 
Koni Mack begrüßt wurden. Nach dem Geden-
ken an verstorbene Vereinsmitglieder, ließ der 
Spartenleiter die besonderen Ereignisse und 
spannenden Aktivitäten der abgelaufenen Sai-
son Revue passieren und hob einmal mehr die 
sehr positive Mitgliederentwicklung des Vereins 
hervor, die auch einhergeht mit einer Verbesse-
rung der Altersstruktur.  Sein besonderes Lob 
galt der Leistung der Herren70 und 75.  Beide 
Mannschaften waren in der abgelaufenen Sai-
son Gruppenerste geworden und durften in die 
Landesliga aufsteigen. 
Auch der anschließend von Evi Mader vorge-
legte Kassenbericht, der die stabile finanzielle 
Situation der Sparte widerspiegelt, gab Anlass 
zur Freude. Die Sparte war auch im Jahr 2023 
wieder in der Lage, Rückstellungen für zukünfti-
ge Investitionen zu bilden. 
Zweiter Spartenleiter und Jugend-Sportwart 
Reinhard Eisenhammer berichtete danach von 
der ebenfalls sehr erfreulichen Entwicklung der 
Kinder- und Jugendsparte. Unter der Leitung der 
beiden Betreuer Barbara Deluse und Reinhard 
Eisenhammer kommen ca.  30 Kinder und Ju-
gendliche unter 18 Jahren in den Genuss eines 
ganzjährigen Tennistrainings, bei dem die Kin-

der in 7 bis 8 Gruppen trainiert werden und vor 
allem Spaß haben sollen. 
Der ungebrochene Zulauf zu diesem Angebot 
zeigt, dass dieses Konzept aufgeht.  Nicht zu-
letzt durch die großzügige Unterstützung des 
Hauptvereins konnte im letzten Jahr eine kleine 
Ballmaschine mit Fangnetz für das Kindertrai-
ning angeschafft werden. Leider wird der lang-
jährige Jugendtrainer, Christoph Böll, in dieser 
Saison nicht zur Verfügung stehen.  Die Nach-
wuchsspieler Paul Hanf und Leo Berger haben 
sich dankenswerterweise bereit erklärt, beim 
Kindertraining unterstützend mitzuwirken.  Au-
ßerdem ist geplant, stundenweise eine weitere 
Trainerin zu engagieren. 
In seinem nachfolgenden Bericht zog Sportwart 
Wolfgang Schneider Bilanz über eine äußerst 
erfolgreiche Spielzeit der Mannschaften.  Ne-
ben den beiden Herrenmannschaften H70 und 
H75, die den Meistertitel holten und damit den 
Aufstieg in die Landesliga, berichtete er von den 
Herren 65, die sich in der 2. Landesliga Platz 2 
erspielen konnten.  In der neuen Tennissaison 

Sparte Tennis beteiligt sich am alljährlichen 
Ferienprogramm der Marktgemeinde Bruckmühl
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2024 werden 6 Mannschaften am Spielbetrieb 
des BTV teilnehmen, darunter auch eine Da-
menmannschaft (D50). 
Im Anschluss daran dankte Spartenleiter Piprek 
den Kinder- und Jugendbetreuern, Barbara De-
luse und Reinhard Eisenhammer sowie den 
Wirtleuten der Göttinger Alm für ihr großes En-
gagement. Walter Schunko, den Piprek als vor-
bildlichen Sportsmann bezeichnet, bekam von 
ihm ein Geschenk überreicht. Schunko war be-
reits im Vorjahr im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung des Gesamtvereins mit einer Ehrung 
für seine 48-jährige Vereinstreue und seinen 
fortwährenden Einsatz bedacht worden. 
Klaus Lunzer übernahm danach in bewährter 
Manier die Entlastung der Spartenleitung, wel-
che per Handzeichen und einstimmig erfolgte. 
Der Vereinsvorstand des SVDJK Götting, Koni 
Mack, bedankte sich für die gute und konstruk-
tive Zusammenarbeit mit der Sparte Tennis und 
bezeichnete sie als eine wichtige Säule des Ver-
eins mit einer äußerst positiven Außenwirkung. 
Er zog seinen Hut vor den sportlichen Leistun-
gen der Mannschaften und bedankte sich ins-
besondere für die großartige Unterstützung der 
Tennisspieler bei der Durchführung der Feier-
lichkeiten zum 50-jährigen Bestehen des SVD-
JK, die letzten Sommer stattgefunden hatten. 
Zum Ende der Veranstaltung richtete Piprek den 
Blick auf den anstehenden 50. Geburtstag der 
Sparte Tennis, der im Herbst würdig gefeiert 
werden soll.  Er forderte die Anwesenden auf, 
Ideen zur Gestaltung dieses Festes zu sam-

meln.  Als Termin für die Feierlichkeiten wurde 
der Samstag, 12. Oktober 2024 festgelegt. Das 
Logo, das Schriftführer Steffen Lehmann eigens 
für dieses Jubiläum gestaltet hatte, wurde via 
Beamer an die Wand projiziert und fand bei den 
Anwesenden Lob und Anerkennung. 
Zum Abschluss der Veranstaltung wünscht der 
Spartenleiter allen eine erfolgreiche, sportliche 
und vor allem verletzungsfreie Tennissaison 
2024.

Text und Foto: Sigrun Seidel 

Bürgermeisterliches 
Lob für die AWO: 
Gut besucht war die Jahreshauptversammlung 
des AWO-Ortsvereins für 2023 im „Brücken-
wirt“-Saal. Bürgermeister Richard Richter lobte 
in seinem Grußwort das Engagement des Ver-
eins und betonte das gute und enge Miteinan-
der mit der Marktgemeinde.  „Die AWO erzeugt 
soziale Wärme und macht es der Gemeinde 
leicht, das soziale Gefüge aufrechtzuerhalten“ 
konstatierte er.  Ferner wies er auf die bevor-
stehenden Jubiläen der Galerie, der Städte-
partnerschaft und der Markterhebung hin und 
sprach der AWO seinen Dank aus „für alles, was 
ihr auf die Beine stellt“. 
Altbürgermeister Franz Heinritzi überbrachte die 
Grüße der Seniorengemeinschaft „Altersverein 
Edelweiß“. „Es ist wichtig, dass sich die Ortsver-
eine gegenseitig helfen“ stellte er fest.  In sei-
nem Bericht ging der 1. Vorstand Josef Staudt 
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auf die Aktivitäten des vergangenen Jahres ein. 
Er erwähnte u. a. den gut frequentierten Senio-
ren-Mittagstisch, bei dem 2023 insgesamt 713 
Essen ausgegeben wurden. Dazu dankte er der 
Kirchenverwaltung Herz Jesu für die kostenlose 
Zurverfügungstellung des Pfarrheims. Des Wei-
teren nannte er u. a.  die wieder eingeführten 
„Ratsch & Tratsch“-Nachmittage, die Kleinkin-
derbetreuung, die verschiedenen Vereinsaus-
flüge und die Teilnahme am AWO-Kreisverband-
stag. 
Die Leiterin des AWO-Seniorenclubs, Hermine 
Gerbl, berichtete über die Seniorennachmitta-
ge, die von insgesamt 418 Personen besucht 
wurden. Neben weiteren Aktionen wie die Mut-
tertagsfeier und ein Weißwurstfrühstück wur-
de auch eine Unterschriftensammlung für ein 
Parkplatzproblem durchgeführt. Am Ende ihres 
Jahresrückblicks sprach sie ihrem Helferteam 
und allen SC-Unterstützern ihren Dank aus. Der 
Finanzbericht von Kassier Gertrud Kuchler wies 
ein Jahresminus von 3 405 € aus, das jedoch 
durch Rücklagen abgedeckt ist.  Grund für das 
Defizit ist, dass die AWO beim Volksfest keinen 
Losestand betreiben konnte. Außerdem dankte 
sie der Marktgemeinde für die Zuschüsse und 
der Pfarrei Herz Jesu für eine Spende. 
Für dieses Jahr geplant: Ein Nachmitttag mit 
Ehrungen, Ausflüge sowie Losestände auf 
dem Volksfest, dem Michaeli-Markt und dem 
Berr-Reisefest.  Christa Höppler lud zum Ta-
gesausflug nach Füssen für den 23. Juni ein 
und lieferte dazu eine detaillierte Reisebe-
schreibung. „Der Herbstausflug führt uns nach 
Großgmain, der genaue Termin wird noch be-
kanntgegeben“ teilte die „Reisemanagerin“ zu-
dem mit. In seinem Schlusswort bedankte sich 

Gut besucht war die AWO-Jahreshauptver-
sammlung im „Brückenwirt“-Saal Seniorengemeinschaft 

„Altersverein Edelweiß Bruckmühl“
Sehr gut besucht war die Jahreshauptversamm-
lung der Seniorengemeinschaft in der Sport-
gaststätte in Bruckmühl, auch Bürgermeister 
Richard Richter, konnte es einrichten, an der 
Versammlung teilzunehmen.  Der 1.  Vorsitzen-
de des Vereins, Peter Buchbauer, zeigte in an-
schaulicher Präsentation die Entwicklung des 
Vereins im Vergleich der Geschäftsjahre 2020 
bis heute auf und wies auf die Aktivitäten im 
vergangenen Jahr hin.  Er verwies auch auf die 
monatlich stattfindenden Vorstandssitzungen, 
an denen in der Regel alle Vorstandsmitglieder 
teilgenommen und mitgearbeitet hätten. 

Gut besuchte Jahreshauptversammlung 2024 
mit dem 1. Bgm. der Marktgemeinde Bruck-
mühl, Richard Richter (2.v.l.) im Sportheim 

Bruckmühl

der 1. Vorstand bei seinem Vorstandskollegium 
und äußerte die Hoffnung, „dass wir 2024 gut 
über die Bühne bringen“.

Text und Foto: Johann Baumann

Die Mitgliederzahl habe sich nicht wesentlich 
verändert, derzeit habe der Verein 212 Mitglie-
der bei 26 Neuzugängen seit 2020.  Im Jahr 
2023 hätten wiederum 12 sehr gut besuchte 
Stammtischrunden stattgefunden, 6 Einsätze 
habe es für die Fahnenabordnungen gegeben. 
An Aktivitäten hob er hervor: Mitwirkung beim 
Volksfesteinzug, beim Tag der offenen Tür „Kul-
turmühle“, beim Seniorentag in Heufeld und 
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beim Volkstrauertag in Bruckmühl und in Heu-
feld.  Er lobte die Pressearbeit mit dem monat-
lichen Bericht im Bürgerboten (Kissel) und hob 
die zuverlässige Arbeit der Schriftführerin Josefa 
Hoibl hervor. Die Halbtagswanderungen mit Alo-
is Sperger erfreuten sich großer Beliebtheit, der 
Halbtagsausflug nach Wasserburg am Inn und 
der Gang zum traditionellen Krautschneiden in 
Maxlrain (Organisation Franz-X.  Heinritzi) seien 
ebenfalls gut angenommen worden.  Großes 
Interesse habe bei den Vorträgen über Sturz-
prävention und über Hörhilfen im Rahmen der 
Stammtischrunden bestanden. 
Die Kooperation mit dem Senioren- und Hei-
matverein Feldkirchen-Westerham sei auf 
gutem Weg.  Er bedankte sich insgesamt bei 
den Mitgliedern für ihre rege Teilnahme am 
Vereinsgeschehen und bei der Vorstandschaft 
für die gute Zusammenarbeit, im Besonderen 
beim Schatzmeister Georg Ziegltrum für die 
einwandfreie Verwaltung der Finanzen. Letzterer 
gab einen kurzen Überblick über das finanzielle 
Geschehen im vergangenen Jahr.
 Das Jahresprogramm 2024 lag aus, Buchbau-
er verwies auf den Ausflug zum Chiemsee am 
26.06.24, das Singen mit Kreisvolksmusikpfle-
ger Ernst Schusser und das Schlagersingen mit 
Pfarrer i.R. Harald Höschler. Angedacht sei wie-
derum eine Wanderung zum Krautschneiden, 
eine Besichtigung des Tropenhauses in Weihen-
linden und ein vergnüglicher Vorlese- und Er-
zählnachmittag im Rahmen des Stammtisches 
im November. Die Wanderungen mit Alois Sper-
ger würden fortgesetzt, Näheres in der Tages-
presse. Die Weihnachtsfeier am 27. Dezember 
2024 (Freitag!) fände beim Brückenwirt statt. 
Auf alle Termine würde zeitnah in der örtlichen 
Presse hingewiesen werden.  Für die Busfahrt 
am 26.06.24 zum Chiemsee sei die nötige 
Teilnehmerzahl zwar erreicht (Stand 27. März), 
es bestehe aber weiterhin die Möglichkeit, sich 
anzumelden, da erfahrungsgemäß kurzfristig 
immer wieder Plätze frei würden.

Text: Grete Kissel, Foto: Gerhard Kissel

Ausflug der Seniorengemein-
schaft „Altersverein Edelweiß 
Bruckmühl“
Herzliche Einladung zur Halbtagsfahrt zum 
Chiemsee (Gstadt) am Mittwoch, 26.06.2024 
mit MdL a.D.  Annemarie Biechl, Vorsitzende 
des Vereins der Benediktinerinnen auf Frau-
enwörth (Führung).  Abfahrt 12.30 Uhr am 
Mangfall-Parkplatz Hinrichssegen, Rückkehr 
ca. 19.00 Uhr. Preis für Bus und Schiff 20,– pro 
Person, Fahrt bei jedem Wetter.
Anmeldung durch Bezahlen des Reisepreises 
beim Stammtisch am Mittwoch, 29. Mai im 
Sportheim Bruckmühl (14.00 Uhr) oder bei 
Grete Kissel, R.-Harbig-Ring 2 (Tel. 6542). Auch 
Nichtmitglieder willkommen.

Grete Kissel

Die Ökumenische Nachbar-
schaftshilfe feiert 30. Geburtstag
Im Januar 1994 trafen sich ca.  40 Personen 
aus den katholischen Pfarreien und der evange-
lischen Kirchengemeinde Bruckmühl zur Grün-
dungsveranstaltung der Ökumenischen Nach-
barschaftshilfe Bruckmühl-Heufeld-Götting. 
Am 24. März 1994 erfolgte dann die notarielle 
Beglaubigung des ehrenamtlichen Vereins mit 
Eintragung ins Vereinsregister.
30 Jahre sind seitdem vergangen. Viele ehren-
amtliche Helfer und Helferinnen haben über die 
Jahre hinweg wertvolle Dienste geleistet:
Hilfen im Haushalt bei Krankheit oder Prob-
lemschwangerschaft, Betreuung von Kindern, 
Lernhilfen, Besuchs-, Einkaufs- und Fahrdiens-
te, einen regelmäßigen Spielenachmittag, Mit-
arbeit beim Seniorenmittagstisch und bei der 
Tafel, Umzugshilfe oder Hilfe beim Ausfüllen von 
Formularen – schnell, unbürokratisch, überkon-
fessionell und an keine Nationalität gebunden.
Selbst zu helfen gelingt heutzutage nicht immer, 
oft fehlen die notwendigen Helfer. Dann versu-
chen die Ansprechpartner der verschiedenen 
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Bruckmühler Ortsteile die Hilfesuchenden an 
kompetente Stellen weiterzuvermitteln. Wie vie-
len Vereinen, so mangelt es auch der Nachbar-
schaftshilfe an „Nachwuchs“, sowohl bei den 
Helfern, aber auch in der Vorstandsschaft. Als 
Vorsitzende bekleide ich dieses Amt seit Anfang 
an. Es ist an der Zeit, an eine/n Nachfolger/in 
zu denken.
Am Samstag, 6. Juli 2024 um 14.00 Uhr wollen 
wir uns nun mit einer kleinen Feier im Göttinger 
Pfarrheim bei allen Unterstützern, Mitgliedern, 
Helfern und Gönnern bedanken für das Wohlwol-
len und die Treue, gleichzeitig aber auch werben 
um neue Interessenten und „Mitstreiter“.
Die Einladung zur Feier erfolgt zeitnah, es darf 
sich jeder angesprochen fühlen. Wir freuen uns 
auf viele Gäste!

Resi Bäumel, 1. Vorsitzende

„Freunde der Partnerschaft 
Bruckmühl/Bruck an der Leitha“
Außerordentliche Mitgliederversammlung 
mit Neuwahlen 2024 
In einer emotional bewegenden Atmosphäre 
wurde im „Stüberl“ der Sportheimgaststätte 
des SV Bruckmühl der Stabwechsel in der Füh-
rung des Bruckmühler Ortsvereins „Freunde der 
Partnerschaft Bruckmühl/Bruck an der Leitha“ 
vollzogen. Nach zehn Jahren Vorstandsleitungs-
tätigkeit übergab Christa Kummert „schweren 
Herzens“ bei einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung mit Neuwahlen ihr Amt aus ge-

sundheitlichen Gründen an ihre Wunsch-Nach-
folgerin Cornelia Ahrens.  Mit bewegenden 
Worten blickte die scheidende Vereinsvorsit-
zende kurz auf die Ereignisse der zurückliegen-
den Jahre zurück.  „Es hat sich so viel ereignet, 
auf dass wir leider keinen Einfluss hatten.  So 
ist unter anderem unser Kindertheater-Ensem-
ble leider ein Opfer der Corona-Zeit geworden. 
Trotz intensiver Bemühungen konnten wir es 
nicht wieder aufleben lassen.  Dazu kamen bei 
mir in den jüngsten Monaten einige gesund-
heitliche Probleme hinzu, die mir ein Wirken in 
der Vereinsführung, so wie ich es selber von mir 
erwarte, leider nicht mehr möglich macht. Auch 
wenn es mit schwerfällt, ist es im Sinne des Ver-
eins besser, gerade im Jubiläumsjahr der Städ-
tepartnerschaft die Geschicke der Führung in 
neue Hände zu geben“, erklärte Kummert mit ei-
ner Träne im Auge. Im Anschluss daran dankten 

Unter Mitwirkung von Rathauschef Richard 
Richter wurde die „Stabübergabe“ feierlich von 
Christa Kummert (links) an Cornelia Ahrens mit 

Blumen-Präsenten vollzogen

Brennholz trocken in 33 + 25 cm
Fichte 100,– € • Buche/Esche 140,– €
gemischt 120,– € • Sterr (25 cm 10,– € mehr)

Lieferung möglich! Tel. 0 80 62 / 15 84
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Oberholzham 5a
83052 Bruckmühl

01 79 / 66 123 12

0 80 62 / 808 60 60

fabianfriedbaggerbetrieb@gmail.com

Königsschießen 
bei den Martinsschützen Högling
Schützenmeister Martin Maier eröffnete die 
Preisverteilung des Königsschießen 2024 mit 
einem Dank an die 48 Teilnehmern. Es wurden 

von links: Rainer Mark, Sophia Messerer,  
Katharina Fößmeier, Martin Heimgartner, Amelie 

Seidel, Josephine März uns Josef Kleinmaier.

auch heuer wieder sehr gute Ergebnisse erzielt. 
Die neuen Schützenkönige sind Martin Heim-
gartner und Katharina Fössmeier welche wie 
im letzten Jahr erste der Jungschützen wurde. 
Zweiter König wurde Christian Heimgartner und 
dritter Fritz Heindl. Zweite der Jugend ist Stefa-
nie Janker vor Julia Seidel. Das beste Blattl auf 
den Wanderpokal hatte Amelie Seidel und die 
Ehrenscheibe gewann Josefine März.  Die Ad-
lerwertung führt Sophia Messerer an vor Josef 
Kleinmaier und Stefanie Janker.  Die erste der 
Meisterserie wurde ebenfalls Sophia Messerer 
vor Martin Maier und Georg Auer.  Adlerserie 
und Meister – aufgelegt- gewannen jeweils Rai-
ner Mark vor Anneliese Martin und Fritz Heindl. 
Schützenmeister Martin Maier bedankte sich 
am Schluss bei den Preisspendern und wies da-
rauf hin, dass am Freitag 19.04.2024 das Kes-
selfleischessen im Maibaumstüberl stattfindet 
und besonders eben das Maibaumaufstellen 
am 01.05.2024.

Text und Fotos: Sabine Blecic

ihr die Mitglieder mit einem langanhaltenden 
Beifall. Gleich im Anschluss legte Hedwig Scholz 
einen Kassenbericht vor, der eine solide Finanz-
situation mit guten Rücklagen auswies.  Nach 
der einstimmigen Entlastung der Vorstandschaft 
übernahm Richard Richter mit der Leitung der 
Neuwahlen das Regiezepter des Abends. Unter 
der straffen Wahl-Leitung des Bürgermeisters 
konnten die 13 aufgerufenen Ämter in nur 21 
Minuten für die kommenden zwei Jahre mit je-
weils einstimmigen Entscheidungen neu besetzt 
werden. Richter dankte nach der Übergabe von 
Blumen-Präsenten der ehemaligen Vorsitzen-
den für ihr vorbildhaftes und langjähriges En-
gagement, „es ist doch etwas schade, dass du 
die bevorstehenden Feierlichkeiten nicht mehr 
als Vorsitzende begleiten kannst“, und wünschte 
ihrer Nachfolgerin Ahrens alles Gute für die kom-
menden Aufgaben, „da haben wir im Rathaus ja 
einen kurzen Draht zueinander“. Letztere zeigte 
sich ebenfalls bei einer innigen Umarmung mit 
ihrer Vorgängerin von dem Führungswechsel 
emotional angetan, „ich weiß die Übergabe 
sehr zu schätzen und übernehme das neue Amt 
selbstverständlich gerne“. 

Text und Foto: Torsten Neuwirth 
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Sepp Wöstner bleibt 1. Vorsitzender
Neuwahlen im Jubiläumsjahr 
der Chorgemeinschaft Bruckmühl
Zur Jahreshauptversammlung der Chorgemein-
schaft Bruckmühl konnte der 1.  Vorsitzende 
Sepp Wöstner nahezu alle aktiven Sängerinnen 
und Sänger und darüber hinaus auch einige 
passive Vereinsmitglieder begrüßen.
Nach einem Gedenken an die verstorbenen Mit-
glieder der beiden vergangenen Jahre berich-
tete Sepp Wöstner über die zurückliegenden 
sowie die anstehenden Ereignisse und Aktivi-
täten. Die letzten beiden Jahre waren noch ge-
prägt durch Corona-Nachwirkungen mit einigen 
Abgängen, aber auch einigen neugewonnenen 
Aktiven.  Eine besondere Zäsur bedeutete der 
Wechsel in der Chorleitung.  Als Nachfolger für 
Rebekka Höpfner konnte Matthias Funke ge-
wonnen werden.  Erfreulicherweise gelang es, 
mit dem neuen Chorleiter in kurzer Zeit an die 
erfolgreiche Auftrittstradition des Chores anzu-
knüpfen. 
Das aktuelle Jahr 2024 steht ganz im Zeichen 
des anstehenden Jubiläumskonzertes.  Die 
Chorgemeinschaft kann auf stolze 125 Jahre 
Vereinsgeschichte zurückblicken.  Gefeiert wird 
dies mit einem Auftritt am Samstag, den 6. Juli 
im Pfarrheim Bruckmühl.
Wie Kassenwartin Andrea Gebhart darlegte, 
ergab sich für 2023 im Wesentlichen wegen 
gestiegener Fixkosten ein bilanzielles Defizit. 
Angesichts eines hohen Rücklagenpolsters ist 
dennoch eine solide Finanzlage gegeben.
Nach der anschließenden Entlastung des al-
ten Vorstandes wurden unter der routinierten 
Leitung von Karl Janssen, dem Vertreter des 
Sängerkreises Wendelstein, die Neuwahlen 
durchgeführt.
Sepp Wöstner stellte sich der Wiederwahl zum 
ersten Vorsitzenden und wurde im Amt bestä-
tigt, ebenso die Schriftführerin Irmgard Strauß, 
die Kassenwartin Marion Natemeyer, Noten-
wartin Gudrun Fröhlich-Hetzner und Webmaster 

Der neugewählte Vorstand der Chorgemein-
schaft Bruckmühl (von links) Webmaster 

Sandra Leitner, Schriftführerin Irmgard Strauß, 
Pressewart Sepp Riedl, 2. Vorsitzende Hanni 
Schiefner, 1. Vorsitzender Sepp Wöstner, No-

tenwartin Gudrun Fröhlich-Hetzner, Kassenwar-
tin Marion Natemeyer

Sandra Leitner.  Neu in den Vorstand gewählt 
wurde Hanni Schiefner als 2.  Vorsitzende, wo-
mit diese zuletzt vakante Position erfreulicher-
weise wieder besetzt werden konnte. Der bishe-
rige Pressewart Harald Klein stand nicht mehr 
zur Verfügung.  Neu gewählt wurde in dieser 
Funktion Sepp Riedl. Andrea Gebhart, die sich 
bisher das Amt der Kassenwartin mit Marion 
Natemeyer geteilt hatte, kandidierte nicht mehr 
für den Vorstand, wird ihre bisherige Partnerin 
aber weiterhin in der Buchhaltung unterstützen. 
Ebenfalls ohne Vorstandsfunktion übernimmt 
Birgit Worbs wieder die Aufgabe der Revisorin. 
Nach der Wahl wurde auf allgemeinen Wunsch 
die Organisation einer Stimmbildung initiiert. 
Weiter wurde u. a. vorgeschlagen, die Tradition 
eines Chorausflugs wieder aufleben zu lassen.
 Der alte und neue Vorsitzende Sepp Wöstner 
schloss mit einem Dank an die Vorstandschaft 
und alle Anwesenden die Versammlung.
Interessierte mit Spaß am Singen in einem ge-
selligen Umfeld sind in der Chorgemeinschaft 
herzlich willkommen.  Weitere Infos zum Chor 
gibt es im Internet unter www.chorgemein-
schaft-bruckmuehl.de. 

Text und Foto: Josef Riedl

Wieder Ende eines Vereins: 
Jahreshauptversammlung der 
„Landsmannschaft Schlesien“ 
beschloss Auflösung
Das 2021 begonnene Sterben von Traditions-
vereinen in der Marktgemeinde setzt sich weiter 
fort: Nach der Auflösung des ältesten Ortsver-
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eins, des „Allgemeinen Krankenunterstützungs-
vereins“, des „Rauchclub und Sterbekassenver-
eins“, der Ortsgruppe der „Sudetendeutschen 
Landsmannschaft“ und der „IG Götting“ gibt 
jetzt auch die 1951 gegründete Ortsgruppe der 
„Schlesischen Landsmannschaft“ auf.  Diese 
Bekanntgabe war der traurige Höhepunkt der 
Jahreshauptversammlung für 2023 im Gast-
hof „Waldschlößl“. Nach der Begrüßung der 13 
anwesenden Mitglieder durch die 1. Vorsitzen-
de Bärbel Riemer berichtete ihr Stellvertreter 
Hans-Reinhard Fössmeier über die Aktivitäten 
im vergangenen Jahr. Er erwähnte dabei neben 
der Jahreshauptversammlung für 2022 die Mut-
tertagfeier, das Baudenfest, das Eisbeinessen, 
die Teilnahme am Volkstrauertag mit Kranznie-
derlegung und die Weihnachtsfeier.  Sein Kas-
senbericht wies für 2023 einen Verlust von 103 
€ bei zufriedenstellendem Kassenstand aus. 
Revisor Franz Gaßl bescheinigte eine „absolut 
korrekte und akkurate Kassenführung“, stellte 
jedoch fest: „Ohne Spenden wäre der Verein 
pleite“. Danach verkündete die Vorsitzende die 
traurige Nachricht: „Es fällt mir sehr schwer, 
aber Hans-Reinhard Fössmeier und ich sind 
gesundheitlich angeschlagen und können den 
Verein nicht mehr führen“. Für die fälligen Neu-
wahlen der Vorstandschaft habe sich niemand 
zur Verfügung gestellt, so dass die Auflösung 
unabwendbar sei. 
Fössmeier gab für 2024 folgendes Jahrespro-
gramm bekannt: Muttertagfeier am 11.  Mai, 
Baudenfest am 21. September, Eisbeinessen 

am 26. Oktober und Weihnachtsfeier am 14. 
Dezember, alle im „Waldschlößl“.  „Wir werden 
das für 2024 geplante Programm noch kom-
plett durchführen mit der Weihnachtsfeier als 
Schlussveranstaltung“ kündigte Riemer an. 
Künftig werde es nur noch gelegentliche inoffi-
zielle Treffen im privaten Kreis geben. „Das Aus 
betrifft zwar die Organisation, aber nicht unsere 
Gemeinschaft“ betonte sie bewegt.  Franz Gaßl 
stellte fest: „Bruckmühl ist nach dem Krieg Hei-
mat vieler Flüchtlinge geworden.  Die Schlesier 
haben sich nicht nur in ihrem Verein integriert, 
sondern auch in der einheimischen Bevölkerung. 
Aber im Laufe der Zeit ist alles abgebröckelt und 
die Wurzeln gehen verloren“.  An Bärbel Riemer 
und Hans-Reinhard Fössmeier gerichtet erklärte 
er: „Danke, dass ihr beide den Verein so lange 
weitergeführt habt“.  Anschließend erfolgte der 
einstimmige formelle Mitgliederbeschluss zur 
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Veranstaltungen vom Förderver-
ein Volksmusik Oberbayern
Wir laden ganz herzlich zu den untenstehen-
den Veranstaltungen ein.  Sollten Sie Fragen 
haben wenden Sie sich bitte an uns unter Tel. 
08062/8078307 oder unter ernst.schusser@hei-
matpfleger.bayern oder Sie fragen in unserer Be-
gegnungsstätte (Pfarrweg 11, Bruckmühl) nach.

Donnerstag, 23.05.2024, 19 Uhr, Pfarrweg 11
BAYERISCHE GESCHICHTE in LIED und MUSIK
„Es war ein Schütz in seinen besten Jahren …“
– Klingende Marterl –
In der „Sammlung Oberbayrischer Volkslieder“ 
(1934) vom Kiem Pauli sind eine Reihe von Lie-
dern enthalten, die von Ereignissen berichten, 
die zum Tod von Menschen geführt haben, sei 
es durch Unfall bei der Holzarbeit, durch Wet-
terumsturz oder durch Konfrontation mit den 
Amtspersonen beim Wildern. Wir wollen die Lie-
der gemeinsam singen, z. B.  den „Jennerwein“ 
oder das „Stoißberg-Lied“ oder die „Sennerin 
von Diesbach“ und das Schicksal der besunge-
nen Personen näher betrachten.
Info und Anmeldung bei Wolfgang Killermann 
(wkillermann@t-online.de, Tel.  089/566580) 
oder Förderverein Volksmusik Oberbayern (fv.
vmo@t-online.de, Tel. 08062/8078307)

Montag, 03.06.2024, 19 Uhr, Oberholzham
Die MONTAGSINGER 
laden in freier Runde zum geselligen Singen 
von bayerischen und deutschen Volkslieder ein. 
Jede(r) ist willkommen! Die Herbergsleute in 
Oberholzham halten immer einen „guten Trank“ 
bereit, der die Stimmen ölen wird.

V: Förderverein Volksmusik Oberbayern und 
Kreisvolksmusikpflege RO

Freitag, 14.6.2024, 17 Uhr, Pfarrweg 11
WISSEN VOLKSMUSIK
„200 Jahre – Joseph Gabler“
– Geistliche Volkslieder aus dem Waldviertel –
Der Pfarrer, Kirchenmusiker und Volkslied-
sammler Joseph Gabler wurde 1824 in 
Ramsau/Altpölla im niederösterreichischen 
Waldviertel geboren.  Sein „Katholisches Wall-
fahrtsbuch“ (1854), die „Neue Geistliche 
Nachtigall“ (1884) und das Hauptwerk „Geist-
liche Volkslieder“ (Regensburg 1890) haben 
das natürliche zweistimmige Singen im ganzen 
süddeutschen Raum am Beispiel der Dörfer im 
Waldviertel abgebildet.
Der Bezug der von Gabler veröffentlichten zwei-
stimmigen geistlichen Volkslieder zu Bayern war 
der Anlass, dass Ernst Schusser seit ca. 1980 
diesen Gabler-Liedern nachspürte und gegen-
wärtig nutzbare Lieder herauszufiltern begann. 
Im Jahr 1984 wurde als ein Ergebnis der Gab-
ler-Forschung ein kommentierter Nachdruck 
der „Geistlichen Volkslieder“ von 1890 veröf-
fentlicht.
Heuer ist das 200.  Geburtsjahr von Gabler. 
Dazu planen wir diesen ersten Abend und im 
Sommer mit den Kollegen in Niederösterreich 
eine Fahrt in das Waldviertel. Wir bitten um An-
meldung, Tel. 08062/8078307.

Volksmusik Oberbayern

Auflösung zum 31. Dezember 2024, die nach 
dem Worten von Hans-Reinhard Fössmeier um-
fangreiche Formalitäten erfordert.  Die Bruck-
mühler Ortsgruppe der Schlesier besteht derzeit 
aus 25 Mitgliedern und ist die Letzte ihrer Art im 
gesamten Stadt- und Landkreis Rosenheim. 

Text und Foto: Johann Baumann

Ausflug des OGV Bruckmühl – 
noch Plätze frei
Der OGV Bruckmühl fährt am 12. Juni 2024 ab 
08:00 Uhr vom alten Rathaus mit einem Bus 
zum Walchensee und wird dort ab 10:00 Uhr in 
zwei Führungsgruppen an einer Besichtigung im 
Inofocenter über das Walchensee Wasserkraft-
werk teilnehmen.
So lernen wir unsere Stromerzeugung in einem 
Teil auch mal direkt kennen.  Zum Mittagessen 
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kehren wir nach der Führung direkt am Infocen-
ter in eine Gaststätte ein und werden danach 
nach Bad Heilbrunn fahren um dort im Kräuter-
garten in einer Führung alles über Kräuter und 
deren Verwendung kennen lernen.  Danach ist 
geplant noch ein Cafe zur letzten Stärkung zu 
besuchen. Kosten für Busfahrt incl. Führungen 
€ 30,– (das Mittagessen und der Cafeaufent-
halt gehen auf eigene Kosten).
Das wird sicher wieder ein sehr interessanter 
Ausflug unseres Vereins und anmelden kann 
man sich bei Haushaltswaren Pauliel in Bruck-
mühl bei Annemarie Winter (2. Vorstand) oder 
auch tel.  beim 1.  Vorstand Alfred Komac, Tel. 
08062/4670.

Alfred Komac

Blaskapelle Bruckmühl:
Mit musikalischem Schwung 
ins Jahr gestartet
Die Blaskapelle ist heuer mit vielen Höhepunk-
ten ins Jahr gestartet. Den beiden ausverkauf-
ten Neujahrskonzerten im Januar folgte ein sehr 
gut besuchtes Kirchenkonzert im April.  Bereits 
im März lud der Vorsitzende Thomas Krapichler 
zur Jahreshauptversammlung in die Kulturmüh-
le ein.  Auf der Tagesordnung standen neben 
seinem Bericht auch Rückblicke der Schriftfüh-
rerin Marlene Binder, Informationen zur finanzi-
ellen Situation von Kassier Michael Hamberger 
und ein Überblick über die musikalischen Vor-
haben von Dirigentin Martina Riedl, sowie Sat-
zungsänderungen.  Es folgte die Neuwahl der 
Vorstandschaft.  Krapichler, Binder und Ham-
berger wurden in ihren Ämtern bestätigt. Neue 
stellvertretende Vorsitzende ist Regina Siersch, 
sie folgt auf Dr.  Katrin Haegler, welche diese 
Funktion zur Verfügung stellte und später als 
neue Beisitzerin in das Gremium gewählt wurde. 
Den in der Satzung neu geschaffene Posten des 
stellvertretenden Kassiers wird Andreas Riedl 
übernehmen, der schon seit langer Zeit bei den 
Vereinsfinanzen mitwirkt.  Christine Stacheder 

ist neue Jugendleiterin, ihre Vorgängerin Ing-
rid Grabichler stand nicht mehr zur Verfügung. 
Die Rollen als Beisitzer werden weiterhin Tobias 
Schwegler und Marinus Obermayr überneh-
men. Die Versammlung wurde von der Blaska-
pelle musikalisch mit schneidigen Märschen 
und flotten Polkas umrahmt.
Wenige Tage nach dem Kirchenkonzert stand 
das Treffen mit den sieben Bläsern vom Blech-
hauf´n auf dem Programm. Diese waren für ein 
Konzert in der Kulturmühle aus Österreich nach 
Bruckmühl angereist.  Der Gründer und Tubist 
der Kapelle, Albert Wieder, gab am Nachmittag 
einen Workshop für die Mitglieder der Blaska-
pelle Bruckmühl und studierte drei neue Stücke 
ein, davon zwei, welche er selbst komponiert 
hatte.

Text: Andreas Riedl, Foto: Blaskapelle

Im Bild in der oberen Reihe von links nach 
rechts: Andreas Riedl, Thomas Krapichler, Mar-

tina Riedl, Tobias Schwegler, Regina Siersch, 
Michael Hamberger und Marinus Obermayr. 
Knieend in der unteren Reihe von links nach 

rechts: Christine Stacheder, Dr. Katrin Haegler 
und Marlene Binder.

Ehrennachmittag der Wendlstoana
400 Jahre dem Verein die Treue gehalten
Knapp 400 Jahre Vereinsmitgliedschaft konn-
te Vorstand Michael Greiner auf dem Erinne-
rungsfoto des geselligen Nachmittages, bei 
dem die langjährigen Vereinsmitglieder geehrt 
wurden, versammeln. So freute er sich, Hubert 
Krischkowski das Ehrenzeichen für 25 Jahre ans 
Revers zu heften und erwähnte nochmals 10 
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Gruppenfoto mit den Jubilaren (von links nach 
rechts): stehend – Vorstand Michael Greiner, 
2. Vorständin Margret Hinteregger, Elisabeth 
Mühleisen, Hubert Krischkowski, Rosa Trem-
mel, Martha Dometshauser, Silvia Demmel, 

Hildegard Huber, Werner Huber, sitzend Helga 
Plenk und Rita Brenner

Jahre Ehrenamt als Revisor und 2. Kassier. Dem 
Ehepaar Hildegard und Werner Huber dankte er 
herzlich für jeweils 35 Jahre Vereinstreue. 
Mit Elisabeth Mühleisen startete das Gro der 
„50ger“, diese waren im Anschluss an die Fah-
nenweihe 1973 dem Verein beigetreten und so 
konnte er Elisabeth das Ehrenzeichen anste-
cken. 
Auch Rita Brenner nahm das Ehrenzeichen dan-
kend an, sie hatte für den Verein bei den Trach-
tenfesten 1973 und 1984 die Verköstigung 
übernommen und war als aktive Trachtlerin, 
solange es die Gesundheit erlaubte, bei den 
Trachtenfesten mitmarschiert. 12 Jahre im Vor-
stand als Revisorin und Kleiderwartin war Rosa 
Tremmel für die Wendlstoana aktiv und gehört 
dem Verein ebenfalls 50 Jahre an. 
Ebenfalls seit 50 Jahren halten die langjährig 
aktiven Trachtlerinnen Martha Dometshauser 
und Silvia Demmel – Dometshauser den Wend-
lstoana die Treue und kamen strahlend nach 
vorne, um die Ehrung abzuholen. 
Als Revisorin unterstützte Helga Plenk 10 Jahre 
den Verein, viele kennen sie zudem als langjäh-
rige Volksmusiksängerin und eifrige Schalkfrau. 
Auch ihr dankte Greiner herzlich für die 50-jäh-

rige Vereinstreue.  Alle Geehrten erhielten Blu-
men oder ein Geschenk. 
Leider war es nicht allen „Ehrengästen“ möglich 
am Termin teilzunehmen – so sind viele der Ein-
geladenen im hohen Alter bzw. im Altenheim.
Bei Kaffee und hausgemachten Kuchen konnte 
man gemütlich den Auftritten der Kinder 
und Jugend zusehen und die beiden Musikwar-
tinnen stimmten mit den Anwesenden einige 
gemeinschaftliche Lieder an.  Zuvor hatte der 
Kindergesang mit netten Weisen unterhalten. 
Viele fleißige Hände hatten die Bewirtung über-
nommen und so stand einem geselligen Nach-
mittag nichts im Wege. 
Vorstand Michael Greiner und „Vize“ Margret 
Hinteregger moderierten den Nachmittag.  Es 
wurden alle Geburtstagskinder der vergange-
nen Monate nochmals persönlich beglückwün-
scht und konnten eine Rose mit nach Hause 
nehmen. 
Auch gab es die Gelegenheit bei den künftigen 
Vereinsräumen den Fortschritt des Umbaus 
zu begutachten. Ein gutes Stück ist wieder ge-
schafft, doch bis zum Einzug ist noch einiges 
zu tun und die Kosten sind nicht unerheblich. 
Abschließend lud Greiner alle Anwesenden zur 
Jahresversammlung am 6. Juli ein. 

Text: Erika Spohn, Foto: Alexandra Url 

Waldheimer Garagenflohmarkt
Am Samstag den 08.06.2024 ab 9 Uhr veran-
staltet die Interessengemeinschaft Waldheim 
e. V. wieder einen Garagenflohmarkt.
Der Flohmarkt erstreckt sich über das gesamte 
Siedlungsgebiet Waldheims. Teilnehmende An-
wohner bieten, auf ihrer Zufahrt, entsprechende 
Artikel zum Kauf an.
Bei einem Flohmarkt darf der Ratsch und 
Tratsch nicht fehlen.  Herzlich sind alle Anwoh-
ner und interessierte Bürger Bruckmühls ein-
geladen. Die Vorstandschaft freut sich auf eine 
rege Teilnahme. 

Alfred Wedlich
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Neuer Notfallrucksack  
für die Feuerwehr Heufeld
Strahlender Sonnenschein und strahlende Ge-
sichter bei der Feuerwehr Heufeld bei Ihrem Ort-
stermin auf dem Gelände der Fa. Clariant. An-
lass dafür bot die Übergabe eines nagelneuen 
Rettungsrucksacks samt Material sowie einer 
elektrischen Absaugpumpe durch Standortlei-
ter David Schmidtke und der Sicherheitsbeauf-
tragten Daniela Schneider.  „Dadurch können 
wir nicht nur unseren in die Jahre gekomme-
nen Rettungsrucksack auf unserem LF 16/12 
hochwertig ersetzen, sondern uns noch besser 
auf unsere Erste Hilfe-Einsätze im Rahmen der 
Ersthelfer-Stufe 2 aufstellen“, so Florian Reich-
mann, der mit Wolfgang Wittmann die Sani-
täts-Ausbildung der Feuerwehr Heufeld leitet.
Denn ab 1. April wird die Feuerwehr Heufeld das 
FR-Team des Bayerischen Roten Kreuzes im Be-
reich Heufeld zunächst in einer 12-monatigen 
Pilotphase verstärken, um bei zeitkritischen 
Notarzteinsätzen im Zusammenspiel mit dem 
First Responder das therapiefreie Intervall mit-
tels erweiterter Erste-Hilfe-Maßnahmen noch 
weiter zu verkürzen. Florian Glück, Kommandant 
der FF Heufeld, freut sich dabei vor allem darü-
ber, dass „durch die Nutzung sinnvoller Syner-
gie-Effekte bei der Erst-Helfer-Versorgung von 
FR und Feuerwehr vor allem unsere Gemeinde-
bürger profitieren.“ Und über eine zweite Sache 
freut er sich, nämlich über die „vertrauensvolle 

langjährige Zusammenarbeit und Unterstützung 
durch die Fa. Clariant.“ 
Wie wichtig eine passgenaue Erste Hilfe-Aus-
stattung ist, weiß David Schmidtke aus eigener 
Erfahrung nur zu gut, denn auch auf das Be-
triebsgelände der Clariant wurde die Feuerwehr 
Heufeld bereits einmal zu einer Reanimation 
gerufen. „Daher ist es uns ein Anliegen, das uns 
Mögliche zu tun, um der Feuerwehr Heufeld das 
Equipment zu ermöglichen, dass sie für eine 
professionelle Hilfeleistung benötigt.“

Text und Foto: Oliver Arlt

Feuerwehr Holzham:
Leistungsprüfung bestanden
Im April hieß es für zwölf Kameradinnen und Ka-
meraden der Feuerwehr Holzham „Antreten zur 
Leistungsprüfung“.  Nach sehr übungsreichen 
und nervenaufreibenden Wochen konnten zwei 
Gruppen das Leistungsabzeichen unter den 
aufmerksamen Blicken der drei Prüfer Kreis-
brandinspektor Max Goldbrunner, Florian Huber 
(Feuerwehr Beyharting) und Sepp Baumann 
(Feuerwehr Mietraching) mit Bravour meistern. 
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Stufe 1 (Bronze) bestanden Katharina Nieder-
maier, Leonhard Nitzsche (stellvertretender 
Vorsitzender), Benedikt Karthäuser (stellvertre-
tender Jugendwart), Stefan Oswald und Adrian 
Hager. Das Abzeichen in Silber der Stufe 2 wur-
de an Rupert Mehringer jun., Benedikt Huber, 
Jugendwart Daniel Krapichler, stellvertretender 
Kommandanten und Ausbildungsleiter Florian 
Höß und Anna-Lena Nitzsche (Schriftführerin) 
überreicht.  Über „Gold-Blau“ und somit die 
vierte von sechs Stufen konnten sich Feuer-
wehrvorstand Josef Huber jun.  und der erste 
Kommandant Fabian Fried freuen.  Anschlie-
ßend waren alle Beteiligten noch zu einer Brot-
zeit im Gemeinschaftshaus eingeladen.

Text und Foto: Andreas Riedl

Im Gruppenbild vorne von links nach rechts: 
Fabian Fried, Max Goldbrunner, Sepp Bau-

mann, Florian Huber, Katharina Niedermaier, 
Anna-Lena Nitzsche, Adrian Hager, Stefan 

Oswald, Benedikt Karthäuser, Rupert Mehrin-
ger, Daniel Krapichler, Josef Huber und Florian 
Höß. In der hinteren Reihe Benedikt Huber und 

Leonhard Nitzsche.

JHV bei der Veteranen- und Reser-
vistenkameradschaft Bruckmühl
Ehrung für 25-jährige Mitgliedschaft  
an Josef Berger
Gerade fand im Bruckmühler Sportheim die JHV 
der Veteranen- und Reservistenkameradschaft 
Bruckmühl statt.  Der erste Vorsitzende, Walter 
Rösler, begrüßte die Anwesenden und berich-
tete anschließend über die verschiedenen Akti-
vitäten der Kameradschaft im zurückliegenden 
Jahr. Zunächst stellte er erfreut fest, dass im Be-

richtszeitraum keines der Vereinsmitglieder ver-
storben sei.  Bei seinen Ausführungen standen 
die Mitgestaltung des Volkstrauertages 2023 in 
Heufeldmühle und Bruckmühl im Vordergrund. 
Zudem erwähnte er Pflege und Betreuung des 
Kriegerdenkmals in Heufeldmühle, sowie des 
Heimkehrer-Denkmals an der katholischen Herz 
Jesu Kirche.  Zum Sühnekreuz in Stachöd wies 
er darauf hin, dass dort Renovierungsarbeiten 
notwendig seien. Besonderes Augenmerk rich-
tete Rösler auf die anstehenden Termine, so 
die Ende April stattfindende Sonderzug-Fahrt 
der IG Rosenheim der Veteranen nach Trier und 
Luxemburg.  Für die Fronleichnamsprozessi-
on am 30. Juni warb er ebenso um zahlreiche 
Teilnehmer wie für das Bezirkstreffen der IG Ro-
senheim am 9. September in Irschenberg. Für 
den 27. Juli ist das Grillfest der Veteranen- und 
Reservistenkameradschaft geplant und auch 
die Kriegsgräbersammlung an Allerheiligen (1. 
November) auf dem Friedhof Hinrichssegen 
steht bereits fest im Kalender. Am Samstag, 16. 
November um 17 Uhr wird es am Kriegerdenk-
mal in Heufeldmühle eine Gedenkfeier geben 
und am 17. November wird die Kameradschaft 
wieder an der Veranstaltung zum Volkstrauer-
tag und dem Jahrtag der Vereine in Bruckmühl 
mitwirken. Zum Abschluss seiner Ausführungen 
wandte Walter Rösler sich sehr persönlich an 
die Anwesenden. Da er bei den Neuwahlen zur 
Vorstandschaft im kommenden Jahr 2025 nicht 
mehr für sein Amt kandidieren möchte, bat er, 
sich um eine Nachfolgeregelung zu bemühen. 
Dem ersten Vorstand folgte Kassier Johann 
Schmid mit dem Kassenbericht, der eine solide 
Finanzlage auswies.  Da die Revisoren die her-
vorragende Kassenführung bestätigten, konnte 
die einstimmige Entlastung erfolgen. 
Schriftführer Manfred Zahnleiter griff in seinem 
Bericht besonders die aktuelle Diskussion um 
den „Veteranentag“ auf, den es ab 2025 in 
Deutschland geben soll und erinnerte daran, 
dass seit 2019 die Möglichkeit eines Vetera-
nenabzeichens besteht.  Auch er kündigte den 
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geplanten Rückzug aus seinem Amt für 2025 
an und bat um eine Nachfolgelösung.
Abschließend stand die Ehrung für langjährige 
Mitgliedschaft auf der Tagesordnung.  Geehrt 
wurde Josef Berger für 25 Jahre Zugehörigkeit 
bei der Kameradschaft. Auch Rudolf Häuser und 
Stefan Rumpel sollten für langjährige Mitglied-
schaft geehrt werden, konnten aber leider nicht 
an der JHV teilnehmen. Mit der nochmaligen Bitte 
um Teilnahme an den verschiedenen Veranstal-
tungen schloss Walter Rösler die JHV der Vetera-
nen- und Reservistenkameradschaft 2024. 

Text und Foto: Cornelia Ahrens

1. Vorstand Walter Rösler, Josef Berger und  
2. Vorstand Otmar Kießling (von links)

Aufstieg in die Bezirksoberliga 
geschafft
Erfolgreiche Rundenwettkampfsaison der 
SG Kirchdorf abgeschlossen
Die Schützen der SG Kirchdorf a.H. haben sich 
mit allen vier an den Rundenwettkämpfen teil-
nehmenden Mannschaften in ihren jeweiligen 
Ligen gut platziert. Die zweite Luftgewehrmann-
schaft hat sich sogar mit dem ersten Platz in 
der Bezirksklasse Südost 2 den Aufstieg in die 
Bezirksoberliga erkämpft.  Sabine Reimann 
war dabei die beste Einzelschützin mit einem 
Schnitt von 381,4 Ringen, gefolgt von Jürgen 
Mack und Sabine Astner mit jeweils einem 
Schnitt von 378,9 Ringen und Thomas Strein 
mit 376, 9 Ringen.
Eine Klasse höher, in der Oberbayernliga Süd-
ost, erreichte die erste Luftgewehrmannschaft 
den vierten Platz. Da ab der Bezirksoberliga im 

KLEINMAIER OFENBAU
Fachausstellung Öfen und Herde
Heufeld • Telefon: 0 80 61/3 74 27

Holz-, Öl- &
Pelletsöfen

sogenannten Ligamodus geschossen wird, wa-
ren bei den Schützen Nervenstärke teilweise bis 
zum letzten Schuß gefragt. 
In der Gauklasse erreichte die dritte Luftgewehr-
mannschaft den zweiten Platz, die Pistolenschüt-
zen errangen in der Gauoberliga Pistole den vier-
ten Platz. Es wäre mehr möglich gewesen, aber in 
der Rückrunde wurden ersatzgeschwächt einige 
Kämpfe knapp verloren, was dann leider eine 
bessere Platzierung verhinderte.

Wolfgang Zißler

Komplett-Sanierung der 
Tartanbahn des SV Bruckmühl
„Wenn man die Komplett-Sanierung des gesam-
ten Tartanbahn-Runds auf unserem SVB-Sport-
areal mit einem olympischen Marathon-Event 
vergleichen würde, dann sind wir gerade auf die 
letzte 400-Meter-Runde ins Stadion gelaufen“, 
beschreibt Hannes Dörnberger den Ist-Zustand 
der umfangreichen Arbeiten. 
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In drei Tagen wurden 350 Kubikmeter  
Asphaltbelag verarbeitet

Eröffnungslauf „Mangfall
stadion“ für Jedermann
Anläßlich der aufwändigen Renovierungsar-
beiten am Sportplatz des SV Bruckmühl e. V. 
veranstalten die Leichtathleten eine große 
Eröffnungsfeier mit einem anschließenden 
Lauf über 6,2 km.  Das Laufevent findet am 
Samstag, 8. Juni, ohne Zeitabnahme statt, so 
dass alle Laufbegeisterte ohne Leistungsdruck 
mitmachen können. Start und Ziel ist im neuen 
Mangfallstadion. Um 10 Uhr findet die offizielle 
Eröffnung durch unseren Bürgermeister Richard 
Richter statt, gleich im Anschluss um ca. 10:15 
Uhr fällt der Startschuss zum Eröffnungslauf.
Die Teilnehmergebühren betragen 12,– €, ent-
halten sind hier ein umfangreiches Starterpaket 
und für alle Finisher eine limitierte Bruckmüh-
ler Medaille. Der Lauf wird auf 300 Teilnehmer 
begrenzt, also bitte schnell anmelden. Weitere 
Auskünfte und Rückfragen unter leichtathletik@
svbruckmuehl.de 

Peter Jüstel

Sozialer Arbeitskreis Bruckmühl 
begeistert mit einem sportlichen 
Oster-Bastel-Nachmittag
Im wahrsten Sinn des Wortes bewegte, bun-
te und farbenfrohe Stunden verbrachten die 
Mitglieder des Soziale Arbeitskreis Bruckmühl 
(SAK) beim sportlichen Oster-Bastel-Nachmit-
tag. Der Bruckmühler katholische Pfarrsaal war 
schon kurz nach Pfortenöffnung mit bestens ge-

Das Erfreulichste ist dabei nach Aussagen des 
zweiten Vorstandes des SV Bruckmühl (SVB), 
dass das Großprojet nicht nur voll und ganz im 
Zeit-, sondern auch im geplanten Finanzrahmen 
liegt. Wichtig war den SVB-Verantwortlichen da-
bei vor allem, dass die Landesliga-Fußballer 
des SVB ihre Heimspiele ohne größere Beein-
trächtigungen vor der heimischen Kulisse mit 
ihren Fans im Rücken absolvieren konnten. 
„Nach erfolgreicher Beendigung der Teerarbei-
ten sind wir quasi nun auf die Zielgerade einge-
bogen“, erklärt dazu der „SVB-Tartanbahn-Pro-
jektbeauftragte“.  Für Ende April, Anfang Mai 
sind schließlich noch die Einbauarbeiten des 
Kunststoffbelages und die finalen Linierungsar-
beiten auf der Laufbahn und für die Teilsegmen-
te angesetzt. „Mit Planungsstand heute können 
wir dann am 8. Juni unter Federführung unserer 
SVB-Sparte Leichtathletik mit einem großen 
aktiven Sport- und Lauf-Fest für die SVB-Sport-
familie und die Öffentlichkeit die neue Tartan-
bahn gebührend eröffnen und feiern“, freut sich 

SVB-Vize Dörnberger auf die letzten arbeitsin-
tensiven Bauaktivitäten. 

Text und Foto: Torsten Neuwirth
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launten Besuchern und Gästen gut gefüllt. Nach 
einer kurzen Begrüßung von SAK-Leiterin Gabi 
Sander erhielten zuerst einmal die Geburts-
tagskinder der zurückliegenden Wochen unter 
großem „Hallo“ persönlich gehaltene Präsente. 
Für die „sportliche Halbzeitpause“ hatte Traine-
rin Helga Christoph zur körperlichen Auflocke-
rung ein flottes, unterhaltsames und abwechs-
lungsreiches Stuhl-Gymnastik-Programm mit 
Bällen und Terrabändern für Jedermann zusam-
mengestellt.  Danach wurden in einer großen 
Gemeinschaftsaktion verschiedene Oster-De-
ko-Accessoires gebastelt. 
Gemeinsam gesungene Lieder rundeten einen 
unterhaltsamen Nachmittag für und mit Men-
schen mit körperlichen oder geistigen Beein-
trächtigungen ab.  Zum Abschied bekamen die 
SAK-Mitglieder schließlich noch für den Nach-
hauseweg kleine Oster-Geschenke. 

Text und Foto: Torsten Neuwirth 

Stefanie Hankwitz präsentiert sichtlich 
zufrieden „ihren Charly“, das selbst kreierte 

Osternest-Huhn für eine Freundin 

JHV der Imker zeigt lebendiges 
Vereinsleben
Im gut gefüllten Gastraum des Schwoagawi-
rt in Götting begrüßte der 1.  Vorstand Hans 
Gschwendtner die Mitglieder des Imkerverein 
Bad Aibling-Bruckmühl e. V.    zur Jahreshaupt-
versammlung.  Zu Beginn wurde dem Ehren-
mitglied Ludwig Vogl – dem „Bäcker-Luk“ – ge-
dacht, der im vergangenen Dezember im Alter 
von 87 Jahren verstorben ist.  Die Imkerinnen 
und Imker werden ihm ein ehrendes Anden-
ken bewahren.  Im nächsten Tagesordnungs-
punkt ließ der Schriftführer Martin Leusser das 

Jahr 2023 noch einmal Revue passieren.  Die 
Eckpunkte waren die Stammtische sowie die 
Schulungen am Lehrbienenstand und der Tag 
der offenen Tür, der am Sonntag, 16.06.2024 
ab 12 Uhr eine Wiederholung finden wird, um 
allen Interessierten die Bienen näher zu brin-
gen und für das Imkern zu begeistern.  Denn 
zum ersten Mal seit Jahren ist wieder ein kleiner 
Rückgang bei den Probeimkern zu verzeichnen. 
2024 sind es nur 4 Jungimker. Dennoch ist die 
Mitgliederzahl auf 112 angestiegen.  Im Aus-
blick auf das restliche Jahr wies er noch auf die 
weiteren Stammtisch-Termine und Schulungen 
am Lehrbienenstand hin. So treffen sich die Im-
kerinnen und Imker am 11.06. um 19 Uhr wie-
der zum Stammtisch im Sportheim Bruckmühl. 
Der nächste der noch ausstehenden drei Kurse 
am Lehrbienenstand findet am Samstag, den 
08.06. um 10 Uhr statt. Fachwart Georg Bach-
mayr wird über das Thema „Honiggewinnung 
und Verarbeitung“ referieren.  Eingeladen dazu 
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sind alle Imkerinnen und Imker, Vereinsmitglie-
der, Probeimker und alle, die sich für Imkerei 
interessieren.  Danach berichtete Kassenwar-
tin Eva Kunze über die Vereinsfinanzen mit 
anschließender Entlastung des Vorstands.  Sie 
war einstimmig.  Zum Abschluss des offiziellen 
Teils motivierte der 1.  Vorstand nochmal die 
Vereinsmitglieder, sich an den geplanten Aktivi-
täten zu beteiligen. Denn nur dadurch wird und 
bleibt ein Verein lebendig. Sehr spannend war 
dann auch noch der Vortrag von Fachwart und 
Bienensachverständigem Christian Czech.  Er 
sprach über das Thema „Varroa-Resistenz und 
Toleranzzucht“. 

Folgende Kurse bietet der Imkerverein 
Bad Aibling-Bruckmühl 2024 an:
Samstag, 08.06.2024
Honiggewinnung und -verarbeitung 
Samstag, 06.07.2024
Varroabehandlung 
Samstag, 21.09.2024
Einwinterung und Behandlung mit Oxalsäure 

Die Kurse beginnen jeweils um 10 Uhr und sind 
kostenlos.  Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich.  Änderungen vorbehalten.  Den 
aktuellen Kursplan sowie weitere Informatio-
nen gibt es unter www.imkerverein-bad-aib-
ling-bruckmuehl.de. 

Christina Duschinski

2. Göttinger Straßenturnier 
für Stockschützen
Turnier anläßlich des 10-jährigen 
Bestehens der Sparte Stockschießen 
des SV-DJK Götting
Bruckmühl/Götting; Die Sparte Stockschießen 
des SV-DJK Götting hat Hobby-Mannschaften 
von örtlichen Vereinen und Gruppen eingela-
den, am Samstag, 15. Juni am zweiten Göttin-
ger Straßenturnier in der Göttinger Schulstraße 
teilzunehmen. Dieses besondere Event steht im 

Zeichen des 10-jährigen Bestehens der Sparte 
Stockschießen und verspricht ebenso wie das 
erfolgreiche erste Turnier im Juni 2023 jede 
Menge Spaß und spannende Wettkämpfe.
Im vergangenen Jahr feierte der SV-DJK Göt-
ting sein 50-jähriges Vereinsjubiläum mit dem 
ersten Straßenturnier, das ein voller Erfolg war. 
Nun, anlässlich des 10-jährigen Bestehens der 
Sparte Stockschießen, wird erneut zu einem 
mitreißenden Wettkampf eingeladen.  Die Idee 
hinter dem Straßenturnier ist es, nicht nur er-
fahrene Spieler anzuziehen, sondern auch wa-
gemutige Anfänger, die sich im Vorfeld eifrig 
auf das Turnier vorbereiten können. Es werden 
voraussichtlich 11 Mannschaften gegeneinan-
der antreten, zugelassen sind nur Hobby-Mann-
schaften aus örtliche Vereinen und Gruppen.
Unter dem Motto des gesellschaftlichen Mit-
einanders und des puren Spaßes werden die 
Teams ermutigt, sich zu messen und gemein-
sam eine fröhliche Atmosphäre zu schaffen. 
Dafür werden auf der eigens für diesen Anlass 
gesperrten Göttinger Schulstraße fünf Bahnen 
bereitstehen.  Der Gedanke des gesellschaft-
lichen Miteinanders und des puren Spaßes 
steht auch diesmal im Mittelpunkt, so dass alle 
Teilnehmer und Zuschauer eine fröhliche Atmo-
sphäre genießen können.  Wer sich für Stock-
schießen interessiert oder einfach nur einen 
unterhaltsamen Samstag verbringen möchte, 
ist herzlich eingeladen, als Zuschauer dabei zu 
sein. Spielbeginn ist um 9:30 Uhr. Für Zuschau-
er ist der Eintritt frei, und für das leibliche Wohl 
ist im angrenzenden Biergarten mit Zelt neben 
dem Fußballplatz gesorgt.  Nach einem span-
nenden Wettkampf ist die Siegerehrung für ca. 
15:30 Uhr geplant, anschließend ist ein fröhli-
ches Feiern angesagt. 

1. Göttinger Straßenturnier 2023
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Die Stockschützen des SV-DJK Götting trainie-
ren und spielen jeden Donnerstag ab 18:30 
Uhr auf der Bahn hinter der Mehrzweckhalle. 
Nach dem Training wird die Theorie beim Wirt 
besprochen. Gastspieler und Gastspielerinnen 
sind immer herzlich willkommen.  In der Regel 
spielen die Teams gemischt, wobei die Spiel-
stärke sich ausgleicht, da die Damen oft genau-
er treffen, während die Herren einen kräftigeren 
Schuss haben.
Mit dem bevorstehenden Straßenturnier steht 
einem weiteren Tag voller Spaß und Gemein-
schaft im Zeichen des Stockschießens nichts 
im Wege.  Alle interessierten Zuschauer sind 
herzlich eingeladen, am 15. Juni dabei zu sein 
und die Teams anzufeuern.

Wolfgang Bröcker

Eröffnung Schwimmbad 
Bruckmühl
Der Beginn der Badesaison in Bruckmühl steht 
kurz bevor: Am Samstag, 18. Mai 2024 öffnet 
das Schwimmbad Bruckmühl erneut seine Tore 
und freut sich auf zahlreiche Besucher. Vor der 
Eröffnung gibt es im Bad jedes Jahr eine Viel-
zahl von Arbeiten, die erledigt werden müssen. 
Die umfangreichen Vorbereitungen für die kom-
mende Schwimmbadsaison sind seit Anfang 
April in vollem Gange.
Das größte Projekt, das Streichen des Beckens, 
konnte glücklicherweise mit der Unterstützung 

von zahlreichen freiwilligen Helfern bereits am 
13.  und 14.  April erfolgreich abgeschlossen 
werden.  Aufgrund der Wetterabhängigkeit gibt 
es meistens nur ein kurzes Zeitfenster, in dem 
der Beckenanstrich möglich ist. Die Betriebslei-
tung freute sich daher über die Bereitschaft und 
Spontanität der Vereinsmitglieder, mit deren 
Hilfe die Arbeit innerhalb von zwei Tagen erle-
digt werden konnte. 
Am 3.  April fand zudem die Jahreshauptver-
sammlung statt. Neben den Berichten des Vor-
stands und des Kassiers standen in diesem Jahr 
wieder Wahlen an. Michael Wagner-Fischer und 
Bürgermeister Richard Richter wurden von der 
Versammlung ohne Gegenstimme erneut zum 
ersten und zweiten Vorstand des Vereins ge-
wählt, ebenso Elisabeth Schillinger als Schrift-
führerin.  Auch Louis Dandl wurde einstimmig 
als Kassier wiedergewählt. Das Revisorenteam 
Katharina Schindler und Harald Heinrich wird 
ab dieser Saison von Claus Grimm unterstützt.

Hannah Schloßer

Bruckmühler Sportler 
auf EM-Kurs
Am 23. März fand das 2. Juniormasters im Kunst-
radfahren in Schwanewede (Niedersachsen) 
statt. Für die Solidarität Bruckmühl gingen Mina 
Heinritzi, Lisa und Benny Lechner an den Start. 
In der Disziplin 1er Juniorinnen überzeugte 
Mina Heinritzi in der Vorrunde mit einem sturz-
freien Programm und einer neuen persönlichen 
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Bestleistung von 156,80 Punkten.  Auch ihre 
Teamkollegin Lisa Lechner fuhr ein sehr saube-
res Programm und qualifizierte sich ebenfalls 
für das Finale.
Im Finale der besten drei gelang es Lisa Lech-
ner, sich mit einer neuen persönlichen Best-
leistung von 148,83 Punkten den Sieg des 2. 
Juniormasters zu sichern.  Mina Heinritzi folgte 
knapp dahinter auf dem zweiten Platz. Mit die-
sem Erfolg bleibt sie weiterhin führend in der 
EM-Qualifikation nach 4 von 6 Durchgängen. 
Auch im 2er Kunstradfahren konnten sich die 
Geschwister Benny und Lisa Lechner beweisen, 
indem sie erfolgreich ihren zweiten Platz in der 
EM-Qualifikation verteidigten.  Sowohl in der 
Vorrunde als auch im Finale sicherten sie sich 
den zweiten Platz in ihrem ersten Junioren-Jahr. 
Besonders erfreulich war ihre neue persönliche 
Bestleistung von 112,44 Punkten im Finale.
Zum 3. Juniormasters geht es am 06.04.2024 
nach Bad Saarow in Brandenburg.

Regina Lechner

Bruckmühler Doppelstart bei der 
Europameisterschaft
Mit einem aufregenden Kribbeln im Bauch 
machten sich Mina, Lisa und Benny auf den 
Weg nach Berlin zum 3.  Junior Masters im 
Kunstradfahren.  Dieser Wettkampf war auch 
der 5.  und 6.  Durchgang der Qualifikation zur 
Europameisterschaft.  In der Vorrunde zeigte 
Lisa ein souveränes Programm und setzte sich 
mit 145,54 Punkten an die Spitze.  Bei Mina 
schlichen sich ein paar kleine Leichtsinnsfehler 
ein und sie belegte in der Vorrunde Platz 3. Sie 
sicherte sich mit diesem Ergebnis vorzeitig das 
erste EM-Ticket. 
Beide Sportlerinnen qualifizierten sich für das 
abendliche Finale der besten drei. Jetzt kämpf-
ten nur noch Jette Koch aus Nufringen und Lisa 
um das zweite EM-Ticket und lieferten sich ein 
super enges Rennen. Eine starke Vorlage führte 
dazu, dass Lisa für das zweite Ticket mindes-

tens 140,38 Punkte ausfahren müsste.  Aber 
Lisa behielt die Nerven und zeigte eine starke 
Kür. 146 Punkte standen am Ende auf der An-
zeige, das zweite EM-Ticket für Bruckmühl! Nun 
dürfen Mina und Lisa gemeinsam zur Europa-
meisterschaft nach Amorbach, Deutschland, 
fahren und um den EM-Titel mitkämpfen! 
Mina zeigte im Finale auch nochmal was sie 
drauf hat, stellte mit 161,15 ausgefahrenen 
Punkten eine neue persönliche Bestleistung 
auf und gewann das 3. Junior Masters in Rauen. 
Damit sichert sie sich auch den Sieg in der Ju-
nior Masters Gesamtwertung; in dieser belegte 
Lisa Platz 2.
Neben diesem Qualifikations-Krimi ging Lisa 
auch noch mit ihrem Bruder Benny an den Start. 
In der Vorrunde mussten sie sich zwei weiteren 
Zweier-Paaren geschlagen geben und belegten 
Platz 3, qualifizierten sich aber für das Finale. 
Dort zeigten sie ein blitzsauberes Programm 
und belegten mit 111,30 Punkten Platz 2! Auch 
in der Gesamtwertung der Junior Masters Serie 
belegten sie Platz 2.
In 3 Wochen steht noch die Deutsche Meister-
schaft an, in 5 Wochen die EM! Mal schauen was 
die Bruckmühler da noch erreichen können.

Regina Lechner

Lisa Lechner gewinnt 
Drei-Länderkampf
Einen Tag vorher gewann das Team Bruckmühl 
mit Jana Pfann, Lisa Lechner und Mina Heinritzi 
mit 605,56 Punkten vor Mainz-Ebersheim mit 
580,89 Punkten und Rauen Team 1 mit 534,36 
Punkten den Turniersieg bei 53 startenden 
Teams aus dem In- und Ausland.
Im Trikot der jeweiligen Juniorennationalmann-
schaft starteten die deutschen, österreichi-
schen und schweizer Teilnehmer, die sich für die 
UEC Junioreneuropameisterschaft qualifizier-
ten im österreichischen Höchst.
Lisa Lechner holte mit 142,12 von 162,20 den 
Sieg im einer Kunstradsport der Juniorinnen mit 
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Oberbayerische Schülermeister-
schaft – Top Platzierungen 
für die Soli Bruckmühl
Bei den kürzlich ausgetragenen Oberbayeri-
schen Meisterschaften U15 im Kunstradsport 
zeigten die jungen Athleten der Soli Bruckmühl 
beeindruckende Leistungen, die die Qualität 
und das Training des Vereins unterstreichen.
Die Soli Bruckmühl erwies sich erneut als eine 
Kaderschmiede für junge Talente. Isabella Fürs-
tenberg und Hannah Sedlmeier erreichten die 
im 2er Kunstradsport der Schülerinnen U15 mit 
einer ausgefahrenen Punktzahl von 30,04 den 
zweiten Platz.
Im 1er Kunstradsport der Schüler U15 domi-
nierte Benjamin Lechner, der mit einer heraus-
ragenden Leistung von 124,53 Punkten nicht 
nur den ersten Platz belegte, sondern auch die 
höchste Punktzahl der gesamten Veranstaltung 
erzielte. Seine Performance setzte einen neuen 

knappem Vorsprung vor Mina Heinritzi, die mit 
140,03 von 173,80 Punkten auf Platz 2 fuhren. 
Mina und Lisa haben beide Ambitionen auf den 
EM-Titel. Es bleibt spannend.
Die beiden Bruckmühler Juniorinnen und desi-
gnierten EM-Teilnehmerinnen, Mina und Lisa, 
fuhren beim Wormser Cup beide exakt 153,49 
Punkte aus, was auf eine spannende EM hin-
deutet. Jana Pfann fuhr 186,51 Punkte aus.

Hubert Dandl

Maßstab für technische Präzision und künst-
lerische Ausdruckskraft in seiner Altersklasse. 
Etwas Pech hatte Josefine März.
Sie blieb mit 37,44 Punkten unter ihren Mög-
lichkeiten.
Weitere bemerkenswerte Ergebnisse mit star-
ken Leistungen zeigten im 1er Kunstradsport 
der Schülerinnen U13, Hannah Sedlmeier mit 
66,61 Punkten und Platz 1, Imani Ampletzer, 
39,40 Punkte, Platz 3 und Lena Kozmic 37,91 
Punkte, Platz 4.  Ihre Entschlossenheit und ihr 
Engagement sind ein Beweis für die effektive 
Nachwuchsförderung des Vereins.  Überzeu-
gend und stark präsentierten sich auch im 1er 
Isabella Fürstenberg mit 45,50 Platz 1 und Ma-
lia Ampletzer mit 38,34 Punkte und Platz 3.
Diese Erfolge der Soli Bruckmühl bei den Ober-
bayerischen Meisterschaften spiegeln die in-
tensive Vorbereitung und das hohe Engagement 
des gesamten Teams wider.  Trainer, Betreuer 
und die Athleten selbst haben Grund, stolz auf 
ihre Leistungen zu sein, die sie sicherlich moti-
vieren werden, auch in zukünftigen Wettbewer-
ben ihr Bestes zu geben.
Auf die Bayerische qualifizierten sich: Benny 
Lechner, Isabella Fürstenberg, Malia Ampletzer, 
Hannah Sedlmeier.
Der Verein blickt nun gespannt auf die kom-
menden Veranstaltungen, bei denen die jungen 
Sportler weiterhin ihre Fähigkeiten und ihren 
Sportsgeist unter Beweis stellen werden.

Hubert Dandl
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Ausflug der evangelischen 
Kirchengemeinde
Die in lockerer Folge stattfindenden Fahrten 
der evang.-luth.  Kirchengemeinde Bruckmühl 
mit Feldkirchen-Westerham erfreuen sich mehr 
und mehr großer Beliebtheit.  Organisiert und 
durchgeführt werden die Ausflüge von Hellmut 
Stengel, gefahren wird im Kleinbus der Kirchen-
gemeinde und in Privatautos. Ziel der Fahrt im 
März war Fischbachau und die dortige evang. 
Martin-Luther-Kirche. Mit von der Partie waren 
13 Damen und Herren, auch Pfarrer.  Andreas 
Strauß konnte es einrichten, die Gruppe zu be-
gleiten und sorgte für den geistlichen Impuls. 
Über Vagen und Irschenberg ging es nach Alb 

Bereit für die Fahrt im Gemeindebus mit Pfarrer 
Andreas Strauß (Bildmitte). 

zur Anianskapelle mit kurzem Halt und über 
Niklasreuth, Sonnenreuth, die Effenstätter 
Kapelle weiter nach Hundham und schließlich 
nach Fischbachau mit dem prachtvollen Mar-
tinsmünster.  Klein wirkt dagegen die evang. 
Martin-Luther-Kirche von 1962, in der Pfr. 
Strauß zwei Lieder anstimmte und den Segen 
sprach.  – Den krönenden Abschluss bildete 
eine Einkehr im Winklstüberl.  Die Fahrt war 
auch diesmal sehr informativ und gut vorberei-
tet, das Ziel wie immer gut gewählt und gemein-
hin wenig bekannt.  Die nächste Nachmittags-
fahrt am 4. Juni 2024 führt nach München zur 
evang.  Offenbarungs-Kirche in Berg-am-Laim. 

Abfahrt am Gemeindehaus um 13 Uhr, die ers-
ten Anmeldungen liegen schon vor. Meldungen 
bitte an das Pfarramt (Tel. 4770).

Text: Grete Kissel, Foto: Hellmut Stengel

Ökumenischer 
Vergiss-mein-nicht-Gottesdienst 
Auch in diesem Jahr fand in der evang.  Em-
mauskirche in Feldkirchen-Westerham ein „Ver-
giss-mein-nicht-Gottesdienst“ für an Demenz 
erkrankte Menschen statt.  Pfarrerin Susanne 
Franke (evang.-luth.  Kirchengemeinde Bruck-
mühl mit Feldkirchen-Westerham) und Pasto-
ralreferentin Monika Langer (kath. Pfarrverband 
Feldkirchen-Höhenrain-Laus) gestalteten den 
bewegenden Gottesdienst gemeinsam unter 
dem Motto: „Behütet sein“ in Anlehnung an 
Psalm 91 mit der Zusage Gottes, dass wir alle 
von ihm behütet sind.  Zur Veranschaulichung 
dieses Gedankens hatte man sich eine unge-
wöhnliche Aktion ausgedacht: Anhand unter-
schiedlichster Kopfbedeckungen vom Strohhut 
über den Sturzhelm bis zur goldenen Krone, 
vorgeführt von couragierten Ehrenamtlichen, 
wurde deren Bedeutung herausgearbeitet nach 
dem Motto: Wozu Hüte, was heißt es, „behütet“ 
zu sein im täglichen Leben? Behütet und be-
schützt sein, zugehörig sein zu einer Gruppe – all 
diesen Gedanken wurde nachgegangen im Blick 
auf das Geborgensein unter Gottes Schutz und 
Schirm.  – Die Besucher kamen in Begleitung 
aus den umliegenden Altenheimen oder aus 
ihrem privaten Zuhause, mit den Pflegerinnen, 
ihren Angehörigen, Nachbarn, Freunden.  Die 
Freude am Zusammensein mit Gleichgesinnten 
war spürbar. Mit großem Einfühlungsvermögen 
hatten Susanne Franke und Monika Langer 
passende Texte und Lieder in einfacher Spra-
che ausgewählt.  Karl-Heinz Vater, Organist an 
der kath.  Herz-Jesu-Kirche Bruckmühl, gab an 
der Orgel den Ton an, so dass alle gut mitsingen 
konnten.  Das Ehepaar Anne Thiers-Wynants 
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Bauholz nach Liste (Wintergefällt) 
Bretter, Latten und Kantholz, Lohnschnitt und Lohnhobeln

(Violoncello) und Joseph Wynants (Querflöte) 
trugen mit klassischen Stücken sehr zum Ge-
lingen des Gottesdienstes bei. Zum Einzelsegen 
blieben die Besucher an ihren Plätzen, individu-
ell und mit liebevollen Worten wurde zu leisem 
Orgelspiel ein persönlicher Segen gesprochen. 
Es war ein berührender ökumenischer Gottes-
dienst, der den zahlreichen Besuchern sicher 
eine Weile in Erinnerung bleiben wird. Zu dan-
ken ist den beiden Geistlichen, Susanne Franke 
und Monika Langer, für ihre vorbehaltlose Zu-
wendung und ihr großes von christlicher Nächs-
tenliebe getragenes Einfühlungsvermögen 
sowie dem Ehepaar Wynants und Karl-Heinz 
Vater für die musikalische Gestaltung dieses 
besonderen Gottesdienstes.  Janine Karkosch 
vom Sozialen Netzwerk bedankte sich bei den 
Verantwortlichen für die gute Zusammenarbeit 
und die Kaffee- und Kuchenspenden für die an-
schließende gemütliche Runde im Innenhof der 
Emmauskirche.

Text: Grete Kissel, Foto: Gerhard Kissel

Im Bild (v.li.) Lektorin Petra Baumgartner, 
Pastoralreferentin Monika Langer, Pfarrerin 

Susanne Franke

Zum Jubiläum mit neuem 
Innenleben: 
Holzhamer Kirche St. Georg feiert 
100-jähriges Bestehen
Ein Kirchenjubiläum steht in Holzham an: Die 
zum katholischen Pfarrverband Heufeld-Wei-
henlinden gehörende Filialkirche St.  Georg 
feiert ihr 100-jähriges Bestehen.  Dabei sind 
100 Jahre für eine Kirche ein eher kurzer „Be-
stands-Zeitraum“. Was diese Kirche aber unter 
einer Vielzahl von anderen Gotteshäusern he-
rausragen lässt, sind die äußeren Umstände, 
unter denen sie entstanden ist.  St.  Georg ist 
nämlich ein Gemeinschaftswerk der Holzha-
mer Bürger, insbesondere der Bauern, das 
ausschließlich mit deren eigenen Mitteln und 
Kräften und ohne fremde finanzielle Hilfen 
Wirklichkeit geworden ist. An Sylvester 1922 – 
so heißt es in der Chronik – fassten Johann Neu-
reither, Franz Kogler, Bartl Krapichler und Josef 
Ostermaier den Entschluss, eine eigene Kirche 
zu bauen. Der Hauptgrund dafür war, dass der 
Weg zu den Sonntagsgottesdiensten für viele 
Gläubige teilweise mit einer über einstündigen 
Gehzeit verbunden war. Dies war besonders für 
ältere Menschen sehr beschwerlich.  Der Bau 
wurde in einer schwierigen wirtschaftlichen Zeit 
ausgeführt. Die sich nach dem 1. Weltkrieg la-
winenartig fortsetzende Geldentwertung hatte 
alle Ersparnisse vernichtet, sodass das für den 
Kirchenbau notwendige Baumaterial mit müh-
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sam verdienten Bargeldspenden, aber auch 
in Form von Naturalien wie Bauholzspenden, 
Grundstücken oder landwirtschaftlichen Pro-
dukten erworben werden musste. Zur Verdeut-
lichung dieser hochinflationären Epoche sei er-
wähnt, dass die Baukosten am 1. Februar 1923 
vom Münchener Architekten Franz Xaver Böh-
mel mit 28 Millionen Mark veranschlagt wurden 
und bei der Fertigstellung im Oktober 1923 un-
vorstellbare 550 Milliarden Mark betrugen. Der 
in barockem Stil geschaffene Altar ist ein Werk 
des Aiblinger Bildhauers Willi Köglsberger. Kei-
ner von den Bewohnern der umliegenden Orte 
Ober- und Unterholzham, Breitenberg, Hirsch-
berg, Nacken, Voglried, Winterplöck und Ober- 
und Unterwall schloss sich beim Aufbau der Kir-
che mit Handarbeit und Fuhrleistungen aus. Am 
11. Mai 1924 wurde die Kirche zu Ehren des Hl. 
Georg von Kardinal Dr. Michael Faulhaber feier-
lich geweiht. Der Kardinal sagte dabei die bewe-
genden Worte: „Das ist Euere Kirche!“. Die letz-
te Kirchenrenovierung fand 1982/1983 statt. 
Während die Fassade noch gut in Schuss ist, 
hat der Zahn der Zeit am „Innenleben“ genagt. 
Rechtzeitig zum Jubiläum wird das kleine Got-
teshaus aber in neuem innerem Glanz erstrah-
len. Seit März 2024 laufen die Arbeiten für eine 
umfangreiche Innenrenovierung.  Dabei wurde 

die Raumschale (Wände und Decken) zunächst 
komplett gereinigt und danach mit verdünnter 
Kalkmilch (1 : 4 verdünnt) viermal per Hand 
gestrichen.  Die Arbeiten werden vom Aiblinger 
Malermeister Christian Stechl ausgeführt.  Am 
Altar arbeitet ein Restaurator noch einige Gold-
verzierungen nach.  Seitens der Pfarrei küm-
mern sich Kirchenpfleger Sepp Krapichler und 
Mesnerin Lotte Stahuber um die „Baustelle“. 
Die Gesamtkosten der Innenrenovierung wer-
den Krapichler zufolge rund 50.000 € betragen 
und – wie weiland schon beim Kirchenbau – aus 
eigenen Mitteln und ohne fremde finanzielle Hil-
fen – bestritten. „Die Renovierungskosten wer-
den überwiegend durch Spenden aufgebracht, 
der Restbetrag stammt aus Rücklagen“ erläu-
tert der Kirchenpfleger

Text und Fotos: Johann Baumann

Die Fassade der Kirche St. Georg ist noch gut in 
Schuss, Malermeister Christian Stechl führt mit 
seinen Mitarbeitern die Innenrenovierung durch
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Von Mozart bis Simon & Garfunkel: 
Blaskapelle Bruckmühl begeisterte 
beim Kirchenkonzert
Seit Anfang 2023 ist die Kulturmühle Schau-
platz der Jahres- und Neujahrskonzerte der 
Blaskapelle Bruckmühl – mit einer Ausnahme: 
Dem Kirchenkonzert.  Es fand 2022 auf Anre-
gung der Dirigentin Martina Riedl zum ersten 
Mal statt und erlebte jetzt auf vielfachen Wunsch 
seine zweite Auflage – und das mit großem Er-
folg: Die Pfarrkirche Herz Jesu war voll besetzt, 
zu den Besuchern zählten u. a. „Hausherr“ Pfar-
rer Augustin Butacu, Bürgermeister Richard 
Richter, sein Stellvertreter Klaus Christoph und 
Altbürgermeister Franz Heinritzi. „Wir wollen die 
besondere Atmosphäre auskosten, manche 
Stücke wirken in der Kirche mächtiger“ erklärte 
der 1.  Vorstand Thomas Krapichler gegenüber 
unserer Zeitung. Die „Setliste“ des Konzerts be-
stand dabei keineswegs überwiegend aus geist-
licher oder sakraler Musik. Den Auftakt bildete 
das von Organist Karl Heinz Vater komponierte 
„Intermezzo“, gefolgt vom „Priestermarsch“ und 
der „Arie des Sarastro“ (beides aus Mozarts 
„Zauberflöte“).  Nach dem vom Kontrabassis-
ten der Blaskapelle, Dr.  Michael Stacheter, 
geschriebenen Choralvorspiel zum Kirchenlied 
„Was Gott tut, das ist wohlgetan“, dem anglika-

nischen Kirchenmusikstück „If Ye Love me“ von 
Thomas Tallis und Josef Rheinbergers „Abend-
lied“ erfolgte mit der irischen Volksweise „A 
Londonderry Air“, die in Nordirland bei einigen 
Veranstaltungen als inoffizielle Nationalhymne 
verwendet wird, der Übergang ins „weltliche“ 
Repertoire.  Mit dem 1.  Satz aus dem „Petit 
Concert“ von Darius Milhaud gab es einen klas-
sischen Abstecher, auf den das Saxofon-En-
semble mit „Die Sterne“ (aus der Feder des Mu-
sikerkollegen Stefan Maier) folgte. Modern ging 
es weiter mit der Titelmelodie des Films „Forrest 
Gump“ von Alan Silvestri und der Ballade „The 
Story“ von Phillip John Hanseroth, gespielt von 
der Gruppe „Bierbankblech“. Diese kleine Blas-
kapellen-Formation tritt auch öffentlich auf wie 
beispielsweise bei der kürzlichen Josefi-Feier in 
Högling. Mit Simon & Garfunkel wurde dann die 
„Bridge over troubled water“ beschritten, bevor 
dann „My Dream“ von Peter Leitner und „Trog 
mi, Wind“ („Zum Nachdenken“) von Christian 
Deo das offizielle Programm beschlossen. Das 
begeisterte Publikum spendete einen schier 
nicht enden wollenden Schlussapplaus, der 
ein „Nachspiel“ in Gestalt zweier Zugaben nach 
sich zog: „Da berühren sich Himmel und Erde“ 
von Christoph Lehmann und „Von guten Mäch-
ten“ von Siegfried Fietz. Die Blaskapelle zeigte 
sich auch in dem besonderen räumlichen und 
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akustischen Umfeld als bestens abgestimmter 
Klangkörper, dessen Solisten (einschließlich 
Kirchenmusiker Karl Heinz Vater an der Orgel) 
rundum überzeugten. Die Konzertbesucher ver-
abschiedeten am Ende Dirigentin Martina Riedl 
und die insgesamt 38 Musikerinnen und Musi-
ker mit stehenden Ovationen. 

Text und Fotos: Johann Baumann

Erstkommunion 2024 
in Bruckmühl und weitere Termine
Seit Januar haben sich 29 Kinder in 5 Gruppen 
immer wieder zur Vorbereitung und einzelnen 
Aktionen getroffen und so die Gemeinschaft 
erfahren, die das Wort Kommunion übersetzt 
bedeutet.  Dann war es endlich soweit, am 
Sonntag 21. April empfingen 15 Mädchen und 
14 Buben im feierlichen Gottesdienst zum ers-
ten Mal den Leib Christi. Das diesjährige Motto 
lautet: „Du gehst mit“. In seiner ansprechenden 
Predigt ging Pastoralreferent Michel Pientka, 
der für die Vorbereitung der Erstkommunion 
zuständig war, auf das Evangelium vom Os-
termontag ein.  Wie bei den Jüngern, die nach 
Emmaus gehen und den Auferstandenen nicht 
gleich erkennen, sind auch wir begleitet von 
Gott und können dies immer wieder entdecken 
und spüren.  Musikalisch wunderbar gestal-
tet wurde die Feier vom Jungen Chor unter der 
Leitung von Susanne Stahuber.  Am Ende des 
Gottesdienstes bedankten sich Pfarrer Butacu 
und Micheal Pientka bei den ehrenamtlichen 
Leiterinnen der Gruppen, bei Birgit Kettl, die 
sich um viele organisatorische Fragen kümmer-

te, und der Chorleiterin Susanne Stahuber mit 
einer schönen Rose.  Den Festtag abgerundet 
hat die Dankandacht durch Angelika Hemming. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die bei der 
Vorbereitung und dem Gottesdienst mitgewirkt 
haben.
Nun steht das Pfingstfest vor der Tür.  In der 
Herz Jesu Kirche findet am Sonntag 19. Mai 
eine feierliche Festmesse statt.  Am Montag 
machen sich die einzelnen Pfarreien auf den 
Weg nach Weihenlinden. So treffen sich die Va-
gener um 8.15 Uhr, ziehen über Mittenkirchen 
nach Bruckmühl. Von der Herz Jesu Kirche geht 
es dann um ca. 9.00 Uhr weiter über Kirchdorf 
zur Wallfahrtskirche Weihenlinden.  Dort emp-
fängt Pfarrer Butacu alle Wallfahrer und segnet 
sie mit Weihwasser. Dann findet bei hoffentlich 
schönem Wetter der Festgottesdienst im Freien 
statt.  Beginn ca.  10.30 Uhr.  (Bei schlechtem 
Wetter in der Kirche).  Zum Mittagessen vertei-
len sich die Wallfahrer dann auf die umliegen-
den Gasthäuser. 
Am Donnerstag, 23. Mai um 19.00 Uhr gestal-
tet der Bruckmühler Trachtenverein die Maian-
dacht in der Herz Jesu Kirche.  Am Dreifaltig-
keitssonntag, 26. Mai ist in Herz Jesu eine Wort 
Gottes Feier und zeitgleich beginnt um 10.30 
Uhr der Kindergottesdienst im Pfarrheim.  Die 
Kinder ziehen dann zum Vater unser wieder in 
die Kirche ein.  Die Prozession zum Hochfest 
Fronleichnam am Donnerstag 30. Mai ist in 
diesem Jahr im Pfarrverband Heufeld – Weihen-
linden und wird in der Pfarrei Kirchdorf gefeiert. 
Für den Pfarrverband Bruckmühl/Vagen findet 
dann am Sonntag 2. Juni der Festgottesdienst 
und die Prozession in Vagen statt.  Beginn um 
9.30 Uhr. Alle Bruckmühler Vereine sind einge-
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laden mit ihren Fahnenabordnungen an dieser 
Prozession zu Ehren des Allerheiligsten teilzu-
nehmen.  Die diesjährigen Kommunionkinder 
aus Bruckmühl, Mittenkirchen und Vagen dür-
fen an der Seite des Allerheiligsten die Prozes-
sion mitgehen.  Freuen wir uns auf ein großes 
gemeinsames Fest des Glaubens. 
Eine herzliche Einladung auch noch für die letz-
te feierliche Maiandacht in diesem Jahr, die am 
30. Juni um 20.00 Uhr in der Schlosskapelle 
in Vagen stattfindet.  Gestaltet wird diese Mai-
andacht vom Vagener Kirchenchor.  Eine klei-
ne Lichterprozession im Garten des Vagener 
Schlosses beschließt die Andacht.
Die Messfeier zum Hochfest Heiligstes Herz Jesu 
findet am Freitag 7. Juni 19.00 Uhr in der Herz 
Jesu Kirche statt.  Bereits am Donnerstag, 6. 
Juni um 19.00 Uhr lassen wir uns einstimmen 
mit der Vesper zu Herz Jesu, die in stimmungs-
voller Art und Weise, mit Licht- und Weihrauchri-
tus, einlädt zur Ruhe zu finden. Das Pfarrfest fin-
det dann Ende Juni, am Sonntag 23. Juni statt. 
Mit einem Familiengottesdienst, musikalisch 
umrahmt vom Jungen Chor beginnt das Fest um 
10.30 Uhr in der Kirche. Im Anschluss wird dann 
im und um das Pfarrheim und im Kindergarten-
gelände gefeiert.  Dabei gibt es kulinarische 
Köstlichkeiten vom Grill und allerlei Spielmög-
lichkeiten für die Kinder.  Musikalisch wird das 
Fest die Bruckmühler Blaskapelle umrahmen. 
Bitte merken sie sich diesen Termin vor.

Text und Foto: Marlene Obermayr

Firmlinge backen  
für kranken Jungen
Die Firmlinge aus Kirchdorf organisierten am 
Palmsonntag eine Kuchenspenden – Aktion 
zugunsten Finn Zettl aus Höhenrain.  Der sie-
benjährige Junge ist im Januar schwer erkrankt. 
Auf die fünfköpfige Familie kommen noch nicht 
abschätzbare finanzielle Belastungen zu.  Die 
zahlreichen Gottesdienstbesucher freuten sich 
über das reichhaltige Kuchenbuffet und gaben 
gerne eine Spende für die Aktion.  Insgesamt 
konnten Familie Zettl 650,00 € von den Firm-
lingen überbracht werden.  Bei Kaffee und Ku-
chen gab es noch viele gute Unterhaltungen im 
Trachtenheim.  Die Kuchen-Aktion war anstatt 
des Fastensuppen-Essen entstanden.  Da das 
Trachtenheim momentan als Ausweihraum der 
renovierungsbedürftigen Kirche dient und das 
Suppenessen zu aufwendig gewesen wäre, war 
die Aktion mit den Kuchen eine sehr gute Alter-
native.

Text und Foto: Anneliese Mayroth

  Lederwaren aus eigener Herstellung!

Leonhardistraße 9 · 83052 Bruckmühl/Mittenkirchen
Tel.: 0 80 62 / 7 86 00 · www.rauschmayr.com

Lederwaren Rauschmayr
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	 Seelsorger:
Pfarrer Augustin Butacu • Pastoralreferent Markus Brunnhuber • Pastoralreferent Christof Langer • 
Gemeindereferent Markus Stein • Gemeindereferentin Elisabeth Boxhammer • Pastoralassistent Mi-
chael Pientka
Seelsorge-Bereitschaftsnummer: Unter 01 51 / 22 44 18 14 können Sie außerhalb der Pfarrbüro-Öff-
nungszeiten einen Mitarbeiter aus dem Pastoralteam für seelsorgerliche Notfälle erreichen.

	 Pfarrbüro:
Sekretärinnen: Claudia Breier, Katharina Haimerl, Nicole Brandl, Elisabeth Schober
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 9 – 11 Uhr und Do. 15 – 17 Uhr (sowie nach Tel. Vereinbarung)
Anschrift: Pfarrweg 3, 83052 Bruckmühl • Telefon: 0 80 62 / 7 04 70 • Fax: 0 80 62 / 70 47 47
E-Mail: pv-bruckmuehl@ebmuc.de • Homepage: www.pfarrverband-bruckmuehl.de

	 Verwaltungsleitung:
Katharina Rottmayr-Czerny

	 Kirchenpfleger:
Hans Lang – BRUCKMÜHL • Irmgard Rottmayr – VAGEN • Xaver Engl – MITTENKIRCHEN

	 Pfarrgemeinderat:
Martin Kramer – Bruckmühl • Elisabeth Danner – Vagen

PFARRVERBAND BRUCKMÜHL/VAGEN
Pfarrei Herz Jesu Bruckmühl
Pfarrei Mariä Himmelfahrt Vagen mit
Filiale St. Nikolaus Mittenkirchen 

Weitere Informationen zu aktuellen und zusätzlichen kirchlichen Angeboten/Veranstal-
tungen im Pfarrverband finden Sie auf unserer Homepage und in unserem Kirchenanzei-
ger – dieser liegt in den jeweiligen Kirchen auf. 
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	 Seelsorger:
Pfarradministrator Augustin Butacu • Pastoralreferent Markus Brunnhuber • Pastoralreferent 
Christof Langer • Gemeindereferent Markus Stein • Gemeindeassistentin Barbara Kant-Nodes 
• Pastoralassistent Michael Pientka
Seelsorge-Bereitschaftsnummer: Unter 01 51 / 22 44 18 14 können Sie außerhalb der Pfarrbüro-Öff-
nungszeiten einen Mitarbeiter aus dem Pastoralteam für seelsorgerliche Notfälle erreichen.

	 Pfarrbüros/Pfarrsekretärinnen:
Sollte Ihr Pfarrbüro geschlossen sein, können Sie sich mit Ihrem Anliegen auch an eines der ande-
ren Pfarrbüros im Pfarrverband wenden.
Kath. Pfarramt Götting: Kirchplatz 3 • 83052 Bruckmühl • Tel.  08062/80339 • Fax 
08062/800217 • E-Mail: st-michael.goetting@ebmuc.de • Öffnungszeiten: jeden ersten Diens-
tag im Monat von 14 – 17 Uhr
Kath. Pfarramt Heufeld: Justus-von-Liebig-Str. 6 • 83052 Bruckmühl • Tel. 08061/2420 • Fax 
08061/92899 • E-Mail st-korbinian.heufeld@ebmuc.de • Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 9 – 11 
Uhr, Do. 15 – 17 Uhr
Kath. Pfarramt Kirchdorf mit Holzham: Ginshamer Str.  21 • 83052 Bruckmühl • Tel. 
08062/7258150 • E-Mail st-vigilius.kirchdorf@ebmuc.de • Öffnungszeiten: jeden 1. Donnerstag 
im Monat 14 – 17 Uhr
Kath. Pfarramt Weihenlinden: Lindenstr.  50 • 83052 Bruckmühl • Tel.  08062/1281 • Fax 
08062/806661 • E-Mail hl-dreifaltigkeit.weihenlinden@ebmuc.de • Öffnungszeiten: jeden 1. 
Montag im Monat 9 – 11 Uhr
Sollte Ihr Pfarrbüro geschlossen sein, können Sie sich mit Ihrem Anliegen auch an alle anderen Pfarr-
büros im Pfarrverband wenden.

	 Pfarrsekretärinnen
Ingrid Zissler, Sabine Brixl, Elisabeth Schober

	 Verwaltungsleitung
Katharina Rottmayr-Czerny

	 Kirchenpfleger
Juliane Grotz, (Verbundspflegerin) • Wolfgang Limmer (Götting) • Markus Zehetmaier (Heufeld) • 
Anton Hell (Kirchdorf) • Joseph Krapichler (Holzham) • Clemens Pritzl (Weihenlinden)

	 PVR-Vorsitzende:
Regina Grabichler

PV Heufeld/Weihenlinden
Pfarrei Götting St. Michael
Pfarrei Heufeld St. Korbinian
Pfarrei Kirchdorf St. Vigilius mit Filiale Holzham
Pfarrei Weihenlinden Hl. Dreifaltigkeit
Pfarr- und Wallfahrtskirche mit Filiale Högling
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	 PGR-Vorsitzende:

Veronika Fehr, Götting • Karoline Fries, Heufeld • Regina Grabichler, Kirchdorf/Holzham • Melanie 
Schmid, Weihenlinden/Högling

	 Gottesdienste und Termine für den Pfarrverband Heufeld –Weihenlinden:

SONNTAGS: 9.00 Uhr Götting • 9.00 Uhr Kirchdorf • 10.30 Uhr Heufeld • 10.30 Uhr Weihenlinden 
• 9.00 Uhr Holzham (1. Sonntag im Monat)

WERKTAGS: Jeden Dienstag 19 Uhr Högling • Jeden 3. Dienstag 19.00 Uhr Holzham • 1./3./5. 
Donnerstag 19 Uhr Kirchdorf • 2. und 4. Donnerstag 19 Uhr Götting

ROSENKRANZGEBETE: Dienstag 17.00 Uhr Heufeld • Dienstag 18.30 Uhr Högling • Donnerstag 
18.30 Uhr Kirchdorf • Freitag 8.30 Uhr Heufeld • 2. und 4. Freitag 9.00 Uhr Laudes/Morgenlob 
Heufeld • Samstag 16.00 Uhr Götting und Kirchdorf • Jeden 13. eines Monats 19.00 Uhr Fatima 
Holzham (von November bis März 16.00 Uhr)

Weitere Ansprechpartner/Gruppen der einzelnen Pfarreien finden Sie auf der Homepage www.erz-
bistum-muenchen.de/pfarrei/pv-heufeld-weihenlinden. 
Weitere Informationen zu aktuellen und zusätzlichen kirchlichen Angeboten/Veranstaltungen im 
Pfarrverband finden Sie in unserem Kirchenanzeiger – dieser liegt in den jeweiligen Kirchen auf. 
Die aktuellen Gottesdienste/Termine nach der neuen Gottesdienstordnung finden Sie im Kirchen-
anzeiger (liegt in den Kirchen auf), in der Tagespresse oder auf der Homepage www.erzbistum-
muenchen.de/pfarrei/pv-heufeld-weihenlinden.
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Johanneskirche mit Pfarramt, 
Adalbert-Stifter-Straße 2, 83052 Bruckmühl
� 0 80 62 / 47 70, E-Mail: pfarramt.bruckmuehl@elkb.de
Pfarrer Andreas Strauß, � 0 80 62 / 47 70, E-Mail: andreas.strauss@elkb.de

In unserer Gemeinde gibt es viele Angebote für Jung und Alt: 
Gruppen und Kreise, Konzerte, Gesprächsabende, Bibelwochen, Senio-
rennachmittage, Jugend- und Kirchenchor, Eltern-Kind-Gruppen, Nachbar-
schaftshilfe, Besuchsdienst, u. a. m.  Zu allen Veranstaltungen sind auch 
Nicht-Gemeindemitglieder herzlich eingeladen. 
Genaueres erfahren Sie unter: www.bruckmuehl-evangelisch.de 
Gerne schicken wir Ihnen auch den aktuellen Gemeindebrief zu. 

„Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heili-
gen Geistes sei mit euch allen.“	 (2. Kor. 13, Vers 13)

17.05.
19.30 

Uhr
Johanneskirche 

Feierabendgottesdienst mit Abendmahl 
und Einzelsegnung

19.05. 9.00 Uhr Johanneskirche Gottesdienst zu Pfingsten mit Abendmahl

26.05. 9.00 Uhr Johanneskirche Gottesdienst

02.06. 9.00 Uhr Johanneskirche Morgenandacht zu Trinitatis

04.06. 13.00 
Uhr Pfarramt Bruckmühl Gemeindebusausflug s.u.

09.06. 9.00 Uhr Johanneskirche
Lobpreisgottesdienst mit Taufe und �
Kirchenkaffee

12.06. 9.30 Uhr
Gemeindehaus Bruck-

mühl, 1.Stock
Mittwochsrunde mit Rotraud Röhl �
Gesprächskreis zu akt. Themen

16.06.  9.00 Uhr Johanneskirche Gottesdienst

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Bruckmühl

Website: www.bruckmuehl-evangelisch.de. Dort finden Sie auch Predigten zum Nachle-
sen und Download. Wir freuen uns auf Sie! 

Versteckt und doch entdeckt!
Am 4. Juni geht es zur evang. Offenbarungskirche in München Berg-am-Laim und zum Bogenhau-
sener Friedhof, auf dem viele bekannte Persönlichkeiten begraben liegen, z. B. Erich Kästner und 
Hans-Jochen Vogel.  Kaffee/Imbiss im Echardinger Hof, Berg-a.-L.  Abfahrt: Voraussichtlich um 
13.00 Uhr. Rückkehr: Zwischen 17.30 und 18 Uhr. Anmeldung bis spät. 28. Mai im ev. Pfarramt.
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	 ANSPRECHPARTNER

Diakon (Ansprechpartner Gesamtgemeinde): Jürgen Walter 0 80 62 / 7 79 01 73 
Gemeindereferent (Ansprechpartner Kinder, Jugend, Familien): Martin Lüling 01 73 / 2 84 01 82

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Bruckmühl Kirchdorfer Str. 9b

	 REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN WÄHREND DER WOCHE

KidsTreff: 
Wann? Jeden Freitag von 16.30 – 19.00 Uhr • Wer? Kids im Alter von 8 – 13 Jahren
Nähere Infos: Martin Lüling 0173/2840182

TeenTreff: 
Wann? Jeden Freitag von 18.15 – 21.30 Uhr • Wer? Jugendliche ab 13 Jahren
Nähere Infos: Martin Lüling 0173/2840182

Bibelkreis: „Den Roten Faden der Bibel entdecken“:
Wann? Jeden Freitag von 17.00 Uhr – 18.30 Uhr • Wer? Interessierte von 0 – 99 Jahren
Nähere Infos: Andreas Stein 0171/8689028

Bibelseminar zum Buch Ruth
Wann? Freitag, 31.05. & Samstag, 01.06. • Wer? Interessierte von 0 – 99 Jahren
Nähere Infos: Jürgen Walter 08062/7790173

Weitere Termine und Informationen finden Sie unter: www.efg-bruckmuehl. de

	 Gottesdienste

Jede Woche Sonntag, 10 Uhr, Gottesdienst





die raumverteiler immobilien GmbH | Kirchdorfer Str. 14c | 83052 Bruckmühl 
Tel. 08062 72 58 10 | info@dieraumverteiler.de | www.dieraumverteiler.de 

Ihr Premiummakler im Landkreis Rosenheim
Wir sind Ihr Immobilienmakler,  wenn es um die Beratung, den Kauf

oder den  Verkauf einer hochwertigen Immobilie in der Region von Rosenheim 
über Bad Aibling, Feldkirchen-Westerham bis nach München geht.

Rufen Sie uns an!

Sie möchten Ihr Grundstück im Landkreis Rosenheim verkaufen?
Wir von die raumverteiler immobilien sind gerne Ihre Käufer!
Wir suchen stets nach neuen Grundstücke für uns und unser

Bauträger-Netzwerk Stylo-Wohnbau.


